
Friedrichsdorf (fch). Schüler der 
Philipp-Reis-Schule (PRS) eröffneten 
ein Tonstudio und gingen mit ihrer 
ersten eigenen Radiosendung auf dem 
Sender „Radio Reis FM“ „on air“. 

Zum Start in die Pause schallte in der Phil-
ipp-Reis-Schule (PRS) der Harry-Styles-Song 
„As It Was Lyrics“ aus den Lautsprechern. 
Die Schüler in der vollbesetzten Pausenhalle 
und in der Aula wippten beim Biss in ihre 
Pausenbrote ausgelassen mit den Füßen im 
Takt der Musik. Im Gegensatz zur Liedbot-
schaft „We’re Leaving Everything As It Was“ 
(Wir lassen alles beim Alten), waren die ge-
spannten Schüler Zeugen einer neuen Ära an 
der PRS. Der Song war einer von acht Lie-
dern, die das „Radio Reis FM“ in seiner ersten 
Sendung ausstrahlte. Durch das Programm 
führten die beiden Moderatoren Tim Hutter 
und Mara Wilke, gefahren wurde die 
Live-Sendung am Mischpult von Techniker 
Elias Zanfino, der gemeinsam mit Noah Rich-
ter ein Team bildet. Auf ihren Start als Mode-
ratoren und Techniker vorbereitet wurden die 
Acht- und Neuntklässler in den beiden Pausen 
am vergangenen Freitag von Profis des Hessi-
schen Rundfunks (HR) im Rahmen des Pro-
gramms „School.fm“. HR-Moderatorin Aria-
ne Wick coachte die neuen Kollegen von „Ra-
dio Reis FM“ drei Tage lang. Die Techniker 
absolvierten zusätzlich einen technischen 
Workshop und zwei sich anschließende 
Übungstage beim Sender. „Beim HR habe ich 
viel gelernt, das ist ein Riesenkomplex, echt 
beeindruckend“, bilanziert Elias Zanfino aus 
der Technik AG von Lehrer Matthias Aigner 
und seinem pensionierten Kollegen Günther 
Käberich. Der AG-Schwerpunkt im Unter-
richt lag bisher auf Veranstaltungen. Eine Ra-
diosendung sei da mit dem Wechsel zwischen 
Song, Bumper (kurze prägnante Toneffekte, 
auch Werbetrenner), Text sowie dem An- und 
Ausschalten der Mikrofone eine andere Num-
mer. Im Workshop bekamen die Schüler zu-
dem die im „school.fm – Wir machen Radi-
o“-Koffer enthaltene Soft- und Hardware er-
klärt. „Die Schüler lernen alles, was hinter 

den Kulissen einer Radiosendung passiert. 
Dazu gehören Medienkompetenz, Technik 
und Teamarbeit“, sagt Ariane Wick. „Die 
Tipps und die Schulungen von den HR-Profis 
waren wertvoll“, betont das „Radio Reis 
FM-Quartett“. 

Jugendwort des Jahres

Die Radiomacher an der PRS benötigten für 
ihre jeweils 20-minütigen Sendungen eine 
dreitägige Vorbereitung. „Wir haben Themen 
und Beiträge recherchiert, unsere Moderatio-
nen geschrieben und gelernt, wie man Texte 
ins Mikrofon spricht“, berichtet Mara Wilke. 
„Ganz wichtig dabei ist, dass man Selbstver-
trauen hat, nicht aufgeregt ist, sondern ganz 
einfach spricht, wenn man auf Sendung ist“, 
fügt Tim Hutter hinzu. Beim Moderieren ste-
hen die Sprecher aufrecht vor den Mikrofonen 
und halte ihre Texte in die Höhe. Beide sind 
Schüler der Musik AG von Lehrer Andreas 
Graf. „Eine Moderation zu schreiben ist eine 
Herausforderung. Wir haben lange an unseren 
Texten gefeilt bis sie sich spontan angehört 
haben.“ Die Themen für die ersten Sendungen 
des neuen Schulradios hat das Duo gemein-
sam mit Mitschülern ausgesucht. Dazu gehör-
te etwa eine Lehrerbefragung zur Bedeutung 
und Anwendung des Jugendwortes des Jahres 
2022 „smash“ (Mit jemandem etwas anfan-
gen). Die Hörer von „Radio Reis FM“ erfuh-
ren, dass das Jugendwort des Jahres ein Wort 
ist, das seit 2008 jährlich von einer Jury unter 

der Leitung des Langenscheidt-Verlags, der 
seit 2019 zu Pons gehört, ausgewählt wird. 
Aber auch schulinterne News wie „Am 22. 
November besuchen uns an der PRS für eine 
Woche 27 Schüler aus Bordeaux“ wurden 
ausgestrahlt. 
Die Radiomacher der PRS sind stolz auf ihr 
Programm und ihre Hörer gespannt auf die 
kommenden im zweiwöchigen Rhythmus 
ausgestrahlten Sendungen. Philipp Reis wäre 
sicher beeindruckt von den Schülern an der 
nach ihm benannten Schule. Glücklich über 
das neue Schulradio sind auch die Mitglieder 
des Fördervereins. Mit der ersten Live-Sen-
dung wurde zugleich das neue Tonstudio in 
Betrieb genommen. Der Förderverein hat die 
Ausstattung des Tonstudios mit 10 000 Euro 
finanziert, die Mainova AG steuerte weitere 
5000 Euro bei. Damit steht der PRS jetzt eine 
professionelle Ausstattung für vielfältige Au-
dioproduktionen zur Verfügung. Am Pro-
gramm „School.fm“ des HR nehmen fünf 
Schulen teil. Die Schüler, die an der Installa-
tion eines Schulradios beteiligt sind, kommen 
aus AGs oder nehmen am Wahlpflichtunter-
richt teil. Alle reichen am Ende des Schuljah-
res ein „Best of“ aus ihren Sendungen beim 
HR ein. Dann vergeben die Profis in unter-
schiedlichen Kategorien wie „beste Moderati-
on“ oder „beste kreative Umsetzung“ Preise.

Willkommen bei „Radio Reis FM“
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Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg 

Haus-Bewertungen

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70

Holzweg 7 | Oberursel

www.stadtwerke-bad-homburg.de

REGIONAL, VOR ORT
UND IMMER PERSÖNLICH

Samstag, den 26.11. 

von 9 bis 20 Uhr geöffnet

Sonntag, den 27.11. 

von 11 bis 17 Uhr geöffnet

Unser Weihnachtsbaum-

verkauf startet am 24.11.

ADVENTS-
AUSSTELLUNG

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de

*An Sonntagen nur Verkauf 
von Pflanzen mit passendem 

Zubehör und Floristik.
An Feiertagen geschlossen.

Mo. - Fr.: 9 - 19 Uhr 
Sa.: 9 - 20 Uhr  •  So.: 11 - 17 Uhr*

Bad Homburg · Tel.: 06172 81014 · www.hett.de
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RBEITER GESUCHT!

www.praxis-drhillebrand.de

Zerti�ziert vom Deutschen

Beratungszentrum für Hygiene

Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

HeartMath®-Therapeutin 

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®

Preschool |  
Kindergarten 
Elementary School |  
Grundschule
Secondary School |  
Gymnasium

www.accadis-isb.com mehr dazu auf Seite 4

Weihnachtsmomente
Geschenkid�n

Aufgeregt, aber souverän meistern die Moderatoren Tim Hutter und Mara Wilke von der PRS ihre erste Sendung.  Foto: fch
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Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

    
 Keine Vorstellung
 Donnerstag

 Mrs. Harris und ein Kleid von Dior
 Freitag bis Mittwoch 20 Uhr

 Triangle of Sadness
 Samstag 17 Uhr

 Der Nachname
 Sonntag, 17 Uhr

 Die Schule der magischen Tiere 2
 Samstag + Sonntag 14.30 Uhr 

  

Ausstellungen
„40 Jahre Geschichtlicher Arbeitskreis Gonzen-
heim“, Gonzenheimer Museum im Kitzenhof, Am 
Kitzenhof 4, sonntags 15-17 Uhr außer in den hessi-
schen Schulferien geöffnet, Anmeldung auch wo-
chentags bei Ernst Henrich unter 06172-453036 oder 
Heinz Humpert unter 06172-450134 „Glas Automo-
bile – Vom Goggomobil bis zum V8“, Automobil-
museum Central Garage, Niederstedter Weg 5, mitt-
wochs bis sonntags 12-16.30 Uhr
„Doppelgarage – Automobile Duos“ mit Björn 
Maute, Automobilmuseum Central Garage, Nie-
derstedter Weg 5, mittwochs bis sonntags 12-16.30 
Uhr, (bis 11. Dezember)
„Freiheit: Was ich meine!“ Arbeiten von Mitglie-
dern der freimaurerischen Künstlervereinigung „Pe-
gasus“, Stadtbibliothek, Dorotheenstr. 24, dienstags 
bis freitags 11-18 Uhr, samstags 11-14 Uhr
„Ich begleite dich“, Caritasverband Hochtaunus, 
Stadtbibliothek, Dorotheenstraße 24, (bis 2. Dezem-
ber)
„Kunst-Kometen“, Jahresausstellung, Galerie Art-
lantis, Tannenwaldweg 6, freitags 15-18 Uhr, sams-
tags und sonntags 11-18 Uhr, (bis 4. Dezember)
„Alles ist wirklich – nichts ist wahr“ mit Max 
Kling, Englische Kirche, (bis 18. Dezember)
„Traditionsreiche Gaststätten – Orte der Kommu-
nikation, Entspannung und Unterhaltung“, Hei-
matmuseum Bad Homburg-Kirdorf, Am Kirchberg 
41 A, sonntags 15-17 Uhr (außer in den Ferien), (bis 
Ostern 2023)
„Der rote Berg“, Illustrationen von Astrid Kemper, 
Stadtbibliothek, Dorotheenstraße 24, (bis 5. Februar)

Regelmäßige Veranstaltungen
Winterlicher Kurparkzauber, Stiftung Histo-
rischer Kurpark und Spielbank Bad Homburg, 
Brunnenallee,an allen Adventswochenenden, Pro-
gramm unter www.weihnachtsstadt-bad-homburg.
com/kurparkzauber

Veranstaltungen

Donnerstag, 24. November
Infoabend, zum beruflichen Gymnasium, Aula Ma-
ria-Ward-Schule, Weinbergsweg 60, 19-20.30 Uhr
Tanz- und Musikshow, „To The Rhythm Of Fla-
menco“, Kurtheater, 20 Uhr
Klavierkabarett, „Fußnoten sind keine Reflexzo-
nen“ mit Anne Folger, Kulturzentrum Englische Kir-
che, 20 Uhr

Veranstaltungen

Donnerstag, 24. November
Glühwein-Abend, Hospizdienst Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 11, 17 Uhr
Bürgerdialog, CDU Friedrichsdorf, Diskussion 
über geplante Erhöhungen von Steuern, Gebühren 
und Abgaben, Garniers Keller, 19.30 Uhr

Samstag, 26. November
Apfelsaft- und Obstbaumverkauf, Nabu Fried-
richsdorf, Stadtwerke , Färberstraße 13, 9 Uhr
Adventskonzert, Gesangverein Concordia, „Ker-
zenschein und Kekse“, evangelische Kirche, Huge-
nottenstraße 92, 17 Uhr
Weihnachtskonzert, Volkschor Köppern, „Frauen-
Art“ Chor, evangelische Kirche Köppern, 18 Uhr
Jazz und Poesie, „Best of 10 Jahre Jazz und Poe-
sie“, Garniers Keller, 20 Uhr

Sonntag, 27. November
Adventscafé, Heimatmuseum Seulberg, Alt Seul-
berg 44, 14 Uhr
Seulberger Adventskonzert, Barockkonzert, „Re-
joyce greatly“, evangelisch-lutherische Kirche Seul-
berg, 17 Uhr
Folk-Konzert, „Cara – Celtic Folk Music“, Forum 
Friedrichsdorf, 19 Uhr

Mittwoch, 30. November
Improvisationstheater, „Auf die Tanne, fertig, 
los“,, Forum Friedrichsdorf, 20 Uhr

Donnerstag, 1. Dezember
Kabarett, „Supertina rettet die Welt“ mit Tina Häus-
sermann, Garniers Keller, 20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 24. November
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Freitag, 25. November
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Samstag, 26. November
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Sonntag, 27. November
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Montag, 28. November
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Dienstag, 29. November
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Mittwoch, 30. November
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Donnerstag, 1. Dezember
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Freitag, 2. Dezember
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Samstag, 3. Dezember
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Sonntag, 4. Dezember
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Freitag, 25. bis Sonntag, 27. No-
vember
Romantischer Weihnachtsmarkt, Schloss, Eröff-
nung: Freitag 17 Uhr, Freitag 15-21 Uhr, Samstag 
und Sonntag 12-21 Uhr

Freitag, 25. November
Tag der offenen Tür mit Adventsmarkt, Gesamt-
schule am Gluckenstein, Gluckensteinweg 99, 15-18 
Uhr
Vernissage, Illustrationen von Astrid Kemper zum 
Buch „Der rote Berg“, Stadtbibliothek, Dorotheen-
straße 24, 18 Uhr
Klavierabend, „Soirée Romantique et Moderne“ 
mit Alexander Preiss und Sergey Belyavsky, Piano-
Festival Lev Natochenny, Kulturzentrum Englische 
Kirche, 19 Uhr
Konzert der Schulen, Hochtaunuskreis, Erlöserkir-
che, 19 Uhr
Kammerkonzert, „Corneille-Quartett“, Schlosskir-
che, 19.30 Uhr
Konzert, „Luisa Sobral“, Speicher, 20 Uhr

Samstag, 26. November
Spielzeugbasar, Vereinshaus Gonzenheim, Am Kit-
zenhof 4, 9-12 Uhr
Weihnachtsbasar, Inner Wheel Club, Zentrum der 
Louisen Arkaden, Louisenstraße 72-82, 10-16 Uhr
Kirdorfer Weihnachtsmarkt, Vereinsring Kirdorf, 
rund um den Kirdorfer Brunnen, 15 Uhr
Repair-Café, Anmeldung unter 0160-4510902, So-
dener Straße 11, 15-18 Uhr
Vernissage, „Monochrome Perspektiven – kuratierte 
Auswahl“, Taunus Foto Galerie, Audenstraße 6, 15-
19 Uhr
Adventstreff, „Come together zum Advent“, Stadt-
teil- und Familienzentrum, Kirchplatz vor der Wal-
denserkirche, 16.30-19 Uhr

Vernissage, zeitgenössische PopArt-Gemälde von J. 
Edwards Seitz, Arthouse Zehntscheune, Bornstraße 
18, 17-22.30 Uhr
Musikalische Adventsvesper, evangelische Ge-
dächtniskirche, 18 Uhr
Benefiz-Adventsschmieden, Gebackenes, Gebastel-
tes, Geschmiedetes, historische Dorfschmiede, Jahn-
straße 4, 18-20 Uhr
Benefizkonzert mit Martin Stadtfeld, Piano-Festival 
Lev Natochenny, Kulturzentrum Englische Kirche, 
19 Uhr

Sonntag, 27. November
Romantischer Weihnachtsmarkt, Schloss, 12 Uhr
Adventstreff, „Engelsgeflüster auf dem Oberhof“, 
Oberhof, Burgholzhäuser Straße 2, 14.30-19 Uhr
Galakonzert, Meisterklasse Lev-Natochenny, Pia-
no-Festival Lev Natochenny, Kulturzentrum Engli-
sche Kirche, 18 Uhr

Montag, 28. November
Konzert, „Motown goes Christmas“, Kurtheater, 20 
Uhr

Dienstag, 29. November
Konzert, „Motown goes Christmas“, Kurtheater, 20 
Uhr

Mittwoch, 1. Dezember
Konzert, Junge Nachwuchspianisten der Meister-
klasse Lev Natochenny, „Beethoven at it's best“, 
Kulturzentrum Englische Kirche, 19 Uhr
Informationsabend am Kaiserin-Friedrich-Gymna-
sium für Eltern von Grundschulkindern, Aula, Kai-
serin-Friedrich-Gymnasium, Auf der Steinkaut 1-15, 
19.30 Uhr
Lesung, „Von der Erde zum Mond“ nach Jules Verne 
mit Rufus Beck, Kurtheater, 20 Uhr

Portugals Star singt im Speicher
Luisa Sobral, eine der bekanntesten Singer-
Songwriterinnen Portugals, kommt am Frei-
tag, 25. November, um 20 Uhr mit ihrer Band 
in den Speicher des Bad Homburger Kultur-
bahnhofs. Von ihr stammte der Song, mit dem 
ihr Bruder Salvador Sobral 2017 den Eurovi-
sion Song Contest gewann. Luisa Sobrals 
Musik ist inspiriert durch Jazz, aber auch 
durch ihre Liebe zur brasilianischen Kultur 
oder zum französischen Kino. Im Speicher 
stellt sie ihr neues Album „DanSando“ vor, 
das von dem brasilianischen Multiinstrumen-
talisten und Latin-Grammy-Gewinner Tó 
Brandileone produziert wurde und just am 25. 
November in Deutschland erscheint. Der 
Sound wird poppiger, ohne jedoch die jazzi-
gen Klänge zu verlieren. Eintrittskarten sind 
erhältlich bei Tourist Info + Service im Kur-
haus, Telefon 06172-1783710, bei Frankfurt 
Ticket RheinMain (www.frankfurtticket.de), 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen und an 
der Abendkasse.  Foto: Ana Paganini

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Weiherstraße 9
35510 Butzbach-Griedel

Waisenhausstraße 2 
61348 Bad Homburg 

Hanauer Landstraße 174 
60314 Frankfurt 

Sandgasse 6 · 60311 Frankfurt

Oberursel erleben 
„Weihnachtsmarkt“

pro
   arte

Rheinallee 1
65375 Oestrich-Winkel
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Supertina will noch schnell die Welt retten
In der Reihe „KellerSpezial“ präsentiert am 
Donnerstag, 1. Dezember, Tina Häussermann, 
die eine Hälfte vom Duo „Zu Zweit“, ihre Mu-
sikcomedy „Supertina rettet die Welt“ um 20 
Uhr in Garniers Keller, Institut Garnier 1, und 
fragt ihr Publikum, ob wir noch zu retten sind. 
Aber keine Bange, Supertina rettet alles, was 
nicht bei drei auf den Bäumen ist. Wälder, 
Kieferorthopäden, Müllmänner, Stangenselle-
rie und Staatsangelegenheiten. Mit Superkräf-
ten wie Empathie, Höflichkeit und Allmachts-
fantasien rückt sie Corona, Klima und Kojoten 
auf den Leib. Die Kabarettistin und Sängerin 
Tina Häussermann erzählt aus ihrem Leben 
zwischen Wonder Woman und Wonderbra. Die 
Trägerin des Deutschen Kabarettpreises hat 
ihren neuesten Streich ausgeheckt.
Gesellschaftspolitisch. Korrekt und unkor-
rekt, aber immer frisch gezapft vom Fass. Mit 
Krone und Geschmack. Ohne Einzelzimmer-
zuschlag und versteckte Fette, dafür mit Ko-
loratur und Klimbim. Karten kosten 15 Euro 
(ermäßigt 13 Euro) und sind erhältlich an der 
Info-Stelle im Rathaus, Hugenottenstraße 55, 
oder im Internet unter www.friedrichsdorf.de 

sowie bei Holiday Land Reisecenter Stosius 
im Taunus Carré, Wilhelmstraße, zuzüglich 
Servicegebühr. Foto: Sandra Muhli

Im Rampenlicht der Energiesparlampen die Experten bei der Podiumsdiskussion (v. l.): Werner 
Neumann (Bundeskreis Energie, BUND), Thomas Fösel (Syna Bad Homburg), Tanja Schulz 
(Passivhaus-Institut Darmstadt, Bürgermeister Lars Keitel, Marcus Michalla (Nabu Fried-
richsdorf) und HR-Moderator Thomas Ranft.  Foto: jbr

Umdenken, Luxus hinter sich 
lassen, Nägel mit Köpfen machen
Friedrichsdorf (jbr). UN-Generalsekretär 
Antonio Guterres zeigte sich bei der Uno-
Klimakonferenz enttäuscht. Während global 
Politiker aus aller Welt zusammenkamen und 
die gemeinsam verfasste Abschlusserklärung 
niemanden wirklich zufriedenstellt, werden in 
Friedrichsdorf Nägel mit Köpfen gemacht. Im 
Forum drehte sich einen Tag lang alles um 
Energie und wie diese in Zukunft nicht nur 
gespart, sondern auch gewonnen werden 
kann. Dabei ging es auch um die Verbesse-
rung der Effizienz in Privathaushalten. Nicht 
nur um den Fachvorträgen der Experten zu 
lauschen, sondern auch um miteinander ins 
Gespräch zu kommen, besuchten viele Fried-
richsdorfer die Veranstaltung. „Es geht um die 
Bewahrung der Schöpfung“, mahnte Thomas 
Krenski, Pfarrer der evangelischen Kirchen-
gemeinde Seulberg, und begrüßte zugleich die 
regen Bestrebungen der Stadt Friedrichsdorf 
und deren Bürgerschaft beim Klimaschutz. 
„Die Rolle der Kirchen ist bei dem Projekt 
‚Bewahrung der Schöpfung‘ im Übrigen nicht 
nur die des Predigers der guten Sache.“ Mit 
Kirchendächern, Gemeindehäusern und 
Grundstücken seien die Kirchengemeinden 
prädestiniert für die Einspeisung grüner Ener-
gie durch Photovoltaik, erklärte Pfarrer Kren-
ski. Bei der Erbauung der Seulberger Kirche 
hatte man dies allerdings nicht berücksichtigt, 
ihr Dach ist zu spitz für die Anbringung sol-
cher Technik. Umso mehr steht nun der Köp-
perner Sakralbau im Fokus der Erneuerung. 
Lutz Kunze, Mitglied im Vorstand der Kirchen-
gemeinde Köppern sowie Vorstandsvorsitzen-
der der BUND Ortsgruppe Friedrichsdorf, ist 
ebenso guter Dinge. Bei der Veranstaltung in-
formiere man einander, bevor mit der Grün-
dung der Energiegenossenschaft, für welche 
Georg Kraft vom Friedrichsdorfer Institut zur 
Nachhaltigkeit, den Impuls gab, am 12. Dezem-
ber durchgestartet wird. Vielversprechend sei 
auch, mit der Stadt, welche derzeit Institutionen 
und Verkehr auf Energieeffizienz prüfe, die 
Kräfte zu bündeln und bei diesem wichtigen 
Thema gemeinsam voranzugehen. 
Beim Podium trafen zum abschließenden Hö-
hepunkt des Abends die Fachleute noch ein-
mal auf die Friedrichsdorfer. HR-Wetterexper-
te Thomas Ranft moderierte den belebten Aus-
tausch zum „Friedrichsdorf der Zukunft“. 
„Wer will nicht eine Ölquelle im Garten, die 

auch keinen Dreck macht“, fragte die Ranft in 
die Runde. Doch Friedrichsdorf habe nun ein-
mal nicht die gleiche Geographie wie Saudi-
Arabien, weswegen wohl andere Lösungen 
gefunden werden müssten. Marcus Michalla, 
ebenfalls Teil des erlesenen Expertenkreises, 
erinnerte zudem daran, dass Technik, welche 
in Zukunft zur Verfügung stehe, nicht von der 
Verantwortung befreie, künftig Energie einzu-
sparen. Hierfür erntete der Diplomingenieur 
spontanen Applaus. „Schönes Schlusswort“, 
entgegnete Thomas Ranft, jedoch war um kurz 
nach halb acht noch längst nicht alles gesagt.

Strom wie Quittengelee weitergeben
 

Bürgermeister Lars Keitel lobte die Stadtge-
meinschaft: „Viele wollen etwas tun, erneuer-
bar werden und umbauen.“ Das sei wichtig zu 
erwähnen, dass es künftig auch auf Zusam-
menarbeit ankomme. „Wenn sie Quittenmar-
melade übrig haben, verschenken Sie sie. Das 
geht auch mit Strom.“ 
Nun kam das „Wärmenetz“ ins Spiel, welches 
eine tragende Rolle im klimaneutralen Frie-
drichsdorf haben werde. In der Kommune müsse 
gewonnener Strom geteilt werden. Während die-
ser Gedanke nur konsequenten Knausern ein 
Gräuel sein könnte, wovon sich an diesem Abend 
keine im Forum Friedrichsdorf blicken ließen, 
verbreitete ein anderer Punkt wesentlich mehr 
Unbehagen: „Der Gedanke, morgen spontan an 
den Gardasee zu fahren, ist überholt“, warf 
Michalla beim Thema Veränderung und Einspa-
rung ein. Eine Photovoltaikanlage reiche leider 
nicht allein zum Retten der Welt aus, sondern 
auch der ein oder andere Luxus müsse hinter 
sich gelassen werden. Kritik an der aktuellen Si-
tuation kam auch aus dem Publikum: „Wo blei-
ben die Solaranlagen auf Neubauten?“, wollte 
eine leicht entrüstete Dame wissen. Damit spiel-
te sie auf das neue Verteilerzentrum des Versand-
handels „Amazon“, die neue, überdachte Roll-
schuhbahn und einige andere Gebäude an. Lars 
Keitel versicherte, man sei bereits im Gespräch 
mit den lokalen Firmen mit dem Ziel, die großen 
Dächer möglichst schnell mit Photovoltaikanla-
gen auszustatten, welche künftig auch ins städti-
sche Energienetz einspeisen könnten. Es ent-
wickle sich bereits ein Umdenken, versprach der 
Bürgermeister glaubhaft und berichtete von sei-
nen Besuchen bei zahlreichen Unternehmen. Kaffee und Kuchen

Friedrichsdorf (fw). Am 1. 
Advent, 27. November, fin-
det von 14 bis 18 Uhr das 
Adventskaffee vom Wander-
club „Immergrün“ im Dillin-
ger Vereinshaus, das sich in 
der Taunusstraße 104 a be-
findet, mit Kaffee und selbst-
gemachtem Kuchen statt. 
Der Verein freut sich  auf ein 
gemütliches Beisammen-
sein. Gäste sind willkom-
men und Kuchen wird auch 
nur zum Mitnehmen ange-
boten. Weitere Infos gibt es 
bei Mareike Knöpfel unter 
Telefon 0174-3051636 oder 
per E-Mail an untermk.wan-
derclubimmergruen@gmail.
com.

Adventskonzert
Friedrichsdorf (fw). Für 
Samstag, 26. November, um 
18 Uhr lädt der Chor „Frau-
enArt“ zu einem stimmungs-
vollen Adventskonzert in die 
evangelische Kirche Köp-
pern ein. Unter der Leitung 
von Renata Grunwald neh-
men die Sängerinnen die Be-
sucher mit auf eine winterli-
che Reise und stimmen auf 
die Vorweihnachtszeit ein. 
Mit einem Gastauftritt run-
det der Chor der Grundschu-
le Köppern das Konzert ab. 
Der Eintritt ist frei, die 
Chorgemeinschaft freut sich 
über Spenden. Vor der Kir-
che gibt es Glühwein, hei-
ßen Orangensaft und Weih-
nachtsgebäck. Weitere Infor-
mationen gibt es im Internet 
unter www.volkschor-koep-
pern.de.

Keine Chansons
Friedrichsdorf (fw). Der 
für Freitag, 25. November, 
in Garniers Keller, Insitut 
Garnier 1, geplante Chan-
son-Abend „Berlin und sein 
Milljöh“ von Simone Weh-
meyer und Martina Grund 
fällt aus. Er wird im Früh-
jahr 2023 nachgeholt. Der 
genaue Termin steht noch 
nicht fest, wird aber recht-
zeitig bekanntgegeben. 
Mehr Infos gibt es per E-
Mail an garnierskeller@
gmx.de oder im Internet un-
ter www.garniers-keller.de.

Bürgerdialog
Friedrichsdorf (fw). Die 
CDU Friedrichsdorf lädt alle 
Friedrichsdorfer zu einem 
Bürgerdialog am Donners-
tag, 24. November, um 19.30 
Uhr in Garniers Keller, Hu-
genottenstraße 117, ein.Ver-
treter aus Fraktion und Vor-
stand wollen mit allen inter-
essierten Bürgern über ge-
plante Erhöhungen von 
Steuern, Gebühren und Ab-
gaben in der Stadt diskutie-
ren. Auf eine rege Teilnahme 
freuen sich die Fraktionsvor-
sitzende Katja Gehrmann 
und der Stadtverbandsvorsit-
zende Rainer Stockbauer.

Eintracht Dillingen singt
Friedrichsdorf (fw). Nach langer Corona-
pause steht der Gesangverein Eintracht Dil-
lingen wieder auf der großen Bühne. Am Frei-
tag, 25. November, um 18 Uhr, singen die 
Mitglieder in der Hugenottenkirche. Die Zu-
hörer können sich auf ein schwungvolles Pro-
gramm freuen, welches der Chor unter der 
Leitung von Peer-Martin Sturm mit viel Elan 
einstudiert hat. Das breite Liederspektrum 
reicht von deutsch und internationalem Pop 
über Schlager, Spirituals bis hin zu adventli-
chen Stücken. Der Eintritt ist frei, der Verein 
freut sich über jede Spende. 

Schönes Haus, schöne Lage, 
schöne Wohnung

Wiener Straße 28 in Friedrichsdorf-Köppern
Topmoderne, bezugsfertige 2-Zi-Neubau-ETW, 

60 m² Wfl ., Westbalkon, ideal für Menschen, die auf 
Gehilfen angewiesen sind (Rollator/Rollstuhl).

(Ökolog. Luft-Wärme-Pumpe, kein Gas! Bedarfs-A.: 
Endenergie 26 kWh/(m²*a) = A+, BJ 2021)

Kaufpreis 399.000,- €

H & B Wohnbau GmbH
Tel. 0170-220 170 2
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ENERGIESPAREN
KANN GANZ SCHÖN

KUSCHELIG SEIN!
Decken Sie sich ein mit

Unser
umfangreiches

Bettdecken-Sortiment

WEBSHOP

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg
Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

F A S T E N 
In Bad Homburg
und Schmitten
Profi tiere von 30 Jahren 

professioneller Fastenerfahrung

Stärke dein Immunsystem und Leistungsfähigkeit
•  Fasten ambulant in Bad Homburg in der 

Christusgemeinde, Stettiner Str. 53, Bad Homburg

•  Fasten-Urlaub in Schmitten im Martin-Niemöller-Haus, 
Am Eichwaldsfeld 3, 61389 Schmitten

• Fasten-Einzelcoaching

• Fasten-Online im do it yourself Programm

•  Fasten-Erstberatung als U-GUTSCHEIN
und Direktberatung

Anmeldung: www.mainfastenwerk.de 
Main Fasten Werk Tel. 0160-8811292

Eine ofenfrische, knusprige Gans, tranchiert oder im Ganzen, 
mit glasierten Maronen & Äpfeln, Kartoff elklößen,

hausgemachtem Rotkraut und Sauce, 
in einer Thermobox heiß verpackt.

Dithmarscher Gans 195,- €
Ab 01.11. von Mo.-Sa., Abholung von 17:30 -19:00 Uhr

Auch an den Weihnachtstagen 24./25./26.12.
Abholung um 12, 13, 17, 18 und 19 Uhr

Bestellung nur telefonisch bis spätestens 1 Woche vorher!

06171 3311
Marktplatz 1 • 61440 Oberursel
www.ratskeller-oberursel.de

NATÜRLICH AUCH IM RESTAURANT
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300 Parkplätze + 35 Geschäfte & Gastronomie
Bad Homburg | Fussgängerzone | Louisenstr. 72 - 82

Kunden parken 1. Stunde kostenlos

14.385 Geschenkid�n *
Unikate, Besonderheiten, Marken-Highlights, liebevolle Kleinigkeiten

Die Louisen Arkaden sind das Geschenke-Paradies. 
* vielleicht auch ein paar Hundert mehr 

Geschenk-Paten-Aktion noch bis 10. Dezember

Kinderbilder-Aussteung  noch bis 30. November
Die im Bad Homburger Adventskalender naturgemäß verkleinerten Bilder 

haben wir vergrößert in der Passage aufgehängt. 

Wenn es Ihnen möglich ist, erwerben Sie doch ein Geschenk für ein bedürftiges 
Bad Homburger Kind. (Stadtteil- und Familienzentren)

“Apfel, Nuss & Mandelkern” - die Engelchenaktion von 11 - 17 Uhr
“Hört der Engel helle Lieder” - live Musik von 13 - 16 Uhr

Weihnachtsmomente 1  Sa. 26. November

weitere Weihnachtsmomente an allen Advents-Samstagen

Celtic Folk mit „Cara“ im Forum
Am Sonntag, 27. November, gastiert erstmals 
die Band „Cara“ um 20 Uhr im Forum Fried-
richsdorf, Dreieichstraße 22. Wenn Cara spielt, 
eröffnen sich Klangräume und Bilder, die die 
Zuhörer mit auf eine Reise in poetische Welten 
nehmen und doch nie den Gegenwartsbezug 
verlieren. Märchenhafte Balladen um Liebe 
und Verrat, um Zauberkraft, um Sehnsucht und 
Rache, um dunkle, stürmische Zeiten und die 
immer neu erblühende Hoffnung wechseln sich 
ab mit den typischen temperamentvollen Tanz-
melodien, wie sie bis heute in den Pubs Irlands 
gespielt werden. Bereits zweimal wurden sie 
mit dem Irish Music Award ausgezeichnet. Die 
Band besteht aus einer multinationalen Beset-
zung. Die charismatische Frontfrau Gudrun 
Walther, Sängerin und vielleicht versierteste 
Fiddlerin im Land, hat bereits zahlreiche Pro-
jekte mit namhaften Musizierenden realisiert. 
Ihre Kompositionen wurden von internationa-
len Bands gecovert. Mit Kim Edgar gehört eine 
der besten britischen Songwriterinnen zu Cara. 
Ihre am Klavier komponierten und eindrück-
lich interpretierten Songs spiegeln ihre Begeis-
terung für Horror und Mythen, Geschichte und 
Feminismus wider und brachten ihr den Titel 
als „Scotland’s very own Tori Amos“ ein. Si-
mon Pfi sterer ist ein herausragender Interpret 
der Uilleann Pipes, des irischen Dudelsacks. 
Als Profi musiker lebt er derzeit in Irland und in 

seiner Heimat Bayern. Der studierte Jazz-Gi-
tarrist und Produzent Jürgen Treyz veröffent-
lichte über 80 CDs mit eigener Musik und er-
hielt dafür zahlreiche Auszeichnungen. Karten 
kosten 18 Euro und sind erhältlich an der Info-
Stelle im Rathaus (Hugenottenstraße 55, oder 
im Internet unter www.friedrichsdorf.de oder 
bei Holiday Land Reisecenter Stosius im Tau-
nus Carré, Wilhelmstraße, zuzüglich Service-
gebühr). An der Abendkasse beträgt der Ein-
trittspreis 20 Euro. Foto: Samira Schulz

Geldautomat gesprengt, Schaden groß
Friedrichsdorf (fw). Mehrere Täter haben in 
der der Nacht von Sonntag auf Montag im 
Ortsteil Seulberg einen Geldautomaten ge-
sprengt und dabei einen erheblichen Sach-
schaden an dem Gebäude verursacht. Zu 
Schaden kam niemand. Ab 2.27 Uhr alarmier-
ten mehrere Anwohner in Seulberg die Poli-
zei, nachdem sie von einem lauten Knall ge-
weckt worden waren. Zahlreiche an den Ort 
entsandte Polizeibeamte stellten fest, dass in 
der Hardtwaldallee, infolge einer Geldauto-
matensprengung, ein Gebäude erheblich be-
schädigt worden war. Zeugenaussagen zufol-
ge, hatten vier unbekannte und mit Skimasken 
maskierte Männer die Bankfi liale betreten 
und auf unbekannte Art und Weise eine Ex-
plosion an dem Geldautomaten herbeigeführt. 
Im Anschluss sei eine schwarze Audi Limou-
sine mit den Unbekannten in Fahrtrichtung 
der parallel zur Bundesautobahn 5 verlaufen-

den Umgehungsstraße L 3057 gefl üchtet. 
Trotz einer umgehend eingeleiteten Fahndung 
gelang den Tätern unerkannt die Flucht. 
Durch die Wucht der Explosion wurde ein 
Teil des Gebäudes, bei dem es sich auch um 
ein Wohngebäude handelt, unbewohnbar. 
Neun Personen, die allesamt unverletzt blie-
ben, wurden vorsorglich evakuiert. Ersten Er-
kenntnissen zufolge besteht jedoch keine Ein-
sturzgefahr. Außer der Kriminalpolizei und 
der Feuerwehr kamen auch Experten für 
Sprengtechnik des Hessischen Landeskrimi-
nalamtes sowie ein Statiker zum Einsatz. Zur 
genauen Schadenshöhe oder dem Diebesgut 
können zum aktuellen Zeitpunkt noch keine 
Angaben gemacht werden. Hinweise zu den 
Tätern, der Tat oder einem Pkw, der mit unan-
gepasster Fahrweise ab 2.30 Uhr unterwegs 
war, erbittet die Kriminalpolizei in Bad Hom-
burg unter Telefon 06172-1200.

Stadt fördert Mehrwegpfandsystem 
Friedrichsdorf (fw). Täglich entstehen 750 
Tonnen Verpackungsmüll durch Take-Away-
Einwegverpackungen in Deutschland. Ob 
Pizza, Sushi oder Cappuccino – fast alles gibt 
es als Take-away-Menü. Dieser Trend hält 
weiter an. Auch Friedrichsdorfer Gastrono-
miebetriebe bieten ihre Speisen und Getränke 
zur Lieferung oder Abholung an. In der Regel 
kommen dabei bislang Einwegbehältnisse 
zum Einsatz. Dies führt zu großen Mengen an 
Take-Away-Müll. Häufi g wird dieser Abfall in 
die Landschaft weggeworfen oder liegen ge-
lassen. Demgegenüber steht der wachsende 
Wunsch vieler Friedrichsdorfer Gastronomen 
und Betriebe sowie der Gesellschaft insge-
samt nach einem umweltbewussten Verhalten. 
Letztvertreiber von Einwegkunststoffbehäl-
tern mit Lebensmitteln oder Einweggetränke-
bechern (Restaurants, Cafés, Bistros) sind ab 
dem 1. Januar 2023 verpfl ichtet, eine Mehr-
wegalternative anzubieten. Diese darf „keine 
schlechteren Konditionen“ oder einen höhe-
ren Preis haben als das gleiche Produkt in 
Einwegverpackungen, wobei eine Bepfan-
dung erlaubt ist. Nur für kleine Betriebe gel-
ten Ausnahmeregelungen.
Aktive Gastronomen, der Gewerbeverein Ak-
tives Friedrichsdorf und die Stadt gehen pro-
aktiv voran. Im März wurde eine Projektgrup-
pe mit dem Ziel, möglichst viel Verpackungs-
müll in Friedrichsdorf zu vermeiden, gegrün-
det. Die Stadt hat hierzu eine Förderung be-
schlossen, mit der die Einführung eines Mehr-
wegpfandsystems durch Gastronomiebetrie-

be, Lieferservice und Kantinen unterstützt 
wird. Bis zu 150 Euro kann ein Betrieb von 
der Stadt erstattet bekommen. Die Förderung 
gilt ab dem 21. November bis zum 1. März 
2023. Die Mittel kommen aus dem Budget der 
Wirtschaftsförderung. Mit der Förderung sol-
len vor allem auch Betriebe einen Anreiz er-
halten, die viele Take-Away-Menüs ausgeben, 
die von der Gesetzesnovelle aber nur zweit-
rangig betroffen sind, weil sie etwa zu klein 
sind. Zeitgleich zur Förderung werden Flyer 
in Gastronomiebetrieben verteilt, um die Gäs-
te für das Thema zu sensibilisieren. Alle Pro-
jektteilnehmenden sind sich einig, dass viele 
Personen im Bereich To-Go-Getränke bereits 
sensibel sind. Die städtische Förderung um-
fasst jegliche Mehrwegpfand-Anbieter, auch 
wenn ein einheitliches System für Friedrichs-
dorfer Gäste erstrebenswert ist. „Als öffentli-
che Hand werden wir uns hier nicht in den 
Wettbewerb einmischen. Für jeden Betrieb 
kann ein anderes System sinnvoll sein. Müll-
vermeidung ist es, worauf es ankommt“, sagt 
Bürgermeister Lars Keitel, der sich ebenfalls 
in die Projektgruppe eingebracht hat. Zu un-
terscheiden sind Pfandsysteme wie vom Un-
ternehmen Recup/Rebowl und Pay-Per-Use-
Systeme wie von Vytal. Das Projektteam hat 
diverse Mehrwegpfandsysteme dem Praxis-
test unterzogen. Für den Gewerbeverein ist 
klar: Recup/Rebowl ist durch seinen hohen 
Verbreitungsgrad, durch das einfache Pfand-
system ohne digitale App und die qualitativ 
hochwertigen Behältnisse zu bewerben. 

Letztes Müllsammeln in 2022
Friedrichsdorf (fw). Am kommenden Sonn-
tag, 27. November, treffen sich die Sellwisch-
tel (Müllsammel-Lauftreff des TV Seulberg) 
zu ihrem letzten regulären Cleanup-Event in 
diesem Jahr. Treffpunkt ist um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz am Bahnhof in Seulberg. Zur 
Teilnahme werden benötigt: bequeme und 
dem Wetter angepasste Outdoor-Bekleidung, 
um auf überwiegend befestigten Wegen und 
Wiesen spazieren zu gehen, wahlweise eine 
Müllzange, um den Müll stehend aufl esen zu 
können (ein paar wenige können verliehen 
werden) oder feste Handschuhe, etwa Garten-
handschuhe, um den sportlichen Aspekt zu 
erhöhen, indem beim Müllaufsammeln in die 

Hocke gegangen oder sich heruntergebeugt 
wird, um den Müll mit der Hand aufzusam-
meln (auf Einweghandschuhe wird verzichtet, 
um keinen unnötigen neuen Müll zu produzie-
ren). Oder eine große Zange wie etwa eine 
ausrangierte Zuckerzange, Grillzange, Ge-
bäckzange, große Pinzette oder vergleichba-
res einfaches Greifwerkzeug sowie einen Ei-
mer, Beutel, Rucksack oder großes Schraub-
glas, bei Bedarf mit einer ausrangierten Tüte 
ausgekleidet, oder nur eine übriggebliebene 
Tüte (alte Lebensmittelverpackung, Klopa-
pierverpackung), um den aufgesammelten 
Müll sicher und hygienisch einstecken und 
später sachgemäß entsorgen zu können.

Dank für Vertrauen und Unterstützung
Friedrichsdorf (fw). Der Hospizdienst möch-
te den Bürgern der Stadt mit einer Veranstal-
tung Dank sagen für ihr Vertrauen und ihre 
Unterstützung. Daher wird am Donnerstag, 
24. November, ab 17 Uhr auf dem Houiller 
Platz 11 (vor den Räumen der Friedrichsdor-

fer Tafel) zu einem Glühwein-Abend eingela-
den. Der Hospizdienst freut sich auf viele 
Gäste und möchte mit diesen gemeinsam ein 
paar entspannte Stunden verbringen. Wenn 
jeder seine Tasse mitbringt, wird die Umwelt 
geschont. Um Spenden wird gebeten.

Radweg gesperrt
Friedrichsdorf (fw). Der Geh- und Radweg 
von Friedrichsdorf nach Bad Homburg ent-
lang der Homburger Landstraße wird auf ei-
nem Teilstück beginnend an der Gemarkungs-
grenze zu Bad Homburg wegen Bauarbeiten 
ab 28. November bis vorraussichtlich Weih-
nachten gesperrt. Nach Abschluß der Arbeiten 
an den Stromleitungen wird der Weg auf 250 
Metern neu asphaltiert. Eine Umleitung durch 
den Wald wird ausgeschildert. 

Apfelsaft und Obstbäume
Friedrichsdorf (fw). Am Samstag, 26. Okto-
ber, fi ndet ab 9 Uhr der diesjährige Apfelsaft- 
und Obstbaumverkauf an den Stadtwerken 
Friedrichsdorf, Färberstraße 13, statt. Der 
Verkauf wird in diesem Jahr vom Nabu Fried-
richsdorf organisiert und durchgeführt. Der 
Friedrichsdorfer Apfelsaft, welcher aus den 
am Apfeltag gesammelten Äpfeln gepresst 
wurde, wird in Fünf-Liter-Gebinden mit 
Zapfhahn für 9 Euro pro Kiste verkauft. 

Treff in der heimeligen Klause
Friedrichsdorf (fw). Stimmungsvoll deko-
riert ist der Raum, wenn das Museumsteam 
am Sonntag, 27. November, um 14 Uhr in sei-
ne heimelige Klause einlädt. Neben Kaffee 
und Kuchen gibt es Glühwein sowie Herzhaf-
tes zum Naschen. In gemütlicher Runde kön-
nen Erinnerungen ausgetauscht werden. Wie 
war das Weihnachtsfest in den 70er Jahren? 
Wie damals Feste gefeiert wurden, zeigt die 

aktuelle Sonderausstellung „Zurück in die 
70er“. Der bunte Partyanzug ist hier ebenso 
wie die kugelige Hausbar aus orangefarbigem 
Kunststoff zu den Öffnungszeiten mittwochs 
und donnerstags von 9 bis 12 Uhr sowie sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr zu sehen. Der Eintritt 
ist frei. Mehr Infos gibt es unter Telefon 
06172-7313100 oder per E-Mail an museen@
friedrichsdorf.de.      

Musikalischer Advent in der Kirche
Friedrichsdorf (fw). Am Sonntag, 27. No-
vember (1.Advent), lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Köppern, Köpperner Straße 
92, um 14 Uhr zu einem musikalischen Ad-
ventsgottesdienst ein. Die Besucher sind zum 
Mitsingen eingeladen sowie im Anschluss an 
den Gottesdienst zu Tee, Kaffee und Gebäck. 
Die Sammlung am Ausgang ist bestimmt für 
die Aktion „Brot für die Welt“. Am zweiten 
Adventssonntag wird der Köpperner Kinder-
singekreis St. Josef im Gottesdienst um 9.45 
Uhr zu Gast sein. Einen Gottesdienst für Jung 
und Alt gestaltet am dritten Adventssonntag 

die Evangelische Kindertagesstätte unterm 
Regenbogen von 10.30 Uhr an mit. Für den 
vierten Adventssonntag plant die Gemeinde 
um 16 Uhr eine „Waldweihnacht“ am Wald-
haus des Taunusklubs, Bimsteinweg/verlän-
gerte Kapersburgstraße. Außerdem haben in-
zwischen die Proben für das weihnachtliche 
Krippenspiel mit rund 20 Kindern begonnen, 
das an Heiligabend um 15 Uhr aufgeführt 
wird. Für Januar und Februar hat der Kirchen-
vorstand aus Energiespargründen die Verle-
gung der Gottesdienste in das Gemeindehaus 
beschlossen.
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TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

Manfred Frauke & 

Geschiedenen-Testament

Der geschiedene Ehegatte scheidet 
automatisch aus der gesetzlichen Erb-
folge aus. Auch gemeinsame letztwillige 
Verfügungen sind unwirksam. Aber eine 
„Gefahr“ bleibt: Das familien- und erb-
rechtliche Band gemeinsamer Kinder.

Dazu ein Fall.

Hanne, Fraukes beste Freundin, war Gesellschafterin des mittelständischen 
Familienunternehmens. Hans, der Ehemann von Hanne, war bis zu seiner 
Scheidung von Hanne Geschäftsführer dieser Firma, mußte dieses Amt 
dann aber wegen erheblicher Differenzen mit Hanne und der Familie auf-
geben. 

Nach der Scheidung von Hans verfügte Hanne letztwillig neu und setzte die 
gemeinsame Tochter Theresa zu ihrer Alleinerbin ein. Das war grundsätz-
lich vernüftig, aber nicht ausreichend. Letzte Woche wurde Hanne und ihre 
Tochter in einen Verkehrsunfall verwickelt. Hanne verstarb am Unfallort, ein 
paar Tage später die Tochter im Krankenhaus. Weil Hanne ihre Tochter 
durch Testament zu ihrer Alleinerbin eingesetzt hatte und Theresa aufgrund 
gesetzlicher Erbfolge durch ihren Vater Hans beerbt wurde, erschien Hans  
auf der nächsten Gesellschafterversammlung des Unternehmens aus 
Hannes’ Familie, als dessen Mitgesellschafter. 
Gut beraten, hätte Hanne eine Nacherbschaft nach Ihrer Tochter angeord-
net, etwa zugunsten Ihrer Geschwister. Die Gesellschaftsanteile wären 
dann nicht in den Nachlass von Tochter Theresa gefallen und somit auch 
nicht an Hans.  

Übrigens: Selbst wenn die Tochter den Unfall überlebt hätte, wäre es mög-
lich gewesen, dass Hans als Inhaber der Vermögenssorge der minderjähri-
gen Theresa in der Gesellschafterversammlung auftritt. Auch das hätte man 
verhindern können, beispielsweise durch eine Testamentsvollstreckung.

www.krayer-kollegen.de
06182 – 7726-0 

Steinbacher Weg
Bad Homburg (hw). Der 
Steinbacher Weg ist bis vor-
aussichtlich Freitag, 16. De-
zember, im Bereich der 
Hausnummer 1 gesperrt. 
Grund dafür ist ein Wasser-
rohrbruch. Die Straße ist in 
dieser Zeit von beiden Sei-
ten kommend als Sackgasse 
anfahrbar.

Weihnachtsmarkt am Brunnen
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 26. No-
vember, findet ab 15 Uhr nach zweijähriger 
Pause der Weihnachtsmarkt am Kirdorfer 
Brunnen statt. Weil die Nachfrage der teilneh-
menden Vereine gestiegen ist, wird der Weih-
nachtsmarkt vergrößert. Somit gibt es auch 
auf dem angrenzenden Parkplatz jede Menge 
weihnachtliche Stände.
Bei der Interessengemeinschaft Kirdorfer 
Feld (IKF) gibt es alles rund um den Apfel-
wein. Die Feuerwehr kümmert sich darum, 

dass der Durst mit Bier gelöscht wird. Die 
Schützen haben sich dem Glühwein, Kaffee 
und Kuchen verschrieben. Beim Club Humor 
sind weihnachtliche Plätzchen und Waffeln zu 
haben, und der Wanderclub lässt den Grill für 
warme Speisen nochmal glühen. Auch selbst-
gebastelte weihnachtliche Kunst soll nicht zu 
kurz kommen. Allerlei Kunsthandwerk und 
Gebasteltes gibt es bei der Frauengemein-
schaft und am Stand der Kettler-Francke-
Schule. Mineralien bietet Jürgen Sukop an. 

Das Jahrbuch des Hochtaunuskreises
Hochtaunus (how). Rechtzeitig zur Vorweih-
nachts- und Geschenkezeit ist das neue Jahr-
buch des Hochtaunuskreises erschienen. Der 
31. Band der Reihe befasst sich intensiv mit 
Bad Homburg als regionalem Zentrum.
„Der Band 2023 unseres Jahrbuches ist um-
fangreicher denn je. Er bietet mehr als 36 Bei-
träge, wovon sich die meisten der Stadt Bad 
Homburg widmen. Dabei geht es um die 
Strahlkraft unserer Kreisstadt, die einst als 
Residenz- und Kurort Bedeutung erlangte, so 
wie sie heutzutage gesuchter Standort für Ein-
richtungen ist, die national wie international 
agieren“, fasste Landrat Ulrich Krebs den In-
halt bei der Präsentation des Jahrbuchs kurz 
zusammen. Damit verbunden ginge sein Dank 
auch an die Autoren für ihre Recherche, die zu 
sehr anregenden und kurzweiligen Beiträgen 
führten, so Krebs.
Nach einem erfolgreichen Jubiläumsjahr – 50 
Jahre Hochtaunuskreis – bildete die Präsenta-
tion einen gelungenen Abschluss einer Reihe 
an Veranstaltungen, rund um das Kreisjubilä-
um.
Die Leser erwarten Beiträge über die neuen 
Räumlichkeiten und Ausstellungen im 

Schloss Bad Homburg, über internationale 
Forschung am Wingertsberg, über den Kultur-
fonds Frankfurt RheinMain und den Kurort 
als Gesundheits- und Wirtschaftsstandort mit 
besonderem Akzent auf der Kultur. Gleich 
mehrere Aufsätze widmen sich der Geschich-
te der Mobilität, es geht um die Eisenbahn, 
die „Elektrische“ und um vieles rund ums Au-
tomobil. Kurios und amüsant lesen sich einige 
Texte, die die früheren Vorurteile gegenüber 
den „unsoliden“ Verhältnissen im Kurort mit 
Spielbank aufgreifen. Enthalten sind aber wie 
immer auch vom Jahresschwerpunkt unab-
hängige Beiträge. So geht es um das „Große 
Gästebuch“ des Feldberghauses, um Schnee-
schuhe mit Stab, die den Wintersport im Tau-
nus etablierten, es geht um Caféhausluft und 
Kuchenduft in Königstein, um die Suche nach 
dem Glück in alten Jagdhäusern und um viele 
weitere Themen. 
Das Jahrbuch Hochtaunuskreis 2023, heraus-
gegeben vom Hochtaunuskreis, erschienen im 
Verlag Waldemar Kramer, hat 320 Seiten und 
ist im Buchhandel und im BIS des Landrat-
samts zum Preis von 15 Euro erhältlich (ISBN 
9978-3-7374-0499-0).

Fröhlicher Start für Geschenke-Aktion

Großen Anklang fand am vergangenen Samstag der Auftakt für die Geschenkepaten-Aktion in 
den Louisen Arkaden Bad Homburg zugunsten der von den Stadtteil- und Familienzentren 
betreuten Kinder. Trotz Schneeregens und feuchtkalten Temperaturen kamen zwischen 11 und 
16 Uhr etwa 50 Kinder zum Basteln vorbei, zwölf Kilogramm Äpfel, Mandarinen und Nüsse 
sowie weitere 1,8 Kilogramm „goldverpackte“ Süßigkeiten  wurden verteilt. In dieser Zeit 
wurden bereits etwa 50 der auf Karten vermerkten Kinderwünsche vom festlich geschmückten 
Weihnachtsbaum im Zentrum der Arkaden abgenommen und gekauft. Zu Gast war nicht nur 
Schirmherr Oberbürgermeister Alexander Hetjes, sondern auch eine Abordnung der Karneva-
listen des Homburger Carneval-Vereins (HCV) mit den Prinzessinnen Susanne II. und Kinder-
prinzessin Amy-Julie I. an der Spitze sowie Stadtmaskottchen Hazel ließen es sich nicht neh-
men, vorbeizukommen. Die Geschenkepaten-Aktion der städtischen Familienzentren, des Ju-
gend-Förder-Vereins (JFV) und der Louisen Arkaden läuft, bis alle Wünsche verkauft sind, 
spätestens am 10. Dezember schließt um 18 Uhr der Verkaufsstand. Dann wird verpackt, be-
schriftet, und die Geschenke werden an die Institutionen verteilt, damit sie rechtzeitig unter 
dem Tannenbaum liegen können.  Foto: R. Brinkmeyer

28 Vereine freuen sich
über insgesamt 94 600 Euro
Hochtaunus (eh). Bei einer großen Spenden-
übergabe im Forum des Landratsamts über-
reichten der Erste Kreisbeigeordnete des 
Hochtaunuskreises, Thorsten Schorr, und der 
Vorstandsvorsitzende  der Taunus Sparkasse, 
Oliver Klink, Spenden in Höhe von insgesamt 
94 600 Euro an gemeinnützige Initiativen aus 
dem Hochtaunuskreis. 28 Vereine freuten sich 
über eine Förderung aus den beiden Stiftun-
gen der Taunus Sparkasse – der Gemeinnützi-
gen Stiftung der Taunus Sparkasse und der 
Stiftung „Kinder lachen“, der Stiftung für 
Flüchtlingskinder.
„Die vergangenen zwei Jahre waren brutal für 
Vereine“, sagte Oliver Klink. „Es war sehr 
schwer, da durchzukommen.“ Und: „Was Sie 
leisten, ist bemerkenswert – und wir haben es 
bemerkt! Gemeinsam mit Ihren engagierten 
Teams machen Sie sich für unsere Gesell-
schaft stark und fördern den Zusammenhalt.“ 
Zudem stellte Oliver Klink fest, dass aufgrund 
einer Studie Ehrenamtliche drei Jahre länger 
leben.
Thorsten Schorr bemerkte, dass das Vereins-
leben nach über zwei Jahren Pandemie wieder 
zum Leben erwacht. „Viele Projekte sind ab-
hängig vom Geld.“ Außerdem fügte er hinzu: 
„Der Hochtaunuskreis ist vielfältig und leben-
dig. Das hat viele Gründe. 28 dieser Gründe 

sind heute hier. Sie zeigen, wie wichtig und 
facettenreich Ehrenamt ist. Danke, dass Sie 
unsere Region aktiv mitgestalten. Machen Sie 
weiter so. Umso wichtiger ist mir, dass mit 
den Stiftungsmitteln der Taunus Sparkasse Ihr 
Wirken unterstützt werden kann.“

Soccer-Court und Kita-Tür

Vertreter der Vereine, die eine Spende erhiel-
ten, hatten die Gelegenheit, sich kurz vorzu-
stellen und auch darüber zu informieren, wo-
für das Geld ausgegeben werden soll. Eine 
Spende aus der Gemeinnützigen Stiftung er-
hielten zum Beispiel der 1. FC 04 Oberursel. 
Das Fundament des Vereinslebens bilden rund 
180 engagierte Nachwuchskicker. Mit der 
Spende wird die Errichtung eines neuen Soc-
cer-Courts unterstützt. 
Die Spende für Arbeit und Leben von DGB 
und Volkshochschule Hochtaunus unterstützt 
die Bildungsarbeit der Hochschule im Jahr 
2022. Der Carnevalverein 1959 Stierstadt will 
mit dem Geld den Elferratswagen sanieren. 
Der Ambulante Kinder- und Jugendhospiz-
dienst Bad Homburg finanziert mit dem Geld 
eine Ausstellung zur Kinderhospizarbeit. Der 
Evangelischen Kindertagesstätte der Erlöser-
kirche ermöglicht die Spende die Anschaf-
fung einer neuen Kita-Tür mit Sicherheitssys-
tem. 
Spenden erhielten darüber hinaus die Freiwil-
lige Feuerwehr Schmitten-Treisberg, die Frei-
willige Feuerwehr Seulberg, der Förderverein 
Laurentius, der Förderverein Neu-Anspach 
„pro Schwimmbad“, die Freiwillige Feuer-
wehr Usingen-Merzhausen 1932, die Johann-
Isaak-von-Gerning-Stiftung, der Verein „Klei-
ne Patienten in Not“, der Kleingartenbauver-
ein Bad Homburg, der Kulturkreis Usinger 
Land, das Lev Natochenny International Pia-
no Institute for Superior Performance Studies, 
der Luftsportclub Bad Homburg, der Verein 
„Ping-Pong-Parkinson Deutschland“, der Ro-
tary-Club Usingen, der Tennisverein Köp-
pern, die Turn- und Sportgemeinde Vorwärts 
Pfaffenwiesbach 1887, der Verein zur Betreu-
ung Volljähriger sowie der Vereinsring Weiß-
kirchen.
Eine Spende aus der Stiftung „Kinder lachen“ 
erhalten folgende Initiativen: der DRK-Kreis-
verband Hochtaunus, das Fambinis Familien-
zentrum Friedrichsdorf, der Kinderschutz-
bund Kreisverband Hochtaunus, die Initiative 
„Sprache.Lesen.Lernen“, der KuLer-Treff –  
Kultur- und Lerntreff, sowie der Verein „Kul-
turLeben Hochtaunus“. 

Der Erste Kreisbeigeordnete des Hochtau-
nuskreises, Thorsten Schorr (l.), und der Vor-
standsvorsitzende der Taunus Sparkasse, Oli-
ver Klink, übergeben Spenden in Höhe von 
insgesamt 94 600 Euro an gemeinnützige Ini-
tiativen.  Foto: eh
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61350 Bad Homburg · Friedbergerstr. 97 
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„Motown“-Mix zum
Start der Adventszeit
Bad Homburg (hw). Es ist nahezu unmög-
lich, den groovigen Sound des berühmten 
Plattenlabels „Motown“ nicht zu lieben. Und 
was könnte schöner sein, als sich die Advents-
zeit mit dem typischen „Motown“-Mix aus 
unverwechselbaren Stimmen, virtuosen Pop- 
und Jazz-Anleihen und unwiderstehlichen 
Rhythmen zu versüßen? Genau dies ist am 
Montag, 28. November, und Dienstag, 29. 
November, jeweils um 20 Uhr im Kurtheater 
möglich. Ein Erlebnis mit musikalischen 
Weihnachts-Höhepunkten wie „Santa Claus 
Is Coming To Town“, „Driving Home For 
Christmas“, „Rudolph The Red-Nosed Rein-
deer“, „Jingle Bells“, „White Christmas“, und 
„Silent Night“. Eintrittskarten sind erhältlich 
bei Tourist Info + Service im Kurhaus, Tele-
fon 06172-1783710, bei Frankfurt Ticket 
RheinMain (www.frankfurtticket.de), an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen und an der 
Abendkasse.

Einladung zum
Engelsgeflüster
Bad Homburg (hw). Zum 11. Engelsgeflüs-
ter auf dem Oberhof laden für Sonntag, 27. 
November, von 14.30 bis 19 Uhr der Verein 
„Lebensraum Oberhof“ sowie die Genossen-
schaft „Unser Oberhof“ nach Ober-Erlenbach 
ein. Dabeisein werden alle Bewohner und 
Gewerbetreibenden auf dem Oberhof. Eben-
so der neue Café-Betreiber „Apfelkern & 
Koli-bri“ und viele Partner mit ihren kreati-
ven Angeboten und Darbietungen für Bewoh-
ner und Gäste aus ganz Bad Homburg und 
Umgebung. Ein kreativ geschmückter, großer 
Weihnachtsbaum wird bereits am Freitag, 25. 
November, um 17 Uhr im Oberhof aufge-
stellt, geschmückt mit vielen Kinderzeich-
nungen.

Bäckermeister Daniel Plum vom Deutschen Brotinstitut (r.) prüft in Bad Homburg 30 Stollen 
von Bäckereifachbetrieben aus dem Hochtaunus- und Main-Taunus-Kreis, die der Obermeister 
der Bäcker-Innung dieses Bezirks, Volker Müller (l.), bereitstellt.  Foto: Ehmler

Viel Lob für leckere Stollen
Hochtaunus (eh). Daniel Plum ist Bäcker-
meister, gehört sogar der Nationalmannschaft 
der Bäcker an und trainiert deren Jugend-
mannschaft. Da muss man sich nicht fragen, 
ob er sein Handwerk versteht. Vor Kurzem 
war der Experte in Sachen Backkunst in Bad 
Homburg, um dort pünktlich zur Advents- 
und Weihnachtszeit 30 Stollen von Bäckerei-
en aus dem Hochtaunus- und Main-Taunus-
Kreis zu prüfen. 
Das Lob überwog bei der Prüfung. Interessant 
war, dass auch Stollen mit Cranberrys, Apri-
kosen oder auch Nougat zur Prüfung bereit-
standen. „Mit der Stollenprüfung wird das 

Ziel verfolgt, durch Qualitätskontrollen si-
cherzustellen, dass den Verbrauchern jederzeit 
ein qualitativ hochwertiges Backwarensorti-
ment angeboten wird“, sagte er. „Wir wollen 
erreichen, dass unsere Kunden, die ein Bä-
ckerfachgeschäft betreten, die Gewissheit ha-
ben, Qualitätsware zu erhalten.“ Bei der Prü-
fung an Plums Seite war der Obermeister der 
Bäcker-Innung des Hochtaunus- und Main-
Taunus-Kreises, Volker Müller aus Oberursel. 
Er sagte, dass die Bäckereifachbetriebe 30 
Prozent mehr produzieren könnten. Aber die 
Rohstoffkosten seien rapide in die Höhe ge-
schnellt. „Derzeit haben wir noch 540 Euro 
Gaszuschuss pro Monat. Ab Januar 2023 
müssen 2000 Euro pro Betrieb gezahlt wer-
den.“ Außerdem gebe es Personalmangel. 
„Die Arbeitszeiten im Bäckereiwesen liegen 
nicht jedem“, sagte Müller. Das habe auch zur 
Folge, dass weniger verkauft wird.
Die Stollenprüfung fand in und an der Filiale 
der Taunus Sparkasse im Kurhaus statt. „ Alle 
prämierten Bäckereien werden im Internet ge-
nannt. Sie erhalten Urkunden und können 
Werbemittel wie zum Beispiel Siegelmarken 
nutzen, die beim Verkauf der Stollen helfen“, 
erläuterte Daniel Plum vom Deutschen Brot-
institut.

Handgemachtes
Bad Homburg (hw). Zu ei-
nem kleinen Weihnachts-
markt lädt Rosemy Zettlitzer 
für Samstag, 26. November, 
von 14 bis 18 Uhr sowie für 
Sonntag, 27. November, von 
11 bis 18 Uhr in die Haupt-
straße 40 nach Kirdorf ein. 
Es gibt allerlei Handge-
machtes, darunter Glück-
wunschkarten und Schmuck. 

„Cityseelsorge“ in der Adventszeit
Bad Homburg (hw). Mit der „Offenen Kir-
che“ unter dem Titel „Licht – Stille – Kerzen 
– Weihrauch“ am Samstag vor dem ersten Ad-
vent, 26. November, von 17 bis 19 Uhr beginnt 
das Programm der „Cityseelsorge“ der Pfarrei 
St. Marien. An diesem Tag um 12.05 Uhr heißt 
es „Atempause – Besinnung – Orgel – Gebet“ 
für 15 Minuten in der Pfarrkirche St. Marien. 
Zu einer besonderen Nikolausfeier am Sonntag, 
4. Dezember, um 17 Uhr in der Familienkirche 
Herz Jesu sind Kinder, Eltern sowie Großeltern 
eingeladen. Der Nikolaus mit Bischofsgewand 
hat seinen Besuch angesagt. Am Vorabend des 
Fests des Heiligen Nikolaus, am Montag, 5. 
Dezember, begrüßt die Gemeinde ihn im Bi-
schofsgewand auf dem Waisenhausplatz ab 17 
Uhr. Er wird hier seine Gaben den Menschen 
auf der Louisenstraße austeilen.  Der Tag des 
Heiligen Nikolaus von Myra, 6. Dezember, ist 
geprägt durch einen festlichen Gottesdienst um 
17 Uhr in St. Marien mit Segnung und Austei-
lung der Nikolauswecken.
Unterwegs „Auf dem Weg nach Bethlehem“ 
ist die „Cityseelsorge“ in Zusammenarbeit mit 
dem Caritasverband Hochtaunus am Sonntag, 
11. Dezember. Treffpunkt für die zweistündi-
ge Adventswanderung ist um 15 Uhr vor der 
Christuskirche in der Berliner Siedlung. Die 

zweite Wanderung unter dem gleichen Thema 
findet am Sonntag, 18. Dezember, ebenfalls 
um 15 Uhr statt. Hier ist der Treffpunkt vor der 
Familienkirche Herz Jesu. Gespräche, das Er-
zählen von Geschichten und das Singen von 
Adventsliedern sind Teil dieses adventlichen 
Unterwegsseins. Verena Nitzling, Seelsorgerin 
für innovative Projekte mit Familien und Kin-
dern, und Heike Krines vom Caritasverband 
werden diese Spaziergänge begleiten. 
Festliche Gottesdienste im Kerzenschein, soge-
nannte Rorate-Messen, sind eine Besonderheit 
in der Adventszeit. Diese werden donnerstags 
um 17 Uhr und samstagmorgens um 7.30 Uhr in 
St. Marien gefeiert. Zum ökumenischen Haus-
gebet im Advent mit dem Thema „Unsere Zu-
kunft?“ sind Interessierte für Montagabend, 5. 
Dezember, eingeladen, zu Hause zusammenzu-
kommen. Dazu läuten die Glocken der katholi-
schen Kirchen um 17.45 Uhr. Eine Gebetsvorla-
ge dazu liegt ab dem 1. Advent in allen Kirchen 
aus. Unter dem Thema „Kunst und Kirche“ im 
Advent sind Kurzführungen am Sonntag, 11. 
Dezember, um 10.30 Uhr und 12.30 Uhr in St. 
Marien nach den Gottesdiensten, geplant. Das 
Adventskonzert „[h]ora: LaCappella Piccolini, 
DieJungs“ beendet die Adventszeit am Sonntag, 
18. Dezember, um 17 Uhr in St. Marien. 

Unsere beiden  Dentalhy-
gienikerinnen und Spezi-

alistinnen für Parodontologie 
Aceyla Sahin und Shabnam 
Kianifar sorgen von Anfang 
an für gesunde Zähne und 
Zahnfl eisch. Mit Frau Kianifar 
konnte die Prophylaxe Abtei-
lung weiter ausgebaut wer-
den. Sie ist seit über 25 Jah-
ren Dentalhygienikerin und 
kümmert sich mit großer Lei-
denschaft und Fürsorge sowie 
umfassendem Know-how um 
die Zahngesundheit ihrer Pa-
tienten. Mit Sympathie und 
„Entoothiasme“ begeistert 
Sie in unserer neuen Kinder-
zahnarztpraxis „DD Kids und 
Teens“  schon die jüngsten 

Patienten und gewöhnt Sie 
spielerisch an den Zahnarzt-
besuch.
Von Anfang an legt Shabnam 
Kianifar mit viel Sympathie 
und Empathie den wichtigen 
Grundstein für eine lebens-
lange Zahngesundheit. Im 
Frühjahr eröff net dann die 
Prophylaxe-Wellness-Abtei-
lung in eigens dafür eingerich-
teten Räumlichkeiten. Seien 
Sie gespannt, was Sie alles er-
wartet.

VITAE SHABNAM KIANIFAR, 
DENTALHYGIENIKERIN

Frau Shabnam Kianifar ist seit 
über 25 Jahren im zahnmedi-

zinischen Bereich tätig. Sie 
bildete sich zur staatlich zer-
tifi zierten Dentalhygienikerin 
weiter und ist seit zehn Jahren 
neben ihrer Leidenschaft für 
die Prophylaxe kompetente 
Ansprechpartnerin für Paro-
dontitis-Therapie. Empathie 
und individuelle Betreuung 
sind neben ihrem hohen fach-
lichen Anspruch an sich selbst 
die Grundpfeiler ihrer Arbeit. 
Im Rahmen ihrer langjähri-
gen Anstellung als zahnmedi-
zinische Prophylaxehelferin 
hat Shabnam Kianifar bereits 
ein Dental-Wellnessstudio 
konzipiert und bleibt für ihre 
Patienten fortwährend auf 
dem neuesten Wissensstand.

Lebenslange Zahngesundheit dank Prophylaxe 

Dentalhygienikerin Shabnam Klanifar

IMPLANTATVERANSTALTUNG

Dr. Christoph Dettler, Spezialist für Implantologie 
Bdiz EDA, informiert Sie am 14.12., 25.01. und 01.03 
jeweils um 16 Uhr, in einem Vortrag über die fort-
schrittlichsten Verfahren in der Implantologie in sei-
ner Praxis. Reservieren Sie telefonisch Ihren persön-
lichen Beratungstermin. Besonders werden folgende 
Themen besprochen:

• Was sind Implantate?
• Feste Zähne am selben Tag
• Sind bei mir Implantate möglich?
• Metallfreie Implantate aus Zirkon
• Minimal-invasiver Knochenaufbau

Nach dem Vortrag bleibt genügend Zeit, um Fragen 
zu beantworten

Dr. Christoph & Nina Dettler
Taunusstraße 21
61440 Oberursel (Taunus)
T 06171 76120 • F 06171 978507
praxis@dd-kids-teens.de



Donnerstag, 24. November 2022 Kalenderwoche 47 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 7

Konzert mit „Corneille Quartett“
Bad Homburg (hw). In diesem Jahr findet 
der Bad Homburger Meisterkurs für Kammer-
musik zum 23. Mal statt. Auch diesmal wer-
den die unterschiedlichsten Ensembles vom 
Duo bis zum Streich- und Saxofonquartett 
wie die Streichquartette „Fabrik Quartett“ und 
„Oxalis Quartett“ und das „Sonido Saxophon-
quartett“ daran teilnehmen.
Das garantiert ein abwechslungsreiches Ab-
schlusskonzert. Am Samstag, 26. November, 
um 17.30 Uhr können sich die Besucher dann 
von den Ergebnissen des Kurses im Ab-
schlusskonzert selbst überzeugen. Aus den in 
der Woche ausgearbeiteten Werken stellen die 
Kursleiter ein attraktives und abwechslungs-
reiches Programm zusammen. Das Programm 
wird am Vorabend auf der Internetseite der 
Bad Homburger Schlosskonzerte veröffent-
licht. 
Im Rahmen dieses Konzerts wird auch der 
Förderpreis für Kammermusik der Kamar 
Percy und Ingeborg John-Stiftung verliehen, 

der den Gewinnern eine CD-Produktion er-
möglicht. Als Anschauungsunterricht für die 
Kursteilnehmer gedacht, konzertiert das 
„Corneille Klavierquartett“ am Freitag, 25. 
November, um 19.30 Uhr in der Schlosskir-
che. Mit Noé Inui (Violine), Georgy Kovalev 
(Viola), Ella van Poucke (Violoncello) und 
Vassilis Varvaresos (Klavier) konzertieren an 
diesem Abend vier Solisten, die alle mit inter-
nationalen Preisen ausgezeichnet wurden. Auf 
dem Programm stehen Klavierquartette von 
Felix Mendelssohn Bartholdy, Joaquin Turina 
und Camille Saint-Saëns.
Karten für das Kammerkonzert kosten ab 22 
Euro, für das Abschlusskonzert 18 Euro, und 
wer beide Konzerte besuchen möchte, kann 
ein Kombiticket für 35 Euro direkt beim Ver-
anstalter unter Telefon 06007-930076 oder 
per E-Mail an Karten@BadHomburger-
Schlosskonzerte.de erwerben. Weitere Infor-
mationen sind auch im Internet unter www.
BadHomburger-Schlosskonzerte.de zu finden.

Freie Plätze im „Café Rotkehlchen“
Hochtaunus (how). Es ist ein besonderes 
Café, das „Café Rotkehlchen“ des DRK-
Kreisverbands Hochtaunus, und besondere 
Menschen sind seine Gäste. In einer kleinen 
Runde können Menschen mit Demenz regel-
mäßig zum gemütlichen Beisammensein in 
der Kaiser-Friedrich-Promenade 5 zusam-
menkommen. Die bevorstehende Adventszeit 
lädt geradezu ein, es sich gemütlich zu ma-
chen. Es wird gemeinsam gesungen, gebastelt 
und gebacken – also alles, was es für eine be-

sinnliche Vorweihnachtszeit braucht! Es sind 
noch Plätze frei an den drei Nachmittagen – 
dienstags, donnerstags und freitags – jeweils 
von 14 bis 17 Uhr, an denen die haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter des DRK den ma-
ximal sechs Gästen ein abwechslungsreiches 
Programm anbieten. Bei Bedarf steht auch ein 
Fahrdienst zur Abholung bereit. 
Für Informationen und Anmeldung steht Jens 
Berger als Leitung des Fachbereichs Demenz 
unter Telefon 06172-129545 zur Verfügung.

Romantischer 
Weihnachtsmarkt öffnet
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 25. Novem-
ber, ist es soweit: Der Romantische Weih-
nachtsmarkt am Schloss wird feierlich eröff-
net. Er zählt zu den schönsten Weihnachts-
märkten der Region. Mit viel Liebe zum De-
tail präsentieren rund 70 Händler vor histori-
scher Kulisse Kunsthandwerk und allerlei 
Köstlichkeiten. Ab 15 Uhr ist der Markt für 
Besucher geöffnet. Um 17 Uhr spricht Ober-
bürgermeister Alexander Hetjes ein kurzes 
Grußwort im unteren Schlosshof. Die Vertre-
ter der beiden großen Kirchen, Pfarrer Andre-
as Hannemann und Pfarrer Werner Meuer, 
begrüßen ebenfalls die Gäste. Für musikali-
sche Untermalung sorgen die „Saxophonbe-
sitzer“ mit stimmungsvollen Weihnachtslie-
dern. Für Unterhaltung sorgen am Eröff-
nungsabend außerdem ein Seifenblasenkünst-
ler, der seine Performance mit Licht- und 
Klangeinlagen begleitet, und „Gerardo“, der 
Weihnachtsmann am Leierkasten, der Spaß 
und Musik für Klein und Groß bietet. Der Ro-
mantische Weihnachtsmarkt ist an allen vier 
Adventswochenenden immer freitags von 15 
bis 21 Uhr sowie samstags und sonntags von 
12 bis 21 Uhr geöffnet.

Mit sicherem Gespür für Nuancen
Bad Homburg (ks). Mit einem interessant 
zusammengestellten und gut abgestimmten 
Programm gab die Pianistin Adriana von 
Franqué ihrem Konzert beim Forum für junge 
Künstler eine sehr persönliche Note. Diese 
wurde auch damit bestätigt, dass die Künstle-
rin selbst in die Werke einführte und dabei 
auch persönliche Anmerkungen mit einflocht. 
Bei diesem letzten Konzert des Jahres im Fo-
yer des Kurhauses konnten die Zuhörer je 
nach Stimmung bei einem Spaziergang in 
sommerlichen Gefilden den Erinnerungen an 
einen alten Garten (un vieux jardin) nachspü-
ren, wie ihn Lili Boulanger (1863-1918) in 
Klänge gegegossen hat. Eine gute Einstim-
mung, Claude Debussy (1862-1918) auf sei-
nem Ausflug zu den Pagoden in Indonesien 
und beim Abendspaziergang in Granada zu 
begleiten, um zum Abschluss an einem Re-
gentag mit ihm gemeinsam durch die Gärten 
der Normandie zu wandern: Musikalisch per-
lende bis dramatische und emotionale Erleb-
nisse für die Sinne. 
Nach soviel träumerischer gefühlvoller Wan-
derschaft rief Ludwig van Beethoven (1770-
1827) mit seiner Sonate „Der Sturm“ die Zu-
hörer wieder in die Realität des Lebens zu-
rück. Hier bewies die Interpretin einmal mehr 
ihr sicheres Gespür für Nuancen beim Auf- 
und Abebben des Sturms. Sie ließ sich auch 
Zeit für die „Ruhe vor dem Sturm“ (Adagio), 
der im dritten Satz „Allegretto“ noch einmal 
auflebt und dramatisch ausklingt. Diese Sona-
te, dieses Tongemälde „sei vollkommen … 
und werde die größte Wirkung machen, wenn 
die Fantasie des Spielers und seine Kunstfer-
tigkeit auf gleich hoher Stufe stehen“, wird 
Beethovens Schüler Carl Czerny zitiert. Das 
wird man Adriana von Franqué gerne bestäti-
gen.
Nach der Pause folgte die Begegnung mit dem 
weithin unbekannten polnisch-jüdischen 
Komponisten Szymon Laks (1901-1938), der 
mit einer „Hommage à Chopin“ beauftragt 
worden war und dafür die Form der Ballade 
gewählt hatte. Dabei spielte der Gedanke eine 
Rolle, dass sein polnischer Landsmann Cho-
pin genau wie er selbst aus seiner Heimat ver-
trieben worden war. So fanden über die Zeiten 
hinweg gemeinsame Erinnerungen an tragi-
sche Erlebnisse in impressonistischer 
Klangsprache eindrucksvoll zusammen. Ein 
kleines Werk auch zum Nachdenken über das, 
was Menschen einander antun. Zum Ab-
schluss ihres anregenden Konzerts hatte die 
beeindruckende Künstlerin César Francks 
„Prélude, Choral et Fugue“ gewählt, und da-
mit auch Rolf Kohlrausch einen Wunsch er-
füllt. Er wollte mit diesem Komponisten und 
seinem Werk zum einen seine Lehrerin, die 
Pianistin und Dozentin Branka Musulin eh-
ren, die mit dieser Stadt eng verbunden ist und 
Francks Werke gerne gespielt hat, und sich 
zugleich auch der Hommage an diesen belgi-
schen weltoffenen Musiker anschließen, der 
vor 200 Jahren geboren wurde. 
Franck hatte zunächst viele Jahre als Organist 
in Frankreich gewirkt, ehe er als „Altmeister“ 
bereits um die 60 Jahre alt, den Durchbruch 
als Komponist schaffte. Sein Werk sorgte für 
einen gelassenen romantischen Ausklang ei-
nes Konzerts mit einer großartigen Künstle-
rin, die ihre Wurzeln mütterlicherseits im fer-
nen Bolivien hat. Sie wurde mit anhaltendem 

und herzlichem Applaus und einem schönen 
Blumenstrauß verabschiedet. Sie hat unter an-
derem in Hamburg studiert und lebt zur Zeit 
in Berlin. Ein Kurgast, der aus Polen stammt, 
versicherte nach dem Konzert, die Künstlerin 
habe „ein gutes Gespür für die polnische See-
le, das mich sehr berührt hat“.

! Die Konzertreihe „Forum für junge 
Künstler“ geht am Dienstag, 7. Februar 
2023, um 19.30 Uhr im Foyer des Kur-

hauses weiter. Rebecca Tillmanns (Violine) 
und Anna Stepanova (Klavier) spielen Werke 
von Bach, Beethoven und Rachmaninoff.

Adriana von Franqué beeindruckt mit ihrem 
Spiel und ihren einfühlsamen Einführungen 
beim Forum junger Künstler.  Foto: ks
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Sieben-Tage-Inzidenz sinkt auf 207,8
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz seit der vergangenen Woche gesunken. 
Sie lag am Dienstagabend im Hochtaunuskreis 
bei 207,8 Corona-Infizierten pro 100 000 Ein-
wohner. Von den derzeit 300 aktiven Fällen 
wurden 27 Patienten in den Hochtaunus-Klini-
ken behandelt, davon vier auf der Intensivsta-
tion. Zugleich schreitet die Immunisierung 

weiter voran. 208 313 Menschen waren bis 
Donnerstag ein- und zweimal geimpft. 88 355 
Bürger haben ihre dritte Impfdosis erhalten. 
17 867 Menschen bekamen inzwischen bereits 
die vierte, 2643 die fünfte Impfung. Bei den 
Haus- und Fachärzten wurden bis jetzt bereits 
139 616 Erst- und Zweitimpfungen, 71 681 
Drittimpfungen und 5585 Viertimpfungen 
durchgeführt. 

Neue Radverkehrsbeauftragte
Bad Homburg (hw). Die Stelle der Radver-
kehrsbeauftragen der Stadt wird vom 1. Janu-
ar 2023 an mit Roswitha Hoflender wiederbe-
setzt. „Frau Hoflender ist keine Verkehrspla-
nerin“, sagt Oberbürgermeister Alexander 
Hetjes, „ihre Stärken sind die Kommunikati-
on, das Moderieren und Durchführen von Pro-
jekten sowie die Vernetzung aller Beteiligten 
– und das ist für diese Aufgabe ideal.“
In enger Abstimmung mit der Verkehrspla-
nung, die auch für den Radverkehr zuständig 
ist, soll Roswitha Hoflender die bisher ge-
planten Maßnahmen des Radverkehrskon-
zepts weiter umsetzen. Dafür müssen die ent-
sprechenden Fachleute an einen Tisch geholt, 
Prioritäten gesetzt und Aufträge erteilt wer-
den. Außerdem soll eine Verkehrssicherheits-
kampagne mit dem Fokus auf den Radverkehr 
die Öffentlichkeit sensibilisieren. „Es ist gut, 
wieder eine Ansprechpartnerin für die Bürger 

zu haben, die sich ganz auf diesen Bereich 
konzentrieren kann“, ergänzt Holger Heinze, 
Fachbereichsleiter der Stadtplanung.
Roswitha Hoflender freut sich auf die neue 
Aufgabe: „Ich mag die Herausforderung und 
weiß, dass ich mich auf die Unterstützung der 
Kollegen bei der Stadtplanung verlassen 
kann.“ Als langjährige Mitarbeiterin der 
Stadtverwaltung bringt sie Erfahrung aus ver-
schiedenen Arbeitsbereichen mit. So war sie 
unter anderem im Hochbauamt und in der 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit tätig. Als 
ehemalige Fachdienstleiterin der städtischen 
Kindertagesstätten bringt sie viel Erfahrung 
auf dem Gebiet der Partizipation und Vernet-
zung mit. 
Zuletzt war sie im Wahlamt und als Leiterin 
des Projekts „Zensus 2022“ unter anderem für 
den Einsatz und die Koordination der ehren-
amtlichen Helfer zuständig.  

Markus Tiedemann, Lydie Auvray und Eckes Malz verbreiten gute Stimmung mit ihrem Konzert 
in der Englischen Kirche.  Foto: jbr

Akkordeonklänge entführen in
den Kurzurlaub nach Frankreich
Bad Homburg (jbr). Eine Stimme wie von ei-
ner Schallplatte, die man aus dem Südfrankrei-
churlaub als Erinnerung an eine schöne Zeit 
mitgebracht hat: Lydie Auvray ließ die Engli-
sche Kirche im Glanz ihrer Chansons erstrahlen 
und berührte das Publikum mit einschlägigen 
Melodien, Gesang und Geschichten. Das Ly-
die-Auvray-Trio, also die Akkordeonistin und 
Sängerin mit Eckes Malz und Markus Tiede-
mann an Klavier, Percussion, Gitarre und Bass 
im Gepäck, begann seinen Auftritt wortlos mit 
unverkennbar französischen Akkordeonklän-
gen und rhythmischer Unterlage von Klavier 
und Gitarre. Sofort verbreitete das Trio gute 
Laune im Saal. Lydie Auvray führte durch den 
Abend. Sie erzählte Anekdoten zu den Stücken, 
die größtenteils von Auvray selbst oder ihren 
Bandkollegen verfasst worden waren, und auch 
Erlebnisse aus ihrem Leben gab sie preis. 
„Kennen Sie das, wenn Sie einen geliebten 
Menschen mit einem anderen sehen und den-
ken: Och nö?“, fragte die Bandleaderin ins 
Publikum hinein. Ihr sei es zumindest einst so 
gegangen, sie habe jedoch beschlossen, nicht 
einzuschreiten, sondern ein Lied darüber zu 
schreiben. „Vergiss ihn!“ sang Lydie Auvray 
mit wunderbarer Stimme, und als sie wenige 
Takte später auch das Knopfakkordeon hinzu-
nahm, ging ihre Musik mitten in die Herzen 
der Zuhörer. Dank ihrer musikalischen Aus-
drucksweise und der stimmigen Begleitung 
durch Eckes Malz und Markus Tiedemann 
vermochten auch jene, die aufgrund fehlender 
Fremdsprachenkenntnisse die französischen 
Texte nicht übersetzen konnten, Gefühle und 
Inhalt der Werke Lydie Auvrays zu verstehen 
und sich davon bewegen zu lassen. 
Auch die Stücke der Instrumentalisten kamen 
in der Englischen Kirche sehr gut an. Mit Tie-
demanns Stück „Der hämisch grinsende 
Hund“ nahmen die Musiker an diesem Don-
nerstagabend auch den letzten am Stuhl fest-
geeisten Zuhörer mit in einen kurzen Urlaub 
nach Frankreich. Lautmalerisch zeichnete Ly-
die Auvray mit der Vertonung eines Spazier-

gangs durch Paris im Januar ein wunderbares 
Bild vor dem inneren Auge des Publikums. 
Malz pfiff zu den rhythmischen Melodien des 
Akkordeons und lud die Zuhörer zum Fanta-
sieren über einen sonnigen Wintermorgen in 
der Metropole ein. 
Winterlich ging es weiter mit einem Tango, 
den die Sängerin „Im Sibirien-Express“ ge-
tauft hatte. Ein exzellent herausgearbeitetes 
Eisenbahnmotiv mit ein wenig Melancholie, 
die bekanntlich zum klassischen Schauen aus 
dem Abteilfenster gehört, kombiniert mit dem 
vertonten Vordringen des Zugs in die schnee-
bedeckte Taiga schuf das Bild einer Reise 
durch die kalte Jahreszeit. 
„La pluie“: Der Regen klopft ans Fenster und 
beschwert sich, dass alle anderen ins Trocke-
ne verschwinden, sobald er kommt. Das sei 
nicht fair. „Und da hat er Recht“, stellte Lydie 
Auvray fest. Und genau darüber sangen die 
drei Musiker in einem weiteren Stück von 
Markus Tiedemann. Eckes Malz gelang es da-
bei, Rassel, Bass-, Snare Drum und Gesang 
unter einen Hut zu bringen. Auch komponier-
te Malz das Instrumental „Einer nach dem 
anderen“, wobei nicht nur der Pianist selbst in 
einem lebhaften Solo gefordert war, sondern 
auch die Finger der Akkordeonistin rasant 
über die Knöpfe flogen. 
Eines durfte natürlich nicht fehlen: der Valse 
Musette. Diese französische Gattung kehrte mit 
dem Knopfakkordeon in den Händen Lydie Au-
vrays zu seinen Wurzeln zurück. Flink ließ die 
Instrumentalistin für einen Musette-Walzer ihre 
Finger wiederholt über das Instrument gleiten, 
und es entstand ein virtuoser Klang. Heiter, be-
dacht, wehmütig, in liebevoller Erinnerung und 
mit viel Charme erklang die Musik des Trios 
auch im zweiten Teil des Abends. 
Das Publikum zeigte sich hellauf begeistert 
von den französischen Gästen in der Engli-
schen Kirche und konnte gar nicht genug be-
kommen. Unter großem Applaus und mit 
mehreren „letzten“ Liedern ließ Lydie Auvray 
schließlich den Abend ausklingen.

Mit Yann Yuro in der 
Geisterbahn der Mental-Magie
Bad Homburg (hl). Ursprünglich studierte 
Yann Yuro Theaterschauspiel in Leipzig, heu-
te ist er einer der profiliertesten Mentalisten 
Deutschlands. Er manipuliert die Gedanken 
seiner Gäste auf erstaunliche Weise, sodass es 
ihm niemand übelnimmt. Er enthüllt ihre Ge-
heimnisse, er steuert ihre Entscheidungen und 
bezaubert mit seinen Shows das Publikum. Er 
verkauft sich seinen Besuchern als Wahrsager 
und Gedankenleser – er sagt voraus, welche 
Schlagzeilen demnächst anstehen, welchen 
Kauf im Internet sie tätigen werden, und man-
chen verrät er sogar, wie die Welt untergeht. 
Erstaunen will Mentalist Yann Yuro sein Pub-
likum auch am Donnerstag, 1. Dezember, um 
20 Uhr, wenn er auf der Bühne der Englischen 
Kirche am Ferdinandsplatz steht. 
Hauptberuflich arbeitet Yuro seit acht Jahren 
als Mentalist, davor war er im Magiebereich 
tätig. Yuro, der 1984 als Florian Beyer in Salz-
gitter geboren wurde, meint jedoch, dass seine 
Karriere schon auf viel frühere Anfänge zu-
rückzuführen sei. „Meine Oma kam sonntags 
mit Brötchen, und meine Mutter hat nicht ver-
standen, woher sie sie hat. Sie meinte, sie 
habe sie herbeigezaubert“, erinnert er sich. 
„So begann meine Faszination für das Zau-
bern, meine Mutter brachte mir Tricks bei.“ 
Der Einfluss seiner Mutter scheint weit zu rei-

chen – vor vier Jahren wurde Yuro bei einer 
Zauber-Weltmeisterschaft Vize-Weltmeister. 
Für den amtierenden Europameister in Men-
tal-Magie hat seine Schauspielkarriere ganz 
besondere Bedeutung – sie hilft ihm, seine 
Überzeugungskraft zu steigern und seine be-
rühmten Illusionen zu schaffen. Er entführt 
sein Publikum in eine ganz eigene Welt, be-
geistert es und wirft gleichzeitig aktuelle Fra-
gen auf. 
„Ein Computer kann im Wesentlichen das 
Gleiche wie ich“, sagt Yuro. In seiner kom-
menden Show in Bad Homburg möchte der 
Künstler seinem Publikum die Ausmaße von 
Künstlicher Intelligenz bewusst machen und 
zeigen, inwiefern Algorithmen den Menschen 
durchleuchten können. Im Fokus steht dabei 
besonders Social Media: „Die Leute halten 
sich immer häufiger in Filterblasen auf, was 
ihr Sichtfeld verengt. Das gefährdet gleichzei-
tig unsere Demokratie.“ Der Mentalist möch-
te seine Zuschauer vor allem bespaßen, 
gleichzeitig zeigt er ihnen das Risiko von Vor-
hersehbarkeit auf. 
Bei der Frage, ob seine Arbeit mit dem Daten-
schutz vereinbar ist, lacht Yuro. Er versichert, 
dass er seinen Zuschauern keine vertraulichen 
Informationen entzieht und vorher immer 
nach ihrer Einverständnis fragt. Man muss 
also trotz Gedanklesens keine Angst haben, 
zum gläsernen Menschen zu werden. Yuro 
vergleicht seine Shows eher mit einer Art 
Geisterbahn, in der der Schreck einen unvor-
bereitet trifft. Glücklicherweise bleibe kein 
Schaden zurück. Prinzipiell sei seine Show 
immer gleich, doch entwickele sie sich an-
hand der Interaktion mit dem Publikum wei-
ter. Auf die Frage, ob er manchmal an seinen 
wahrsagerischen Fähigkeiten zweifle, antwor-
tet Yuro amüsiert und meint, dass er ein ge-
wisses Selbstvertrauen in seine Berufsfähig-
keit habe. Dennoch sei er in „jeder Show ein 
Scharlatan, der eine Rolle vorgibt und weiß, 
dass er die Fähigkeit zur Täuschung besitzt“. 

! Yann Yuro lädt für Donnerstag, 1. Dezem-
ber, um 20 Uhr zu einer Runde „Mental 
Magic“ in die Englische Kirche, Ferdi-

nandsplatz, ein. Karten gibt es im Internet 
unter www.bad-homburg.de/englischekirche.

Mentalist Yann Yuro begeistert seit acht Jahren 
Besucher überall in Deutschland.  Foto: Yuro
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Novemberwald genießen
Bad Homburg (hw). Unter dem Motto „Den 
Novemberwald genießen“ lädt die Kur- und 
Kongress-GmbH Interessierte zu der etwa 
neun Kilometer langen Tour mit Naturpark-
führer Franz Klein ein. Die Wanderung startet 
am Sonntag, 27. November, um 10 Uhr am 
Hirschgarten (Parkplatz). Von hier aus geht es 
über den Elisabethenstein und das Kraus-
bäumchen vorbei am Forellengut, dann ent-
lang des „Kalten Wassers“ zu den Gruben 
vom Schmidtwäldchen. Durch das Habigs-
loch streift die Wanderung die Ausläufer von 
Bleibeskopf und Herzberg, bevor es zurück 
zum Hirschgarten geht. Die Teilnahmegebühr 
beträgt zehn Euro, ermäßigt sieben Euro. Ti-
ckets gibt es bei Tourist Info + Service im 
Kurhaus, Telefon 06172-1783710, oder im 
Internet unter www.frankfurtticket.de.

HTG-Angebote
am Schwarzen Freitag
Bad Homburg (hw). Zum Black Friday am 
Freitag, 25. November, hat die Homburger 
Turngemeinde (HTG) einige Angebote parat. 
Wer sich an diesem Tag anmeldet, spart die 
Aufnahmegebühren aller Abteilungen. Das 
Startpaket im Fitnessstudio „Motoricum“ ist 
reduziert und kostet 49 statt 79 Euro. Anmel-
dung und Infos im Internet unter www.hom-
burgerturngemeinde.de. Wer möchte, kann 
auch im Primodeus Park, Niederstedter Weg 
2, vorbeikommen, Telefon 0151-51777477.

Adventsschmieden
Bad Homburg (hw). Zum Benefiz-Advents-
schmieden wird für Samstag, 26. November, von 
18 bis 20 Uhr in die historische Dorfschmiede, 
Jahnstraße 4, nach Ober-Eschbach eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. Es gibt Gebackenes, Gebas-
teltes und Geschmiedetes sowie Speis und Trank. 

Selbsthilfegruppe trifft
sich zum Austausch
Hochtaunus (how). Das nächste Gruppen-
treffen der Frauenselbsthilfegruppe Krebs fin-
det am Donnerstag, 1. Dezember, von 16 bis 
17.30 Uhr im Andachtsraum der Erlöserkir-
che statt. Außer seelischer Unterstützung bie-
tet die Gruppe praktische Hilfe beim Umgang 
mit den Nebenwirkungen der verschiedenen 
Therapien an. Die Teilnehmerinnen unterstüt-
zen sich gegenseitig durch ihr Erfahrungswis-
sen während und nach der Erkrankung. So 
werden immer wieder neue Perspektiven auf-
gezeigt. Frauen mit einer Krebserkrankung, 
neu Erkrankte und ihre Angehörigen sind ein-
geladen. Die Teilnahme ist kostenlos und un-
verbindlich. Fragen beantwortet Angela Beck 
per E-Mail an treffen@fsh-badhomburg1.de 
oder unter Telefon 01573-6252620.

Briefe an den Weihnachtsmann
Wäre es nicht wunderbar, wenn die jüngsten 
Bad Homburger dem Weihnachtsmann ihren 
Weihnachtswunsch in einem selbstgeschrie-
benen Brief mitteilen könnten und diesen 
Brief in einen eigens dafür vorgesehenen ro-
ten Wunsch-Briefkasten einwerfen dürften? 
Das wäre es, dachten sich Andrea Bous und 
ihr Team vom Textilhaus „Dessous von Bous“ 
in der Louisenstraße 4-6. Bereits im Jahr 2021 
hatten sie eine solche Aktion auf die Beine 
gestellt. „Bei der Premiere des Wunschbrief-
kastens gingen 56 Wunschbriefe ein, die wir 
mit Hilfe einiger Sponsoren bis auf einen ein-
zigen alle erfüllen konnten. Höhepunkt war 
ein Feuerwehrauto, das einen jungen Mann an 
seinem fünften Geburtstag vor unserem La-
den abholte und ihn und seine ganze Familie 
mit zur Feuerwachen-Besichtigung nahm“, 
berichtet Andrea Bous. 
Auch in diesem Jahr steht der rote Wunsch-
briefkasten vom 26. November bis zum 10. 
Dezember täglich von 10 Uhr bis zum Ein-
bruch der Dunkelheit vor dem Geschäft. In 
diesem Zeitraum dürfen Kinder zwischen 
zwei und zwölf Jahren dort ihren Wunschbrief 
an den Weihnachtsmann einwerfen. „Im ver-
gangenen Jahr hatten sich die Kinder sehr viel 
Mühe bei der Gestaltung ihrer Briefe gege-
ben. Wir waren teilweise wirklich sehr ge-
rührt“, so Andrea Bous. Sie und ihr Team wol-
len auch in diesem Jahr gemeinsam mit Spon-
soren wie der Taunus Sparkasse, der Frank-
furter Volksbank, der Firma Van de Velde, ei-
nigen Privatsponsoren und eigenem Engage-
ment so viele Wünsche wie nur möglich erfül-

len. „Wichtig ist, dass die Briefe an den Weih-
nachtsmann adressiert sind und den Namen 
und das Alter des Kindes sowie eine Telefon-
nummer eines Elternteils beinhalten, damit 
diese informiert werden können“, sagt Andrea 
Bous. In der Woche vor Heiligabend können 
die Präsente an den Nachmittagen nach Ab-
sprache im Geschäft in der Louisenstraße ab-
geholt werden.  Foto: Bous  

Iga Swiatek will Turniersieg holen
Bad Homburg (hw). Die Nummer eins der Ten-
niswelt hat ihre Zusage für die „Bad Homburg 
Open“, die vom 24. Juni bis 1. Juli 2023 stattfin-
den, gegeben: Die dreimalige Grand-Slam-Sie-
gerin Iga Swiatek wird im kommenden Sommer 
im geschichtsträchtigen Kurpark aufschlagen. 
Und die amtierende US-Open- und French-
Open-Gewinnerin kann ihren Start bei der drit-
ten Auflage des Rasenevents kaum erwarten: 
„Ich habe schon so viele gute Dinge über die 
‚Bad Homburg Open‘ gehört. Gerade auch, was 
die Fans beziehungsweise die Atmosphäre auf 
dem Centre Court betrifft“, sagte Swiatek.
Außer ihren Triumphen in Roland Garros und 
Flushing Meadows holte sich die 21-jährige 
Polin als jüngste und erst vierte Spielerin 
überhaupt das sogenannte Sunshine Double 
– bestehend aus den Turniersiegen bei den un-
mittelbar aufeinanderfolgenden Hochkarätern 
in Indian Wells und Miami. Das hatten vor ihr 
bislang nur Steffi Graf, Kim Clijsters und Vic-
toria Azarenka geschafft. 

Atemberaubende Matchbilanz

In diesem Jahr gewann Iga Swiatek insgesamt 
acht Turniere, unter anderem auch den Por-
sche Tennis Grand Prix in Stuttgart. Ihre 
atemberaubende Matchbilanz in 2022 lautet: 
67:9 Siege. Zwischenzeitlich blieb die Rechts-
händerin aus Warschau in 37 Partien in Folge 
ohne Niederlage. Als besonders beeindru-
ckend stellt sich dabei ihre Quote gegen die 
Top-Ten-Konkurrenz dar (15 Erfolge in Se-
rie). Auch in dieser Statistik waren in den ver-

gangenen 40 Jahren nur Steffi Graf und Mar-
tina Navratilova besser. 
Dass sich Swiatek auch auf Rasen wohlfühlt, 
hat sie bereits mit dem Wimbledonsieg bei 
den Juniorinnen 2018 unter Beweis gestellt. 
In jenem Jahr hatte Angelique Kerber, Tur-
nierbotschafterin der „Bad Homburg Open“, 
auf dem Heiligen Rasen ihren größten Coup 
gefeiert. „Die ‚Bad Homburg Open‘ sind für 
mich die perfekte Vorbereitung auf Wimble-
don“, betonte Swiatek. 
Das bedeutendste Grand-Slam-Turnier beginnt 
zwei Tage nach dem Bad-Homburg-Finale an 
der Londoner Church Road. Karten für das Tur-
nier in der Kurstadt gibt es bereits jetzt im In-
ternet unter badhomburg-open.de/de/tickets/.

Iga Swiatek nach dem Gewinn der US Open 
im September 2022.  Foto: Paul Zimmer
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

Mit den Sternen durch die Woche
26. November bis 2. Dezember 2022

Viele Köche verderben leider den 
Brei. Wägen Sie in aller Ruhe 
ab, ob es sich lohnt, sich in eine 
Gruppe einzubringen oder ob Sie 
lieber Ihr eigenes Ding machen 
wollen.

Sie können sich darauf verlas-
sen, dass Ihr Partner Ihnen in 
Treue zur Seite steht, und Sie 
dürfen es auf keinen Fall zulas-
sen, dass ein Keil zwischen Sie 
getrieben wird.

Ihre Energie reicht zwar zu tol-
len Leistungen, dennoch sollten 
Sie darauf achten, dass Sie sich 
nicht schon wieder überfordern. 
Sie brauchen Ihre Kraft nicht 
nur beruflich. 

Ihre gute Laune hat deutliche 
Auswirkungen auf Ihr Umfeld. 
Die Sterne erlauben Ihnen, in 
dieser Woche einen gewagten 
Schritt zu unternehmen, der Sie 
emotional weiterbringt. 

Geben Sie nichts auf die dum-
men und einfallslosen Sprüche 
einer bestimmten Person: Die 
ist nur verärgert, weil sie wieder 
einmal nicht zum Zug gekom-
men ist.

Ihre aktuelle Hochleistungspha-
se ist hervorragend geeignet für 
alle beruflichen Angelegenhei-
ten, schwierigen Prüfungen so-
wie herausfordernden Gesprä-
che.

Bei einem beruflichen Vorhaben 
wird viel Einfühlungsvermö-
gen nötig sein. Auch ein kleiner 
Zwist im familiären Bereich lässt 
sich auf diese Weise wieder ins 
Lot bringen.

Die größte Gefahr, die Ihnen 
droht, besteht in Ihrer Nachgie-
bigkeit, wenn man Ihnen mit den 
richtigen Worten schmeichelt. 
Sie sollten sich nicht so leicht 
ausrechnen lassen.

Sie müssen nicht stur wie ein 
Esel sein, aber Sie sollten den-
noch an Ihrer Meinung festhal-
ten! Mit ein wenig Diplomatie 
gelingt Ihnen dieser emotionale 
Spagat. 

Im Hintergrund arbeitet jemand 
mit List und Tücke gegen Sie. 
Seien Sie auf alles gefasst. Eine 
geplante Veränderung sollte sehr 
gut durchdacht und vorbereitet 
werden.

Die richtige Selbsteinschät-
zung und ein gehöriges Maß an 
menschlicher Wärme sind die 
Garanten für Ihren Erfolg. Den 
können Sie in dieser Woche deut-
lich ausweiten.

Wieder einmal gehen Sie zu 
energisch vor. Doch nicht jeder 
will im Sturm erobert werden! 
Warum nutzen Sie nicht stärker 
Ihr durchaus vorhandenes Fin-
gerspitzengefühl? 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Familienbuch ist da
Bad Homburg (hw). Eine gute Nachricht für 
alle Geschichtsinteressierten: Das Familienbuch 
Ober-Erlenbach ist fertig. Das Familienbuch be-
steht aus zwei Bänden mit jeweils 680 Seiten. 
Erfasst sind Familien und Personen, die seit den 
17. Jahrhundert in Ober-Erlenbach gelebt, ge-
wohnt oder gearbeitet haben.Autor Heinz Hum-
pert hat alle Geburts-, Heirats- und Sterbedaten 
sowie viele Hintergrundinformation in zeitauf-
wändiger Tätigkeit aus Kirchenbüchern, aus 
Zeitungen, von Grabsteinen, persönlichen Be-
fragungen und anderen Quellen zusammenge-
tragen. Zu- und Auswanderungen von und in 
Nachbargemeinden wie Ober-Eschbach, Gon-
zenheim, Homburg, Oberstedten und Seulberg 
sind ebenfalls verzeichnet. So können Ober-
Erlenbacher problemlos ihre Vorfahren erfor-
schen. Das Familienbuch kann am Samstag, 26., 
und am Sonntag, 27. November, jeweils von 15 
bis 18 Uhr in der Heimatstube Ober-Erlenbach, 
Am alten Rathaus 9, erworben werden. Der Ver-
kaufspreis für beide Bände beträgt bei Vorbe-
stellung 50, ansonsten 55 Euro. Alternativ kön-
nen die Bücher auch nach Rücksprache direkt 
bei Heinz Humpert, Alt Gonzenheim 20, Tele-
fon 06172-450134, abgeholt werden.

Zu Besuch im Deutschen Bundestag

Die Bundeshauptstadt Berlin war Anfang November Ziel von 32 Mitgliedern der Senioren-
Union aus Bad Homburg, Oberursel, Wehrheim und Friedrichsdorf. Nach rascher Anreise und 
dem Bezug der Zimmer besuchte die Gruppe das Charlottenburger Schloss mit dem Reiter-
standbild des Großen Kurfürsten. Am Abend stand – je nach Wahl – der Besuch von „Rigolet-
to“ in der Deutschen Oper, des Wintergarten Varietés oder einer Revue im Friedrichstadtpalast 
auf dem Programm. Der nächste Tag begann mit einer Stadtrundfahrt durch Berlin und Pots-
dam mit einem Besuch des Cäcilienhofs. „Besonders beeindruckend war der Besuch im Trä-
nenpalast mit Führungen durch die Berliner Geschichte, passend zum 9. November, dem Tag 
des Mauerfalls“, schreibt Dr. Heike Raestrup, die Vorsitzende der Senioren-Union im Hoch-
taunus. Höhepunkt aber war der Besuch einer Sitzung des Deutschen Bundestags, wo die 
Reisenden eine Debatte um einen CDU/CSU-Antrag zu Aktionen von Klimaaktivisten wie 
Straßenblockaden mitverfolgen konnten. Bundestagsabgeordneter Markus Koob nahm sich 
viel Zeit für Fragen und Anmerkungen seiner Gäste. Er erklärte, wie eine typische Sitzungs-
woche aussieht. Beim Essen im Paul-Löbe-Haus konnte weiter diskutiert werden. Die Senio-
ren-Union freut sich bereits auf die nächste Reise. Zunächst stehen die Weihnachtsveranstal-
tungen der Ortsvereinigungen im Kalender. In Oberursel können sich Interessierte am Sonntag, 
4. Dezember, um 14.30 Uhr am Vortaunusmuseum einer Veranstaltung mit Museumsleiterin 
Renate Messer und Stadtführerin Marion Unger anschließen. Anmeldung per E-Mail an hraes-
trup@web.de oder unter Telefon 06171-9791068.  Foto: Susanne Odenweller

Junge Union mit verjüngtem Vorstand
Bad Homburg (hw). Die Junge Union Bad 
Homburg hat auf ihrer Jahreshauptversamm-
lung einen neuen Vorstand gewählt. Timo 
Damm konnte bereits im vergangenen Jahr als 
Vorsitzender überzeugen, weshalb ihm die 
wahlberechtigten Anwesenden für ein weite-
res Jahr ihr Vertrauen schenkten. Unterstützt 
wird er dabei von seinen beiden Stellvertre-
tern. Die wiedergewählte Helen Bergmann 
bringt als langjähriges Vorstandsmitglied Er-
fahrung mit, während Killian Grütters als 
16-Jähriger neue und kreative Ideen mit in 
den geschäftsführenden Vorstand einbringen 
will. Die Aufgabe des Pressesprechers über-
nimmt Jonas Gebhardt, während Jan Spies 
Miller zum Geschäftsführer aufsteigt. Als 
neuer Schriftführer wird Wassim El Mahaoui
in den Vorstand eingeführt. Julius Reichel 
fungiert als Schatzmeister. Als Beisitzer blei-
ben dem Vorstand Floriane Clausen, Antonia 
Sillich, Johannes Bergmann und Marie Berg-
mann erhalten. Ebenfalls werden Julian 
Zheng, Andreas Kuppler und Nicole Wich-
mann in der Rolle des Beisitzers in den Vor-
stand aufgenommen.
In seiner Eröffnungsrede reflektierte Timo 
Damm das vergangene Geschäftsjahr. „Be-
danken möchte ich mich vor allem bei mei-
nem Vorgänger, Johannes Reißmann, der mir 
in diesem Jahr unterstützend zur Seite stand. 
Ohne ihn hätte ich nicht in diesem Maß in 
mein Amt hineinwachsen können“, so Damm. 
Vor allem der Anfang sei ihm schwergefallen, 
doch mittlerweile habe er sich gut in seiner 
Rolle zurechtgefunden. Anschließend be-
dankte er sich beim Vorstand für das erfolgrei-

che Geschäftsjahr 2022 und versprach, im 
Falle einer Wiederwahl, einen verstärkten Fo-
kus auf die inhaltliche Arbeit zu legen und die 
Junge Union Bad Homburg in Zukunft stärker 
in der Öffentlichkeit zu vertreten.
Diesen Punkt griff Bürgermeister Dr. Oliver 
Jedynak in seinem Grußwort auf. Er forderte  
den neuen Vorstand auf, aktiv zu werden und 
vor allem die junge Generation zu vertreten.
Auch die eigene Mutterpartei dürfe ermahnt 
werden, mehr auf die Wünsche der Jugendli-
chen einzugehen. Es ist sei die Aufgabe der 
Jungen Union, den Finger in die Wunde zu 
legen, so Jedynak. CDU-Landtagsabgeordne-
ter Holger Bellino bedankte sich vor allem für 
die geleistete Arbeit. 
„Um für die Zukunft weiterhin gut aufgestellt 
zu sein, haben wir versucht, den Vorstand 
stark zu verjüngen“, sagte der neue stellver-
tretende Vorsitzende, Killian Grütters. Denn 
außer ihm als jüngstem Mitglied des ge-
schäftsführenden Vorstands wurden auch die 
15-jährigen Wassim El Mahaoui und Julian 
Zheng in den Vorstand gewählt. Pressespre-
cher Jonas Gebhardt sagte: „Vorstandsmit-
glieder in diesem Alter zu haben, ist essenzi-
ell. Denn sie erlauben es uns, weiterhin die 
Bedürfnisse dieser Altersgruppe im Blick zu 
behalten. Außerdem haben wir so direkten 
Kontakt zu den Schülern der Bad Homburger 
Schulen, wodurch ein Austausch vereinfacht 
wird.“
Wer sich über die Arbeit der Jungen Union 
informieren möchte, findet weitere Informati-
onen im Internet unter ju-hg.de sowie auf den 
Social-Media-Kanälen.
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Tanzen für das Abzeichen

Ein wenig schicker als zum normalen Training erschienen die Paare der SGK-Tanzsportabtei-
lung an diesem Abend im Bürgerhaus Kirdorf. Und das Lächeln auf den Gesichtern war auch 
etwas angespannter als sonst. Was hilft schon lange Tanz- und Lebenserfahrung, wenn es gilt, 
unter den wachsamen Augen von Wolfgang Redlich, Beauftragter für das Tanzsportabzeichen 
(DTSA), und der Trainerin Brigitte Mitchell diesmal wirklich genau im Takt zu bleiben? Tan-
zen ist für alle vor allem ein Hobby. Doch die Coronapandemie brachte so manche Tanzkarri-
ere ins Holpern. Lange Trainingspausen ließen Figuren und Folgen aus Kopf und Füßen ver-
schwinden. Umso mehr freuten sich die Verantwortlichen von Verein und Deutschem Tanz-
sportverband, dass sich bei der SGK vier Paare meldeten, um sich den Anforderungen des 
Tanzsportabzeichens zu stellen. Und so wagte sich das erste Paar an die Herausforderung, drei 
verschiedene Tänze mit jeweils mindestens vier Figuren zu tanzen. Deutlich entspannter war 
der Gesichtsausdruck, als sie aus dem Tanzsaal zurückkamen: Das Bronze-Abzeichen hatten 
sie problemlos erreicht. Die übrigen drei Paare tanzen schon länger. Für sie war das Gold-
Abzeichen das Ziel: fünf Tänze mit jeweils mindestens acht Figuren. Nacheinander führten sie 
vor, was sie trainiert hatten, und alle konnten sich über erfolgreiches Abschneiden freuen. 
Nähere Informationen zur Tanzsportabteilung der SGK gibt es im Internet unter www.sgk-bad-
homburg.de oder bei Andreas Wokan, Telefon 06172-44734, und Michael Degen, Telefon 0152 
54157481.  Foto: SGK Tanzsport

Atempause einlegen
Bad Homburg (hw). „Zeit für Wahrheit“ – so 
heißt die geheimnisvolle Aussage der nächs-
ten „Atempause“. Die Evangelisch-Freikirch-
liche Gemeinde lädt für Mittwoch, 30. No-
vember, ab 19.30 Uhr zu einer knapp einstün-
digen Abendandacht ein. Gedanken zum Mo-
natsspruch aus Jesaja 5, 20 mit Texten, 
Liedern, Stille und Abendmahl laden ein zu 
einer Begegnung mit Gott. Weitere Infos im 
Internet unter www.efg-badhomburg.de.

Für alle Generationen
Bad Homburg (hw). Zu einem Adventsgot-
tesdienst für alle Generationen mit einem Fa-
milienchor und anschließendem Mittagessen 
lädt die evangelische Gemeinde aus Ober-
Eschbach/Ober-Erlenbach für Sonntag, 27. 
November, um 10.45 Uhr in die evangelische 
Kirche „Zur Himmelspforte“, Ober-Eschba-
cher Straße 76, ein. Warum feiern wir Weih-
nachten? Was ist Advent? Diesen Fragen wird 
mit Quiz und Ansprache nachgegangen.

Neue Ausgabe des Michler-Kalenders
Gute Nachrichten für Michler-Fans! Der neue 
Kalender mit Gedichten von Elli Michler für 
das Jahr 2023 ist erschienen und in allen Buch-
handlungen oder direkt über den Kawohl Ver-
lag erhältlich. Als Wand- oder Postkartenkalen-
der schmückt die neue Ausgabe schon bald 
zahlreiche Räume — und begleitet Menschen 
durch das Jahr, in dem Elli Michler 100 Jahre 
alt geworden wäre. Die gelungene Mischung 
aus guten Wünschen und zeitlosen Gedichten, 
verziert mit jahreszeitlich passenden Fotos, 
spricht den Lesern wie gewohnt aus dem Her-
zen. Die Autorin wünscht „Siebenmeilenstie-
fel“ oder „Erholsame Nächte“ und erleichtert 
hiermit zumindest mental den Alltag. Mehr 
Informationen finden Interessierte im Internet 
unter www.kawohl.de. Text/Foto:nel

Bargeld und
Schmuck erbeutet
Bad Homburg (hw). Unbekannte Täter er-
beuteten bei einem Einbruch in einem Einfa-
milienhaus Am Hang am Wochenende Bar-
geld und Schmuck. Die Einbrecher machten 
sich zwischen Freitag, 18.45 Uhr, und Sonn-
tag, 17.10 Uhr, am Haus zu schaffen. Mit ro-
her Gewalt drangen sie durch die Terrassentür 
in das Innere ein und stahlen mehrere hundert 
Euro Bargeld, zwei Jacken, Schmuck (Gold-
ring und Geldkette mit Anhänger) sowie So-
ny-Kopfhörer. Der Gesamtschaden wird auf 
circa 2300 Euro geschätzt. Hinweise zur Tat 
nimmt die Kriminalpolizei in Bad Homburg 
unter Telefon 06172-1200 entgegen.

Gesprächscafé
für Hinterbliebene
Bad Homburg (hw). Das in diesem Jahr letz-
te „Gesprächscafé für Hinterbliebene“ im 
Stadtteil- und Familienzentrum Dornholzhau-
sen, Bertha-von-Suttner-Straße 4, findet am 
Mittwoch, 30. November,  von 16.30 bis 18 
Uhr statt. Willkommen sind vor allem diejeni-
gen, die gerade einen Angehörigen verloren 
haben, sowie Hinterbliebene, die den Tod ei-
nes Familienmitglieds oder Freundes schon 
vor einigen Jahren miterleben mussten. Grup-
penbegleiter sind Pfarrer Frank Couard und 
Susanne Mellinghoff. Eine Anmeldung per 
E-Mail an susanne.mellinghoff-sfz@t-online.
de oder unter Telefon 06172-8569950. 

Krippenspiel: Wer möchte mitmachen?
Bad Homburg (hw). Die Evangelische Kir-
chengemeinde Ober-Eschbach/Ober-Erlen-
bach sucht viele junge Schauspieler, um an 
Heiligabend die Weihnachtsgeschichte zu er-
zählen. Es werden Engel, Hirten, Maria, Jo-
sef, Wirtsleute und heilige Könige gebraucht. 
Wer in Ober-Erlenbach beim Open-Air-Krip-
penspiel an der Erlenbachhalle mitmachen 

möchte,  kann sich bei Pfarrer Christoph Ger-
des per E-Mail an christoph.gerdes@ekhn.de 
wenden. Und wer in Ober-Eschbach das Krip-
penspiel in der Kirche „Zur Himmelspforte“ 
mitgestalten möchte, der schreibt Pfarrer 
Dietmar Diefenbach per E-Mail an dietmar.
diefenbach@ekhn.de. Alle weiteren Infos und 
Termine werden mitgeteilt.

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Experten-

TIPP

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Louisenstraße

Louisenstraße 71 • Tel. (0 61 72) 2 26 14

Louisenstraße 68 • Tel. (0 61 72) 2 49 01

Haingasse

Edelmetalle. Münzen. Barren.

Am Felsenkeller

  www.SOGERO.de   VERKAUF mit MEHRWERT!

MEHR ALS 
MAKLER!

Tel:
0177 4863920

SOGERO
IMMOBILIEN

Experten in Ihrer Nähe:
Diese Seh- und Hörmomente und damit die Freude 
am Leben zu ermöglichen, ist tägliches Bestreben bei 
NEUSEHLAND – für Sie, als guten Kunden, und natür-
lich in gleicher Linie für die Mitarbeiter. Durch kompe-
tente Beratung, große Auswahl und kleine Preise auf der 
einen – und als vertrauensvoller, fest in der Region verwur-
zelter Arbeitgeber auf der anderen Seite.
In Bad Homburg ist PRO AURUM seit April 2009 mit 
einer Filiale vertreten. Das Team ist Ihr Ansprechpartner 
und Ratgeber für die Kapitalanlage in Edelmetallen. Ob 
Erstkäufer, Sammler, Münzliebhaber oder Vermögenssi-
cherungsprofi – Sie bekommen von pro aurum genau die 
Informationen, Produkte und Dienstleistungen, mit denen 
Sie Ihr Vermögen und das Ihrer Kunden sichern und vor 
Inflation schützen können.
Alle Mitglieder im SOGERO Team vereint die Lei-
denschaft für Qualität im Wohnen. Zusammen schafft 
SOGERO damit Mehrwert für dessen Kunden. Wert, 

als Wert der Immobilie oder als Nutzwert, der für Le-
bensqualität und Lebensfreude beim Wohnen steht. 
Sie wollen Ihre Firma mit IT ausstatten oder vorhandene 
IT warten lassen? Dann sind Sie bei PC-SPEZIALIST in 
Bad Homburg an der richtigen Adresse. Legen Sie die Be-
schaffung, Sicherheit und Betreuung Ihrer IT-Ausstattung 
in die erfahrenen Hände von PC-SPEZIALIST und profi-
tieren Sie vom Rundum-Service für Selbstständige und für 
kleine Betriebe.
Als Sachverständigenbüro im Jahre 1975 gegründet, hat 
sich der Name DITTMANN als Fachbegriff für neutrale 
und unabhängige Schadensgutachten sowie Wertgutachten 
für Oldtimer etabliert. In all den Jahren wurde das Ange-
botsspektrum kontinuierlich erweitert, und so kamen auch 
die amtliche Hauptuntersuchung, Schadensgutachten so-
wie Oldtimerwertgutachten dazu.

Frankfurter Landstraße

amtliche Dienstleistungen
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Jetzt in Deiner Hauspost: 
Die neueste Ausgabe von Das Örtliche
für Bad Homburg und Friedrichsdorf.
Du hast noch kein Buch erhalten? Dann ruf uns an: 0 69-31 40 300 

So bequem 
  kann Finden sein.

Ihr Verlag Das Örtliche

Torsten Laux (Orgel) und Semjon Kalinowsky (Bratsche) geben ein Konzert in der Schlosskirche, 
das christliche Musik mit jüdischer Liturgie kombiniert.  Foto: Angelika Rieber

Shalom – Kirche trifft Synagoge
Bad Homburg (hw). Zu einem besonderen 
Konzert in der Schlosskirche hatten vor Kur-
zem die Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit (GCJZ) Hochtaunus und das 
Kuratorium Bad Homburger Schloss eingela-
den. Semjon Kalinowsky und Torsten Laux 
hatten ein Konzertprogramm zusammenge-
stellt, das die Traditionen der christlichen Or-
gelmusik und jüdischen Liturgie vereinte. Die 
zunächst ungewöhnlich erscheinende Kombi-
nation von Kalinowsky, der die Bratsche 
spielte, mit Laux, der an der Orgel saß, stellte 
sich als besonderes Klangerlebnis heraus. Der 
warme Ton der Viola und das variantenreiche 
Orgelspiel ergänzten sich hervorragend.
Kalinowsky stammt aus der Ukraine und lebt 
seit vielen Jahren in Deutschland. Seine rege 
Konzerttätigkeit führte ihn ins In- und Aus-
land. Laux arbeitete nach seinem Musikstudi-
um in Frankfurt zunächst als Organist. Seit 
1999 lehrt er an der Robert-Schumann-Hoch-
schule in Düsseldorf.
Außer bekannten Klassikern von Max Bruch 
oder Maurice Ravel umfasste ihr Repertoire 
auch weniger bekannte Musikstücke von Joa-
chim Stutschewsky, Jehan Alain und Siegfried 
Würzburger, der aus Frankfurt stammte. Er 

war Organist, Musikpädagoge und Kompo-
nist. Von seinen Werken sind lediglich zwei 
erhalten. Dazu gehört die von Laux in der 
Schlosskirche gespielte „Passacaglia“ und 
Fuge über Kol Nidrei, die 1934 in der Syna-
goge in Wiesbaden uraufgeführt wurde. „Ein 
nobles ernstes Werk, das Eingang in alle Got-
tesdienste verdient“, beschreibt es das Ge-
meindeblatt der Israelitischen Gemeinde 
Frankfurt. 
Würzburger wurde zusammen mit seiner Frau 
Gertrude und dem ältesten Sohn Hans in das 
Ghetto Lodz verschleppt. Dort starb er am 12. 
Februar 1942. Die Manuskripte der beiden 
erhaltenen Werke hatte seine Schülerin Mar-
tha Hirsch bei ihrer Emigration mit in die 
USA genommen und als Organistin der Habo-
nim Synagoge in New York regelmäßig zur 
Aufführung gebracht. Dank der Vermittlung 
der Historikerin Angelika Rieber konnte 
Hirsch einem der Söhne von Würzburger, Ken 
Ward, die beiden erhaltenen Kompositionen 
nach England übersenden und so wieder in 
die Familie zurückgeben.
Abgerundet wurde das mit viel Applaus be-
dachte, eindrucksvolle Konzert mit eigenen 
Kompositionen des Organisten.

Premiere für den MIT-Stammtisch
Hochtaunus (how). Die Mittelstands- und 
Wirtschaftsunion (MIT) Hochtaunus wird 
künftig parallel zu ihren weiteren Veranstal-
tungen am jeweils zweiten Freitag jedes 
Quartals an wechselnden Veranstaltungsorten 
im Hochtaunuskreis einen ‚MIT-Stammtisch‘  
veranstalten, wir freuen uns auf Input“, sagt 
die Vorsitzende Claudia Kott. Ein Referent 
wird jeweils einen Impulsvortrag zu einem 
aktuellen Thema halten, die MIT-Mitglieder 
und Interessenten können sich austauschen. 
Der erste MIT-Stammtisch fand bei Feinkost-
Hellriegel statt und fand großen Zuspruch bei 
den Mitgliedern und Interessenten. Christian 
Hellriegel, Geschäftsführer der Hellriegel 
GmbH & Co. KG, langjähriger Vorstands-
sprecher des Bundes der Selbstständigen 

(BdS) Kronberg sowie Mitglied der Wahl-
gruppe Groß- und Außenhandel der Vollver-
sammlung der IHK Frankfurt am Main, hielt 
einen Vortrag zum Thema „Herausforderun-
gen an den Lebensmittelhandel in der aktuel-
len Situation“. Aus seinem Zehn-Punkte-Pa-
pier ließ sich unter anderem ableiten, dass ein 
kaufkraftbedingter Nachfragerückgang im 
mittleren Preissegment zu verzeichnen sei, 
anders als im Billig- und Luxussegment.  
An die interessante Darstellung der Lage des 
Mittelstands vor dem Hintergrund der Coro-
napandemie, des Ukrainekriegs und weiterer 
Entwicklungen schloss sich eine lebhafte Dis-
kussion mit zahlreichen Redebeiträgen an. 
„Ein gelungener Auftakt“, sagte der Schatz-
meister der MIT, Dr. Jan Thomas Petersen.

Hölderlin-Handschrift im Original
Bad Homburg (eh). Im Hölderlin-Jahr 2020 
war der jährliche „Geschichtstag für Taunus 
und Main“ ganz der Person, dem Lebensum-
feld und dem Nachwirken Friedrich Hölder-
lins gewidmet. Die Referate der Tagung liegen 
jetzt in gedruckter Form in „Rad und Spar-
ren“, der Zeitschrift des Historischen Vereins 
Rhein-Main-Taunus, vor, aus der die Leiterin 
des Stadtarchivs, Dr. Astrid Krüger, in der Vil-
la Wertheimber Kostproben unter dem Titel 
„Die Bad Homburger Hölderlin-Handschrif-
ten“ vorstellte. Zuvor hatte der Vorsitzende des 
Historischen Vereins Rhein-Main-Taunus, Dr. 
Bernd Blisch, den Band präsentiert. Im Band 
51 von „Rad und Sparren“ geht es um die Höl-
derin-Zeit um 1800 in der Region Main und 
Taunus mit Beiträgen von Wolfgang Funzel, 
Professorin Barbara Dölemeyer, Dr. Astrid 
Krüger und Konrad Schneider. 
Für Literaturliebhaber sind sie nur äußerst sel-
ten zu sehen: die original Hölderlin-Hand-
schriften. Denn diese sind im Normalfall in 
der Stuttgarter Landesbibliothek unter Ver-
schluss. Im Rahmen der Vorstellung des Bands 
von „Rad und Sparren“ kamen Besucher des 
Hölderlin-Kabinetts im Foyer der Villa Wert-
heimber in den Genuss, eine original Hölder-
lin-Handschrift der Stadt Bad Homburg zu 

Gesicht zu bekommen. Denn am Kulturnacht-
Wochenende konnte das Original der ersten 
Seite des berühmten Patmos-Gedichts zusam-
men mit einer Begleitausstellung besichtigt 
werden. Die Leiterin des Kulturamts, Dr. Bet-
tina Gentzcke, betonte: „Wir haben einen Rie-
senbezug zu Hölderlin-Handschriften.“ Sie 
trug das Patmos-Gedicht, das dem Landgrafen 
von Homburg gewidmet war, vor. Des Weite-
ren erläuterte sie das Hölderlin-Zentrum, das 
in der Villa Wertheimber eingerichtet wurde. 
So können Ausstellungen im Erdgeschoss be-
sichtigt werden, im 1. Stock, wo auch das 
Stadtarchiv untergebracht ist, kann Hölderlin-
Literatur eingesehen werden. Im 2. Stock be-
findet sich die Hölderlin-Wohnung. Dort kön-
nen Hölderlin-Forscher, Autoren, die mit dem 
Hölderlin-Preis ausgezeichnet wurden, kos-
tenlos wohnen. Die Hölderlin-Wohnung dient 
auch als Stadtschreiber-Wohnung.

! Das Heft 51 „Rad und Sparren“ (2022): 
„Hölderlins Zeit – Main und Taunus um 
1800“ (46 Seiten, ISSN 0342-2860) ist 

zum Preis von acht Euro erhältlich im örtli-
chen Buchhandel, im Kreisarchiv des Hoch-
taunuskreises und beim Historischen Verein 
Rhein-Main-Taunus (www.hvrmt.de).

Rufus Beck liest aus Jules-Verne-Roman
Der Schauspieler Rufus Beck begeistert seit 
Jahren mit seinen multimedialen Lesungen 
und fesselnden Hörbüchern. Für seine Hör-
buchfassung der „Harry Potter“-Bände bekam 
er gleich vier Mal die „Goldene Schallplatte“ 
verliehen. Am Donnerstag, 1. Dezember, um 
20 Uhr gastiert Rufus Beck mit seiner Lesung 
„Von der Erde zum Mond“ nach dem Roman 
von Jules Verne im Kurtheater Bad Homburg. 
Mit wenigen Kostümteilen und sparsamen 
Requisiten verwandelt sich Rufus Beck spie-
lerisch in die verschiedenen Charaktere. Mu-
sikalisch unterlegt mit neu arrangierten Mili-
tärmärschen aus dem 19. Jahrhundert wird 
dieses Stück zu einem amüsanten und lehrrei-
chen multimedialen Erlebnis. Eintrittskarten 
sind erhältlich bei Tourist Info + Service im 
Kurhaus, Telefon 06172-1783710, bei Frank-
furt Ticket RheinMain (www.frankfurtticket.
de), an allen bekannten Vorverkaufsstellen 
und an der Abendkasse.  Foto: C. Kaufmann

Auf den Spuren der Landgrafen
Bad Homburg (hw). In den Kaiserlichen Ap-
partements von Schloss Bad Homburg finden 
sich zahlreiche Kunstwerke und Ausstattungs-
elemente der Landgrafen von Hessen-Homburg. 
Am Sonntag, 4. Dezember, um 15 Uhr begibt 
sich Dr. Svetlana Jaremitsch von den Staatlichen 
Schlössern und Gärten Hessen auf Spurensuche. 
In der einstündigen Führung „Auf den Spuren 
der Landgrafen im Königsflügel“ erläutert sie, 
warum vor allem Kaiser Wilhelm II. in seiner 
Einrichtung auf die Landgrafenzeit zurückgriff. 
Während die Privaträume des Kaisers eher seine 

persönlichen Interessen widerspiegeln, sind vor 
allem die repräsentativen Räume geprägt von 
einem Anspruch auf Legitimation und Kontinu-
ität der Herrschaft. Dieser Anspruch wird durch 
Porträts und Kunsthandwerk aus der Landgra-
fenzeit unterstrichen. Jaremitsch wird diese Ob-
jekte bei einem Rundgang durch die Kaiserli-
chen Appartements erläutern. Die Teilnahme an 
der Expertenführung kostet neun Euro pro Per-
son. Eine Anmeldung ist erforderlich und kann 
unter Telefon 06172-9262148 oder per E-Mail 
an service@schloesser.hessen.de erfolgen.  

Immanuel Kant im Mittelpunkt
Bad Homburg (hw). Der philosophische Ge-
sprächskreis beschließt das Jahr am Donners-
tag, 1. Dezember, ab 19.30 Uhr im Musiksaal 
des Bürgerhauses Kirdorf, Stedter Weg 40. In 
der Philosophie Immanuel Kants spielt der 
Begriff der Freiheit eine zentrale Rolle. Kant-
Experte Marcus Willaschek, Professor für 
Philosophie an der Goethe-Universität Frank-
furt, liest aus zwei Kapiteln eines demnächst 
erscheinenden Buches, das sich nicht primär 
an Fachleute, sondern an ein philosophisch 

interessiertes Publikum richtet. Das erste Ka-
pitel, entwickelt anhand der Frage „Wie frei 
war Kant?“ die Unterscheidung zwischen in-
nerer und äußerer Freiheit und schildert Kants 
Probleme mit der Zensur. Das zweite Kapitel 
erklärt, wie laut Kant Willensfreiheit und De-
terminismus vereinbar sind. Alternativ kann 
über „Zoom“ teilgenommen werden. Gäste 
sind willkommen. Um Anmeldung per E-Mail 
an wjuretzek@yahoo.com oder unter Telefon 
0172-7302222 wird gebeten.
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Mit dem Friedrichs-
dorfer Adventskalender 

kann jeder Tag mit einer kleinen 
Überraschung begonnen werden. 

Die Vorfreude auf die Weihnachtstage 
wächst und damit niemandem die Zeit 

lang wird, wurde auch 2022 wieder ein 
Adventskalender ins Leben gerufen, der für 
jeden etwas bereithält. Kinder sind hier eben-
so angesprochen wie Erwachsene. Schöne 
Ideen der Mitwirkenden machen es schwer, 
sich zu entscheiden, welches Adventskalen-
der-Türchen ausgewählt werden sollte. Es 

lohnt sich. Alle angebotenen Rabat-
te, etwa beim Brillengläser- oder 

beim Apothekeneinkauf 
sind großzügig.
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Von den Stadtteil-
märkten bis zum großen 

Weihnachtsmarkt in der Innenstadt 
hat jede der liebevoll konzipierten Ver-

anstaltungen ihren eigenen unverwechsel-
baren Charakter und spezielle Schwerpunk-

te. Auf dem Nikolausmarkt am 4. Dezember im 
Heimatmuseum kommen vor allem die Freunde des 
Kunsthandwerks und der kleinen Geschenke auf 
ihre Kosten, auf dem Seulberger Weihnachtsmarkt 
am 10. Dezember wird harmonische Nachbar-
schaft bei einem reizvollen Programm gepfl egt, und 
in Burgholzhausen wird es am 18. Dezember hei-
melig und gemütlich. Eines haben alle Märkte 

gemeinsam: Die Besucher können Zeit mit ih-
ren Liebsten verbringen und mit anderen 

Menschen ins Gespräch kommen. 
Die Adventszeit ist eine Zeit 

der Gemeinsamkeit.

Der große Friedrichsdor-
fer Weihnachtsmarkt fi ndet 

auf dem Landgrafenplatz und in der 
Hugenottenstraße statt. In diesem Jahr 

können Besucher einen Tag mehr für den 
Weihnachtsmarktbesuch einplanen. Der Markt 

beginnt vor dem vierten Adventswochenende be-
reits am Donnerstag, 15. Dezember, und geht am 
Sonntag, 18. Dezember, zu Ende. Rund 30 lokale 
und regionale Aussteller präsentieren ein opulentes 
Gastronomieangebot von indischen Spezialitäten 
über Honigwaffeln bis hin zu Winzerglühwein so-
wie diversen attraktiven Einkaufsmöglichkeiten für 
Weihnachtspräsente. Bürgermeister Lars Keitel 
wird am Donnerstag, 15. Dezember, um 18 

Uhr den Weihnachtsmarkt eröffnen. Ener-
giesparende LED-Lichter machen es 

auch in diesem Jahr eine festliche 
Beleuchtung möglich.

Das
P r o g r a m m h e f t 

der Veranstaltungen der 
„Weihnachtsstadt Friedrichs-

dorf“ informiert genau, was, 
wann und wo passiert. Es wird 
Ende November in den Fried-
richsdorfer Geschäften sowie 

an der Information im 
Rathaus ausliegen.
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Am 6. De-
zember ist auf dem 

Houiller Platz fröhliches Ge-
lächter zu hören. Unter der Schirm-

herrschaft des Vereins „Aktives Friedrichs-
dorf“ fi ndet von 14 bis 18 Uhr das beliebte 

Nikolaustreiben statt. Der Nikolaus verteilt wie 
jedes Jahr rund 500 Nikolaustüten und steht für 
ein Erinnerungsfoto bereit. Die beliebte Dampfei-
senbahn zieht ihre Runden und die Trommelgrup-
pe „Hakuna Matata“ vom Kinderhaus „Kinderburg 
Holzhausen“  sorgt für Stimmung. Eine Ralley des 
Familienzentrums Fambinis darf da nicht fehlen, 
und der Nabu bietet eine Bastelstation sowie 
einen Informationsstand rund um den Wolf 
an. Den feierlichen Abschluss kreiert der 

Posaunenchor der Evangelisch-metho-
distischen Kirche Friedrichsdorf. 

Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 

Magistrat der Stadt Friedrichsdorf
Hugenottenstraße 55 
61381 Friedrichsdorf

01.12.2022, 15.00-21.00 Uhr
Tanzschule Taktgefühl: Kostenfreier 
Workshoptag für die ganze Familie – 
ohne Anmeldung.

02.12.2022, ganztägig
Autohaus Weil: Start der Waschkarten-
Rabatt-Aktion (bis 17.12.)

03.12.2022, ganztägig
Alex–Photo: Weihnachts-Fotoshooting 
zum Sonderpreis, Anmeldung erbeten

04.12.2022, 10.00-18.00 Uhr
Heimatmuseum Seulberg: Lebkuchen  
verzieren und Märchenzelt

05.12.2022, ganztägig
Rebeccas FotoArt: Weihnachts-Foto-
shooting zum Sonderpreis

06.12.2022, 8.00-18.30 Uhr
Lilienapotheke: Von Kindern bis zum  
02.12. abgegebene Stiefel werden mit 
Süßigkeiten gefüllt

07.12.2022, ganztägig
Müller Optik: 100,-Euro-Gutschein auf  
biometrische Brillengläser

08.12.2022, ganztägig
Obst Kraft: Heute gibt es 10% Rabatt
auf Ihren Käseeinkauf.

09.12.2022, 15.00-19.00 Uhr
Honighalle Köppern: Kostenloser Punsch 
auf dem kleinen Weihnachtsmarkt

10.12.2022, 11.00-18.00 Uhr
DRK vor dem Taunus Carré: Fahrzeug-
besichtigung bei Chilli con carne

11.12.2022, 14.00-17.00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Friedrichsdorf: 
Adventsnachmittag mit Fahrzeug- 
besichtigung

12.12.2022, 15.30-17.00 Uhr
Dairy Farm, Burgholzhausen: Stallführung 
und Kakao in der Proviantstation

13.12.2022, 15.00-18.00 Uhr
Galerie Harscher, Friedrichsdorf: Aktu- 
elle Filmszenen bei Plätzchen und Glüh-
wein

14.12.2022, ganztägig
Viversani – Sportstudio: Bei Anmeldung 
heute entfällt die Anmeldegebühr

15.12.2022, 15.30-16.30 Uhr
Stadtbücherei Friedrichsdorf: Bilderbuch- 
kino für Kinder ab 4 Jahren

16.12.2022, ganztägig
Meridian-Reisen: Start der Weihnachts-
reisepuzzle-Aktion (bis 23.12.)

19.12.2022, ganztägig
Aktives Friedrichsdorf e.V im Divertimen-
to: Lokalschein-Aktion zum Rabattpreis

20.12.2022, ganztägig
Divertimento: 10% auf  Panettone,  
solange der Vorrat reicht

21.12.2022, ganztägig
Mir hawwe was Sie Wolle: Rabattaktion 
Sockenwolle

22.12.2022, 15.30-17.30 Uhr
Blaustich Tattoo: Tag der offenen Tür, 
Zuschauen und Plaudern

23.12.2022, ganztägig
Philipp-Reis-Apotheke: 10% Rabatt beim 
Einkauf (gilt nicht für verschreibungs-
pflichtige Medikamente)

24.12.2022 ganztägig
Friedrichsdorfer Kleinmarkthalle: 
Fruchtige Weihnachtsgrüße 

EE01.-24.12.2022:
Der Adventskalender
   in Friedrichsdorf
Entdecken, genießen und attraktive
Angebote wahrnehmen
 Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.

01.12.

04.12.

06.12.

12.12.

13.12.

15.12.

16.12.

19.12.

21.12.

24.12.

11.12.

17.12.2022,
14.30-16.30 Uhr
fambinis auf dem 
Weihnachtsmarkt: 
Kreativ-Angebote für 
Kinder

18.12.2022,
ab 14.00 Uhr
Weihnachtsmarkt, 
Hütte der Stadt Fried-
richsdorf, hier gibt es 
Karussellgutscheine

15.-18. Dezember: 
Weihnachtsmarkt in  

Friedrichsdorf 

E

E

E

E

Von Adventskalender bis 
Weihnachtsmarkt – 

in Friedrichsdorf bietet die 
Weihnachtszeit puren Genuss

www.mach-mal-friedrichsdorf.de

Rathaus ausliegen.

www.mach-mal-friedrichsdorf.dewww.mach-mal-friedrichsdorf.de

Magistrat der Stadt Friedrichsdorf
Hugenottenstraße 55 – 61381 Friedrichsdorf

Telefon: 06172-7311285 – E-Mail: wirtschaftsfoerderung@friedrichsdorf.de

Veranstalter



– Kalenderwoche 47 Donnerstag, 24. November 2022BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 14 

ANKAUFSTAGE VOM 25.11. - 1.12.2022
Ankaufszeiten an diesen Tagen:

W
ir

za
hle

n Aktuell

Ab Dienstag 5 Werkta
ge

g

l SOFORT
BAR-
G E L D

Ankaufstag

Sa.
26.

November

Ankaufstag

Mo.
28.

November

Ankaufstag

Di.
29.

November

Ankaufstag

Mi.
30.

November

- Münzen und Silber -
777,00 € / kg Feinsilber!

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 10 - 13 u. 14 - 18 Uhr • Sa. 10 - 16 Uhr

Hausbesuche im Umkreis von 50 km möglich.
FAIR - SERIÖS - TRANSPARENT - SOFORT BARGELD

Ankaufstag

Fr.
25.

November

Ankauf von
• Ringen & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Weissgold
• Zahngold

auch mit Zähnen
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Bernstein
• Münzen
• Platin & Zinn
• Edeluhren
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Militaria 
• Hochwertige
Sonnen-/ Lesebrillen
...und vieles mehr!

bis zu

6140*

* Euro je Gramm

Feingold

Diamant Galerie · Niederhofheimer Straße 23 · 65719 Hofheim

Tel. 06192 / 9891787 · Inhaber: K. Alfredo

Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 15 Uhr

Hofheim

Ankaufstag

Do.
  1.

Dezember

von 20,– € 
bis 500,– €

Fairer Ankauf von Gold und Silber. Haben Sie alten Schmuck zu Hause, den Sie nicht mehr benötigen?

Wir zahlen bis zu 3.000,- €* 

für Ihren Teppich!

Ab Freitag 6 Werk
ta

ge
g
ü
lt

ig
!

- Münzen und Silber -
777,00 € / kg Feinsilber!

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 10 - 13 u. 14 - 18 Uhr • Sa. 10 - 16 Uhr

Ein unbegründeter Verdacht
und einige Unterstellungen
Bad Homburg (nel). Das Ensemble der 
Volksbühne Bad Homburg brachte das Stück 
„Zweifel – eine Parabel“ von John Patrick 
Shanley auf die Bühne des Kurtheaters. Unter 
der Regie von Torsten Leiß wurde das Drama 
an drei Terminen gezeigt. Schauplatz war eine 
kirchliche Schule, die von Schwester Aloisi-
us, gespielt von Corinna Scheer, geleitet wird. 
Die Schwester, eine strenge Person, lacht we-
nig und fi ndet keine Freude an dem, was an-
dere Menschen ausgelassen und glücklich 
macht. Ihr Gegenpart ist die junge, naive 
Schwester James (Dörte König), die Lehrerin 
einer achten Klasse ist und sehr unsicher vor 
Aloisius auftritt. Sie mag die Kinder und ver-
tritt die strikten Ansichten von Schwester Alo-
isius nicht. So lässt sie die Schüler beispiels-
weise auch mit Kugelschreiber schreiben. 
Laut Aloisius Regeln sind jedoch nur Füllfe-
derhalter erlaubt. 
Schwester Aloisius behandelt sie sehr herab-
lassend, bezeichnet sie als einfältig und unter-
stellt, sie habe ihre Klasse nicht unter Kon-
trolle. Ein großer Unterschied zwischen den 
beiden ist, dass Schwester James auf „ihren 
Seelenfrieden“ achten möchte, Aloisius jedoch 
meint: „Hier ist kein Platz für Selbstzufrieden-
heit.“ Die dritte Hauptperson des Stücks ist 
Vater Flynn, gespielt von Stephan Sabow. Er 
ist ebenfalls Lehrer an der Schule, hat jedoch 
sehr moderne Ansichten und ist deswegen be-
liebt. Er mag beispielsweise Zucker, eine Tod-
sünde, geht mit den Schülern Eis essen und 
macht viel Sport mit ihnen. Das missfällt Alo-
isius sehr. Sie unterstellt ihm, er misshandele 
die Schüler, sie habe ihn gesehen, wie er mit 
einem einzelnen Kind ins Pfarrhaus gegangen 
sei. Prompt zieht sie Schwester James mit in 
den Konfl ikt hinein, sie fungiert als Zeugin. 
Wer hat Recht? Wer wird nun gewinnen, die 
Despotie von Schwester Aloisius oder die mo-
dernen Reformen von Vater Flynn? Schaffen 
es die Lehrkräfte, aus dem Regiment auszu-
brechen? Das Drama behandelt die wichtigen 
und aktuellen Themen des Missbrauchs, der 
Homosexualität und der Gleichberechtigung, 
gleichzeitig jedoch auch wird dargestellt, wie 
man mit einem unbegründeten Verdacht und 
Unterstellungen umgehen sollte, bevor man 
jemanden für etwas verurteilt. 

Das Publikum hörte gespannt zu und verfolg-
te die teils langen Konversationen sehr auf-
merksam. Nach dem ersten Akt gab es eine 
Pause. Viele diskutierten über das Stück und 
über die angesprochenen Fragestellungen und 
Vermutungen. Wer behält letztendlich Recht? 
Das Bühnenbild von Torsten Leiß sowie die 
Kostüme von Ina Jochen unterstützten die 
dramatische Stimmung des Stücks. Mächtige, 
einschüchternde Kreuze hatten auf der Bühne 
Platz gefunden, in Schwester Aloisius’ Büro 
standen altmodische Holzmöbel, die zu ihrer 
despotischen Ausstrahlung passten. 
Trotz krankheitsbedingter Ausfälle, wegen 
derer die Souffl euse Bianca Wirth einspringen 
musste, meisterte die Volksbühne es, die 
Stimmung und Aussage des Dramas perfekt 
zu transportieren. Das Ensemble sorgte für 
einen schönen und spannenden Abend.

Schwester James (Dörte König, hinten) und 
Schwester Aloisius (Corinna Scheer) wollen 
Vater Flynn (Stephan Sabow) zur Rede stellen 
und holen ihn unter einem Vorwand in Aloisi-
us’ Büro.  Foto: nel 

Illustrationen
zum „Roten Berg“
Bad Homburg (hw). In der Stadtbibliothek, 
Dorotheenstraße, sind noch bis zum 5. Febru-
ar Illustrationen der Zeichnerin Astrid Kem-
per zu ihrem Buch „Der Rote Berg“ zu sehen. 
Die Vernissage zur Ausstellung fi ndet am 
Freitag, 25. November, von 18 Uhr an in der 
Stadtbibliothek statt. Die Geschichte vom Ro-
ten Berg ist der Autorin während einer Wan-
derung in der Nähe von Arolla (Schweiz) in 
den Sinn gekommen. Auf einem Felsbrocken 
sitzend hat sie die Geschichte in ihrem Skiz-
zenbuch festgehalten. Die Zeichnungen hat 
sie anschließend anhand von am Ort gemach-
ten Skizzen, Fotos und Bildern in ihrem Kopf 
gefertigt. Astrid Kemper, in den Niederlanden 
geboren, wohnt seit 2012 in Deutschland. 

Adventstreff auf
dem Kirchplatz
Bad Homburg (hw). Nach langer Pause geht 
der traditionelle Adventstreff im Stadtteil 
Ober-Eschbach wieder an den Start. Jung und 
Alt treffen sich am Samstag, 26. November, 
von 15 bis 18 Uhr auf dem Kirchplatz. Lecke-
re Speisen und Getränke, präsentiert von den 
Vereinen und Verbänden im Vereinsring, so-
wie eine gut bestückte Kuchentheke laden 
zum Verbleib ein. Ein buntes Programm mit 
den Kindern der Grundschule im Eschbach-
tal, dem Chor Ober-Eschbach des Gesangver-
eins Liederkranz sowie dem Posaunenchor ist 
vorbereitet. Besonders spannend wird es, 
wenn nach Einbruch der Dunkelheit der Niko-
laus erscheint und an die Kinder Weckmänner 
aus Hefeteig verteilt. 

Im Bereich Business Management präsentieren Schüler der Klasse 11 ihre kreativen Start-up-
Ideen. Dabei sind (v. l.): Alexander, Armor, Julius und Alexander.  Foto: accadis

Großer Andrang beim Infotag
Bad Homburg (hw). Zahlreiche interessierte 
Familien besuchten den Tag der offenen Tür an 
der accadis International School Bad Homburg 
auf dem Südcampus und informierten sich über 
den bilingualen Lehrplan und das Schulkonzept. 
Die Schule informierte über das bilinguale An-
gebot im Kindergarten, der Grundschule und im 
Gymnasium sowie über den Abschluss des In-
ternational Baccalaureate Diploma als Hoch-
schulzugangsberechtigung. „Wir merken, dass 
das Interesse an privater Schulbildung in den 
vergangenen Jahren extrem zugenommen hat“, 
sagt Geschäftsführender Gesellschafter Profes-
sor Christoph Kexel, der sich mit vielen Eltern 
unterhielt. „Durch die Pandemie wurden die Lü-
cken des staatlichen Systems deutlich – insbe-
sondere beim Thema Digitalisierung“, so Kexel.  
Das Programm war vielseitig: In der Cafeteria 
und in den Klassenräumen beantworteten Leh-
rer zahlreiche Fragen zu ihren Fächern und zum 
Lehrplan. Schüler unterstützten tatkräftig und 
stellten ihre Lieblingsfächer vor. Schultouren 
über den gesamten Campus sowie Mitmachak-
tivitäten von Kunst über Mathematik und Infor-
matik bis hin zu Sport rundeten das abwechs-
lungsreiche Programm ab. Für die jüngsten 
Besucher und deren Eltern lohnte sich darüber 
hinaus ein Besuch im bilingualen Kindergarten. 

Die hohen Besucherzahlen, das wachsende In-
teresse an bilingualer Bildung und die Zweizü-
gigkeit im Gymnasium bestärken Kexel bei 
seiner Entscheidung, das am Südcampus gele-
gene Bürogebäude, in dem früher Ameropa und 
die Firma Haier untergebracht waren, zu über-
nehmen und unter anderem für das Gymnasium 
der accadis ISB umzubauen: „Als wir 2011 von 
der Dietigheimer Straße hier nach Ober-Esch-
bach zogen, umfasste die Schulgemeinschaft 
noch 120 Schüler. Heute lernen über 600 Schü-
ler am Campus der accadis ISB, und wir wach-
sen weiter. Dafür reicht der Platz nun nicht 
mehr.“ 
Das ehemalige Bürogebäude ist mittlerweile 
kaum wiederzuerkennen: Zahlreiche Klassen- 
und Fachräume, eine große Bibliothek, eine 
Cafeteria sowie ein großzügiger Theater- und 
Musikbereich sind dort bereits entstanden. Ak-
tuell arbeiten die ausführenden Firmen an der 
Fertigstellung des Umbaus, damit die Schüler 
im neuen Jahr die Räume beziehen und einwei-
hen können. 
Der Termin für das nächste Open House steht 
bereits fest: Am 4. Februar öffnet die accadis 
ISB wieder ihre Türen – dann können auch die 
Räume im neuen Gebäude am Weidenring 2 an-
geschaut werden.

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Vilbeler Str. / Beudeweg / Kleine Brückenstr. / Buchenweg

Im Vogelsang / Ringstr. / Emmerichshohl

Kappesgasse / In den Gärten / Bornstr.

Lindenstr. / Kalbacher Str. / Ober-Eschbacher-Str.

Wallstr. / Neue Mauerstr. / Schulberg

Kälberstücksweg / Graf-Stauffenberg-Ring / Saalburgstraße



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

24.11.2022

www.nau.de

Opel Crossland Edition (S4299755) 19.490 €
81 KW (110PS), EZ 12/21, 9tkm, mondsteingrau 

Opel Mokka Elegance (M074791) 22.990 € 
96 KW (130PS), EZ 12/21, 10tkm, quarzsilber

Opel Corsa Edition (B4378863) 14.990 €
55 KW (75PS), EZ 02/22, 8tkm, diamantschwarz 

Opel Corsa Elegance (W4291305) 16.990 €
55 KW (75PS), EZ 09/21, 15tkm, chilirot 

Opel Corsa Elegance (W4309408) 18.490 €
74 KW (100PS), EZ 10/21, 14tkm, tiefquartzgrau 

Hyundai i10 Select (110248) 12.990 €
49 KW (67 PS), EZ 04/22, 9tkm, Phantom Black

Hyundai BAYON Select & Winterpaket (062719) 16.290 €
74 KW (100 PS), EZ 11/21, 12tkm, Phantom Black

Hyundai BAYON Select (068757) 15.990 €
62 KW (84 PS), EZ 12/21, 9tkm, Sleek Silver

Jahreswagen • sofort verfügbar • inkl. BiGDEAL*

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

Opel Insignia GS GSI (G1000874) 51.490 €
169 KW (230 PS), Automatik, EZ 06/22, 20tkm, diamantschwarz 

Opel Insignia ST Ultimate (W1004507) 43.990 €
127 KW (174 PS), Automatik, EZ 04/22, 20tkm, mondsteingrau 

Opel Insignia ST Ultimate (G1034482) 38.990 €
127 KW (174PS) Diesel, Automatik 4X4, EZ 01/22, 21tkm, jadeweiss

Opel Grandland  (S6801562) 24.990 €
96 KW (130 PS), EZ 02/22, 12tkm, tiefquarzgrau 

Opel Grandland  (M6808801) 27.990 €
96 KW (130 PS), EZ 04/22, 8tkm, jadeweiß 

Opel Mokka Ultimate (M041039) 25.490 €
96 KW (130 PS), EZ 09/21, 9tkm, powerrot 

Opel Mokka Elegance (M086572) 24.490 €
96 KW (130 PS), EZ 12/21, 9tkm, diamantschwarz 

Opel Crossland Elegance (M4306397) 22.490 €
96 KW (130PS), EZ 11/21, 9tkm, jadeweiß 

Opel Crossland Edition (M4299997) 17.490 €
61 KW (83PS), EZ 11/21, 8tkm, quarzsilber 

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten  

Baugruppen, dazu 3 Inspektionen gemäß Herstellervorlagen. 

Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Hyundai BAYON Select & Winterpaket (062561) 16.290 €
74 KW (100 PS), EZ 11/21, 12tkm, Intense Blue

Hyundai i30 Trend & Navi (153579) 18.890 €
88 KW (120 PS), EZ 10/21, 15tkm, Polar White

Hyundai i20 Select (122617) 16.290 €
62 KW (84 PS), EZ 04/22, 15tkm, Dragon Red

Hyundai i30 30 Jahre Plus (163505) 23.990 €
169 KW (230 PS), EZ 03/22, 14tkm, Teal Blue

Hyundai SANTA FE HEV Prine (001727) 46.990 €
146 KW (198 PS), EZ 11/21, 9tkm, Glacier White

Hyundai Kona N Performance (001058) 36.890 €
206 KW (280 PS), EZ 02/22, 21tkm, Sonic Blue

Hyundai Tucson Trend (114385) 29.490 €
110 KW (150 PS), EZ 03/22, 12tkm, Polar White Black

autoarena-nau.de

Autoarena Nau GmbH Unternehmenssitz Gießen 
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Der große Herbst-Sale bei Nau - jetzt einsteigen und sparen!

Abb. zeigen Sonderausstattung 

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.840,32 €

HYUNDAI TUCSON PURE
1.6 Benziner mit 110 kW (150 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 25.490 €                                                monatl. ab 1) 229 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.354,56 €

HYUNDAI i30 PURE
1.0 Benziner mit 89 kW (120 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 19.890 €                                              monatl. ab 1) 199 €
oder

1) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 1.090,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. 2) Händler-
eigengarantie auf 10 wichtige Baugruppen. Der Erstattungssatz für Lohn- und Material richtet sich nach der Gesamtfahrleistung bei Schadenseintritt. Einzelheiten unter www.dia-garantie.eu oder bei uns. 3) Drei Inspektionen jeweils gemäß Herstellervorgaben. Sie zahlen nur das Material und evtl. Zusatzarbeiten.

*  Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen 
Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Die 5-jährige Herstellergarantie für das Fahrzeug gilt nur, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft 
wurde. Zudem 5 Jahre beziehungsweise für die Hyundai Elektro-, Hybrid-, Plug-in-Hybrid- und Wasserstoff-Modelle 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert nach WLTP 7,0 - 6,2 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert nach WLTP 159 - 141 g/km.
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Sport in Kürze
Volleyball: In der Regionalliga Südwest der 
Damen erwartet die HTG Bad Homburg am 
Samstag um 19.30 Uhr Tabellen-Schlusslicht 
VC Wiesbaden III im Primodeus-Park. 
Schach: In der 2. Bundesliga West empfängt 
der SV Oberursel am Samstag um 14 Uhr den 
aktuellen Spitzenreiter SC Heimbach-Weis-
Neuwied zum ersten Heimspiel dieser Saison 
in der Burgwiesenhalle in Bommersheim. 
Basketball: Das Team Mittelhessen, in dem 
zahlreiche Talente der HTG Bad Homburg 
spielen, tritt in der weiblichen U18-Bundesli-

ga (WNBL) am Sonntag um 12 Uhr im Pri-
modeus-Park gegen den Post SV Nürnberg 
an. 
SV Teutonia Köppern: Auf dem Sportgelän-
de am Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße, 
findet am Sonntag, 3. Dezember, ein Weih-
nachtsmarkt statt, der um 14.30 Uhr mit einer 
Schnitzeljagd für Kids beginnt. 
Fußball: Die Winterbesprechung für die vier 
Kreisligen im Hochtaunuskreis findet am 
Mittwoch, 25. Januar 2023, um 19.30 Uhr im 
Rahmen einer Videokonferenz statt.  (gw)

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: Usinger TSG 
– Spvgg. 03 Fechenheim, FC Karben – FC 
Neu-Anspach, SG Ober-Erlenbach – Sport-
freunde Friedrichsdorf, 1. FC-TSG König-
stein – DJK Helvetia Bad Homburg, FC Kal-
bach – FV Stierstadt, FSV Friedrichsdorf – 
Türkischer SV Bad Nauheim, SV der Bosnier 

Frankfurt – TSG Ober-Wöllstadt, FG 02 
Seckbach – SKV Beienheim (alle So., 15.30).
Licher-Kreispokal (Viertelfinale): SV Teu-
tonia Köppern – FC 09 Oberstedten (Do., 
20.00).
Frauen-Kreisliga B: Rot-Weiß Großauheim – 
SV Seulberg (Sa., 16.00).  (gw)

Tennis-Nachwuchs ermittelt Meister
Hochtaunus (gw). Frank Issel, Vize-Präsi-
dent im Tenniskreis Hochtaunus/Wetterau 
und Leiter des Ressorts Jugend, hatte allen 
Grund zum Strahlen. Mit 62 Jungen und Mäd-
chen des Jahrgangs 2014 und jünger hat es bei 
den Hallen-Kreismeisterschaften der Jüngsten 
ein neues Rekord-Meldeergebnis gegeben. 
Bei den vier Turnieren in den Altersklassen 
U8 und U9 wurde im Tennispark Wölfers-
heim zunächst in Gruppen gespielt, wobei 
sich die besten Spieler für die Endrunde qua-
lifizierten, in denen dann im K.o.-System die 
Finalisten ermittelt wurden. In den vier End-

spielen haben sich folgende Talente durchge-
setzt: in der Altersklasse U9 Keyan Gezerog-
lu (Friedrichsdorfer TC) und Annabella 
Pock (TEVC Kronberg) sowie in der U8 
Rafael Herrmann (TC Obernhain) und Sophia 
Morscheck (TC Königstein).
Hallentennis ist bei den Kids derzeit offenbar 
in, denn für die Kreismeisterschaften der Ju-
gend in den Altersklassen U10 bis U18, die 
vom 26. November bis zum 4. Dezember in 
den Hallen in Steinbach und Wölfersheim 
stattfinden, liegen insgesamt 247 Anmeldun-
gen vor.

Die Faszination Baseball erlebt

Im Rahmen eines Schulprojekts konnten die Bad Homburg Hornets den Schülern des Kaiserin-
Friedrich-Gymnasiums (KFG) die Faszination der US-Sportart Baseball näherbringen. Die 
Sechstklässler von Lehrer Holger Vitt lernten die Grundlagen des Baseballspiels schnell unter 
der Leitung von Deanna Rockenbach, die seit über zehn Jahren Baseballprojekte für Schulen 
in und um Bad Homburg sowie Baseballcamps als Teil der American Sports Summer Camps 
in Frankfurt und bei den Hornets leitet. Unterstützung bekam sie von Marty Hanson, der seit 
über 20 Jahren Trainererfahrung im Nachwuchsbereich mitbringt. Dass aus absoluten Anfän-
gern nach ein paar Stunden schon richtige Baseballspieler werden können, fasziniert Deanna 
Rockenbach, die noch aktive Softballspielerin ist, jedes Mal aufs Neue. Die Bad Homburg 
Hornets bieten gerne Baseball-Projekte für Grundschulen und weiterführende Schulen an, ent-
weder auf dem Baseballplatz oder an den Schulen. Neue Spieler für Baseball (ab vier Jahren) 
und Spielerinnen für Softball (ab zehn Jahren) sind jederzeit willkommen. Wer Interesse hat, 
kann sich per E-Mail an info@bad-homburg-hornets.de melden.  Foto: Hornets

TTC OE ist „Herbstmeister“
Bad Homburg (gw). Durch einen 6:2-Erfolg 
gegen den TTC indeland Jülich hat der TTC 
OE Bad Homburg in der 2. Tischtennis-Bun-
desliga der Herren nicht nur die Tabellenfüh-
rung verteidigt, sondern ist am Sonntag be-
reits vorzeitig auch „Herbstmeister“ gewor-
den, weil Verfolger Borussia Dortmund gegen 
Passau mit 2:6 gepatzt hat. Vor mehr als 100 
Zuschauern ließen die Hausherren auch ohne 
den verletzten Spitzenspieler Rares Sipos wie 
schon in Leiselheim nichts anbrennen. 
Mit ihrem fünften Sieg im siebten gemeinsa-
men Doppel hatten der Ungar Csaba András 
und der Japaner Yuma Tsuboi den TTC OE 
gegen Robin Devos und Ersatzmann Kas van 
Oost nach einem 15:13, 9:11, 11:5 und 11:8 
mit 1:0 in Führung gebracht. Cedric Meissner 
und Benno Oehme verloren parallel dazu am 
zweiten Tisch gegen Para-Weltmeister Lau-
rens Devos und Florian Cnudde in fünf Sätzen 
mit 11:6, 9:11, 8:11, 12:10 und 9:11. Gegen 

die mit drei Belgiern und einem Niederländer 
angetretenen Gäste gewannen die Ober-Erlen-
bacher die ersten drei Einzel, wobei nur Csaba 
András beim 11:3, 9:11, 11:7 und 11:7 gegen 
van Oost einen Satz abgegeben hat. Überra-
gend präsentierte sich gegen Jülich das vorde-
re Paarkreuz, in dem Yuma Tsuboi und Cedric 
Meissner alle vier möglichen Punkte geholt 
haben. Linkshänder Meissner setzte mit ei-
nem spektakulären 9:11, 11:6, 7:11, 11:9 und 
11:9 gegen Laurens Devons nach einem 
1:2-Satzrückstand unter dem Beifall der Fans 
den Schlusspunkt unter den fünften Sieg in 
Serie des TTC OE Bad Homburg. Damit hat 
der Absteiger aus der 1. Bundesliga einen 
weiteren großen Schritt in Richtung Rückkehr 
in die TTBL gemacht. 
Die letzte Vorrunden-Begegnung bestreitet 
der Spitzenreiter aus Ober-Erlenbach am 4. 
Dezember um 16 Uhr beim 1. TC Saarbrü-
cken-TT II.

Große Starterfelder bei
den Waldlauf-Meisterschaften
Hochtaunus (fk). Die Wettkampf-Saison im 
Leichtathletikkreis Hochtaunus endete traditi-
onell mit den Herbstwaldlauf-Meisterschaften 
in Merzhausen, die mit fast 230 Teilnehmern 
aus 14 Vereinen richtig gut besucht waren. 
Eine tolle Resonanz, die gegenüber dem Vor-
jahr einer Steigerung von knapp 30 Prozent 
entspricht. Da die Veranstaltung offen ausge-
schrieben war, fanden auch 15 Starter aus dem 
benachbarten Main-Taunus-Kreis den Weg in 
den Merzhäuser Wald. 
Besonders erfreulich waren die recht großen 
Felder in den jüngeren Altersklassen. So gin-
gen jeweils über 30 Schüler in den Klassen 
W8/9 beziehungsweise M8/9 auf die Piste. 
Die TSG Friedrichsdorf stellte mit knapp 30 
Teilnehmern das größte Kontingent. Vom LC 
Steinbach, dem TV Oberstedten und der TSG 
Ober-Eschbach gingen jeweils rund 20 Aktive 
ins Rennen. Der Wanderpokal für den Sieg im 
teilnehmerstärksten Nachwuchswettbewerb 
ging diesmal an Merle Voigt. Die Läuferin 
von der SG Anspach setzte sich über die 900 
Meter der Altersklasse W8 in 3:53 Minuten 
mit einer Sekunde Vorsprung gegen Finja 
Karls (TSG Friedrichsdorf) durch.
Ähnlich knappe Entscheidungen sahen Trainer, 
Eltern und Vereinskollegen auch noch in ande-
ren Läufen. Über die 900 Meter der W9 war es 
ebenfalls nur ein Sekündchen, das Bea Ibels-
häuser (3:48 Minuten) und Emma Fuhrmann 
(beide TSG Friedrichsdorf) trennte. Gleiches 
trifft auf die 1800 Meter bei den Jungs der M12 
zu. Hier hatte Nicolas Rom (LG Bad Soden-
Sulzbach-Neuenhain) mit 7:02 Minuten hauch-

dünn gegenüber Jannis Keller (TV Obersted-
ten) das bessere Ende für sich. 
Das Renen der Männer (und Altersklassen) 
über 6,1 Kilometer endete mit dem klaren Er-
folg eines „Neulings“ im Kreis. Florian Bahl-
mann (früher VfL Oldenburg) verbrachte die 
letzten Jahre berufsbedingt im Ausland. Nach 
seiner Rückkehr hat es ihn nun in den Taunus 
verschlagen. An seinem Wohnort hat er sich 
der SG Anspach angeschlossen. Nach der 
dritten von sieben zu laufenden Runden hatte 
sich Bahlmann (M35) von seinem „Schatten“ 
Christian Spaich (TSG Oberursel) gelöst und 
lief schließlich mit 21:35 Minuten einem un-
gefährdeten Sieg entgegen. Spaich (M45) hat-
te als Gesamtzweiter mit 22:48 Minuten 
schon einen größeren Rückstand. Das Podium 
komplettierte nach 24:18 Minuten Sebastian 
Kleemann (TV Oberstedten/M20).
In der Frauen-Hauptklasse herrschte gähnende 
Leere über die 3500 Meter. Lediglich die Ju-
gendklassen nahmen hier die vier Runden in An-
griff. Am Ende war es ein Trio der benachbarten 
TSG Niederhofheim, das hier klar den Ton an-
gab. Cecilia Frint (1. U18) setzte sich in 15:37 
Minuten klar gegen ihre Team-Kolleginnen Lu-
cie Rougoor (2. U18 in 16:52 min.) sowie Anouk 
Zander (1. U20 in 16:09 min.) durch. Mara-Lynn 
Rechenberger (TV Oberstedten/U18) konnte als 
schnellste HTK-Athletin mit 17:49 Minuten 
nicht in die Entscheidung eingreifen. Bei den 
Jungen hatte der U20er Sascha Becker (ebenfalls 
TVO) mit 14:43 Minuten die Nase vorne.  
Die komplette Ergebnisliste ist im Internet 
unter www.lakreishtk.de abrufbar.

Die Youngster der Altersklasse M8 geben am Start mächtig Gas. David Michael (TSG Fried-
richsdorf, Startnummer 117) beendet die 900 Meter nach 3:56 Minuten als Elfter.   Foto: fk

SGK-Riege kämpft um 
den Regionalliga-Aufstieg
Bad Homburg (gw). Besser geht’s nicht. Die 
Riege der SGK Bad Homburg hat sich die 
Meisterschaft in der Landesliga I der Turne-
rinnen gesichert, nachdem sie bei allen drei 
Wettkämpfen am 5. Juni in Hofheim, am 16. 
Oktober in Biedenkopf sowie am Samstag im 
Kunstturnzentrum des TV Großostheim je-
weils mit makellosen 16:0 Punkten den ersten 
Platz belegt hat. 
Mit dem Gewinn des Finales hat sich die 
Mannschaft von Trainerin Silvie Wentzell zu-
gleich für die Relegation zur Regionalliga 
qualifiziert. 
Um einen Platz in der vierthöchsten Leis-
tungsklasse des Deutschen Turnerbunds geht 
es am Samstag, 26. November, ab 16.30 Uhr 
im Sportzentrum am Steinhauerdamm in 
Hamburg. Maximal zehn Turnerinnen können 
die Vereine nominieren sowie jeweils fünf pro 
Gerät, wobei vier in die Wertung kommen. 
Ausrichter der Relegation zur Regionalliga ist 
der Niendorfer Turn- und Sportverein.
Der Triumph beim Landesliga-Finale in 
Großostheim war für die Kirdorferinnen das 
Ergebnis einer geschlossen starken Teamleis-
tung, wobei Hanna Schiewer und Corinna 
Seitz in der inoffiziellen Einzelwertung die 
Plätze eins und zwei belegt haben. 
Komplettiert wurde die Meister-Riege durch 
Laura Schiewer, Angela Samardzic, Silvie 
Wentzell und Kerstin Weil.
Die Wertung beim dritten Durchgang in Groß-
ostheim: 1. SGK Bad Homburg 16:0 Tabel-
lenpunkte/167,65 Punkte; 2. TV Windecken 
14:2/157,05; 3. TSG Niedergirmes 
12:4/155,50; 4. TSV Heusenstamm 
10:6/152,0; 5. GSV Eintracht Baunatal 
8:8/151,85; 6. TV Lieblos 6:10/148,25; 7. 
SKV RW Darmstadt 4:12/147,95; 8. TV 

Eschhofen 2:14/146,90; 9. TV Dillenburg 
0:16/144,55.
Abschlusstabelle: 1. SGK Bad Homburg 48:0 
Tabellenpunkte/477,75 Punkte; 2. TV Winde-
cken 42:6/465,0; 3. TSG Niedergirmes 
34:14/457,70; 4. TSV Heusenstamm 
26:22/442,95 5. GSV Eintracht Baunatal 
22:26/439,35; 6. TV Lieblos 18:30/429,40; 7. 
TV Dillenburg 12:36/425,25; 8. SKV RW 
Darmstadt 10:38/421,65; 9. TV Eschhofen 
4:44/420,95.

Die Riege der SGK Bad Homburg, Meister 
der Landesliga 1: Corinna Seitz, Laura Schie-
wer, Angela Samardzic (hinten v. l.), Silvie 
Wentzell, Kerstin Weil und Hanna Schiewer 
(vorne v. l.).  Foto: gw
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Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 26. November
18 Uhr Eucharistiefeier  der italienischen 
Gemeinde
Sonntag, 27. November
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 27. November
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 27. November
9.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Familiengottesdienst

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 27. November
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 26. November
18 Uhr Eucharistiefeier

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 27. November
10 Uhr Taufgottesdienst (R. Guist) 
17 Uhr Waldadvent in Dillingen,
Ende Saalburgstraße

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 26. November
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 27. November
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 26. November
18 Uhr Eucharistiefeier/Familiengottesdienst
Sonntag, 27. November
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Sonntag, 27. November 
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de
Sonntag, 27. November
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 27. November
14 Uhr Singegottesdienst (Maas-Lehwalder)

Sonntag, 27. November
11 Uhr Mehrgenerationengottesdienst 
(Dr. Krenski/Team)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 27. November
10 Uhr Kinder-Kirche-Burgholzhausen, 
evangelisches Gemeindehaus 
(G. Guist/Team) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Stefanie Reinert
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 27. November 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Reinert)

PIETÄTEN✝

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Sonntag, 27. November
9.30 Uhr Gottesdienst
11.30 Uhr Gottesdienst
Talstraße 12

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

RUHESTÄTTEN IM 

21. JAHRHUNDERT: 

SIE HABEN DIE WAHL.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg
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Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 27. November
11 Uhr  Kath. Gottesdienst zur Einführung 
von Sandra Anker
(Unfried/Anker)

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 26. November 
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 27. November
10.30 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 27. November 
10.45 Uhr Advents-Gottesdienst mit 
Familienchor und Mittagessen in Ober-
Eschbach (Diefenbach/Gerdes)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 27. November 
15 Uhr Gottesdienst und Adventfeier 
(Letschert) 

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 27. November 
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 27. November
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Kindergottesdienst (Hund)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 27. November
10 Uhr Gottesdienst (Bender)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 27. November
10 Uhr Familiengottesdienst (Couard)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 27. November 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Marwitz)
11.15 Uhr Kindergottesdienst, Gemeinde-
haus Gartenfeld

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 27. November 
10 Uhr Familiengottesdienst (Weinmann)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 27. November 
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Hannemann)

Sonntag, 27. November
10 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent 
inklusive Livestream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

DANKSAGUNG ✝ WIR GEDENKEN
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Danke
Alles, was bleibt, ist nun Erinnerung.

Und es wird auf einmal klar, dass nichts mehr ist, wie es war.
Ruhe in Frieden, geliebte Lydia

Lydia Holzheimer
* 19.01.1928     † 11.10.2022

Wir danken allen,
die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Gabriele Kunze   Dr. Joachim Holzheimer   Ulrike Preisendörfer
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Herzlichen Dank
Wir danken allen, die sich zum Tod meines geliebten Mannes, Vater, Bruder, 

Opa und Uropa auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Willi Müller
13.08.1937 - 18.10.2022

Es war überwältigend zu sehen, wie viele Menschen von meinem lieben Mann 
Abschied genommen haben und Ihm viel Liebe, Freundscha�  und Achtung auf 
seinem letzten Weg entgegenbrachten. Ganz besonderer Dank gilt Herr Pfarrer 
Couard, der eine ganz besondere, liebevolle Trauerrede hielt. Den Freiwilligen 

Feuerwehren der gesamten Stadt Friedrichsdorf für ihr letztes Geleit, dem 
P� egedienst MEDAX, Palliativteam Hochtaunus und Frau Dr. Ste� en-Adler.

In stiller Trauer und herzlicher Verbundenheit 
Anita Müller mit Familie 
sowie allen Angehörigen

Nachruf
Die Stadt Friedrichsdorf trauert um ihren Ehrenwehrführer

Herrn Manfred See
der am 10. November 2022 

im Alter von 78 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war von Januar 1979 bis Januar 2004 stellver-
tretender Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Burgholzhausen. 

Im Februar 2001 wurde der Verstorbene zum Ehrenwehrführer 
ernannt.

Die Stadt Friedrichsdorf wird dem Verstorbenen ein dankbares 
und ehrendes Gedenken bewahren.

Friedrichsdorf, im November 2022

Für die Stadtverordnetenversammlung        Für den Magistrat
der Stadt Friedrichsdorf        der Stadt Friedrichsdorf

Dr. Gerd Brücks         Lars Keitel
Stadtverordnetenvorsteher        Bürgermeister

Das schönste Denkmal, 
das ein Mensch bekommen kann, 
steht in den Herzen seiner Mitmenschen. 
 

                                   Albert Schweitzer 

Michael E. W. Neese 
 

* 27.09.1934                           † 01.11.2022 

Mein geliebter Mann und Gefährte für 
60 Jahre verstarb nach langem, mit Geduld 

ertragenem Leiden. 

Ein wundervoller Mensch und eine große 
Persönlichkeit ist für immer von uns gegangen. 

Wir werden dich schmerzvoll vermissen. 

Heschmat Neese 
sowie alle Angehörigen 

und Patenkinder 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Freitag, 25.11.2022, um 13.30 Uhr auf dem 

Waldfriedhof, Friedberger Straße 70, in Bad Homburg statt. 

 

Hartmut Koch 
 

* 26.04.1935          † 17.11.2022 

In Liebe und Dankbarkeit 
 

 Dietmar & Heike 
Oliver & Christine 

Marcel, Beate & Lukas 

Friedrichsdorf,  
im November 2022 

Wer im Gedächtnis seiner 
Lieben lebt, ist nicht tot, 

er ist nur fern. Tot ist nur, 
 wer vergessen ist. 

Wir trauern um

Horst Störzel
* 16.05.1940         † 18.10.2022

In Liebe und Dankbarkeit

Karin Störzel
Aliena Winterbauer

im Namen der Familie

Die Beisetzung fand im engsten Kreis statt.

Du siehst den Garten
nicht mehr grünen,
in dem Du einst
so froh geschafft.
Siehst deine Blumen
nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod
nahm alle Kraft.



– Kalenderwoche 47 Donnerstag, 24. November 2022BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 20 

ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/80er 
wie Plattenspieler, Verstärker + Boxen 
sowie Rock/Soul-LP’s gesucht.
 Tel. 0177/8045473

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Taschenuhren & Armbanduhren.
Sammler kauft Armbanduhren und 
Taschenuhren. Zustand und Alter 
sind zweitrangig. Tel. 0172/1841203

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 06196/4026889

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsaufl ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bolder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsaufl ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Bleikristall, Möbel, 
Puppen, Schallplatten, Teppiche, 
Silberbesteck, Zinn, Silber/Gold 
Münzen, Zahngold, Bruchgold, 
Bernstein, Modeschmuck, Taschen- 
uhren, Gardinen, Tischdecken, 
Hausaufl ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 - 21 Uhr, auch an Feierta-
gen.  Tel. 069/97696592

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art und Form sowie Münzen, 
Silberbesteck auch 90/100 Zinn, 
Porzellan und Figuren, Teppiche.
Diskret und Fair. Fr. Strauss 
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Gute Information
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. - So. 8:00 - 20:30 
Uhr.  Tel. 069/34875842

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
aufl ösungen gebrauchte Möbel, 
Porzellan, Kleinteile aller Art und 
komplette Wohnungsaufl ösungen.
 Tel. 0152/13191679 
 oder 0163/6446691

Herr Leibnitz kauft: Pelzen, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Leder- u. Krokotaschen, 
Figuren, u. Eisenbahn, Münzen, Pe-
rücken, Puppen, Ferngläser, Bleik-
ristalle, Bilder, Zinn, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Uhren, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushaltsaufl ö-
sungen. Kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 100% 
seriös u. diskret, Barabwicklung vor 
Ort. Von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

AUTOMARKT

AUDI 80, 85 PS, EZ 06/85, 
158.000 km, zu verkaufen.
 Tel. 06172/898765

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW und MERCEDES von 
privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garagenstellplatz für Vespa GTS
in Kronberg gesucht.
 Tel. 0151/17407334

Stellplatz Tiefgarage Oberursel,
beste Innenstadtlage, direkt an U1, 
sehr gepfl egte Liegenschaft inkl. 
Hausmeisterdienst, 84,- € + NK. 
Maklerfrei.  Tel. 06198/7980
  o. 0157/89675558 

Garage od. Stellplatz in Königstein 
für meine Vespa über die Wintermo-
nate gesucht.  Tel. 0171/2239280

KFZ
ZUBEHÖR

Wohnwagen-Spiegel EMUK für 
Renault Grand Scenic 80,- €.
 Tel. 0173/3265012 u. 06081/59961

Verkaufe Mini Countryman 2018 
Gummifußmatten (neu) für 60,- € 
und Mini Ladekabel für 70,- €.
 Tel. 0178/5331699

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

Verkaufe Winterreifen für Mini 
Countryman 205/60 R17, annähernd 
abgef., auf John Cooper W. Leicht-
metallfelgen, 450,- €.
 Tel. 0178/5331699

1 Satz Winterreifen auf Original- 
Alufelgen, gebraucht, 5-Loch-Felgen 
(z.B. VW-Golf), 205/50 R17, 240,- €. 
 Tel. 0152/7224415

M+S Winterreifen Fulda Kristall 
Control HP2 auf Felgen, 195/55R 16 
87 H, 250,- €. Tel. 0173/3265012 
 und 06081/59961

Conti Wintercontact 205/60R16.
3 Winter à 5500 km gefahren. Auf 
Stahlfelgen, 450,- €, Ketten neu da-
zu, 100,- €. Tel. 0151/18981958

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

Sie, 59, quirlig, sucht den niveau-
vollen Mann, NR, für ihren Reise-
wunsch 2023 Norwegen mit Hurti-
gruten o. Mein Schiff. BmB an:
 glueckstreffer@t-online.de

Einander gut tun, Gedanken aus-
tauschen, das Leben spüren: Frau, 
71/1,70m/schlank, studiert, ehe-, 
berufs- und familienerfahren, fi t im 
Denken und Handeln, wünscht sich 
entsprechenden etwa gleichaltrigen 
Mann, um noch einmal das Leben in
Zuneigung, Vertrauen und Partner-
schaft zu gestalten. Klug und gelas-
sen sollte er sein, humorvoll und 
menschlich.  Chiffre: KW 47/03

Oldie sucht Ehefrau (40–65) für 
neue Gemeinschaft. Parkpl. vorhan-
den. Bitte Telefon-Nr. angeben.
 Tel. 06171/76452

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Regine, 63 J., natürl. u. attraktiv, mit 
super Figur, eine gute Hausfrau u. leiden-
schaftl. Gärtnerin, sehr hilfsbereit u. fürsorg-
lich. Solltest Du ortsgeb. sein, kann ich auch 
zu Dir kommen. Lass mich nicht so lange 
zappeln. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050

Bildschöne Agnes, 74, seit kurzem 
verwitwet, bin eine natürliche, herzliche 
Frau, jung geblieben, unkompliziert und 
häuslich. Die Einsamkeit ist nicht leicht 
für mich, mir fehlt das tägl. Miteinander, 
ich habe keine großen Ansprüche, nur 
Sehnsucht nach einem zuverlässigen 
Lebenspartner, habe ein Auto und 
würde am liebsten zusammenziehen. pv
Tel. 0151 – 62903590 

 ➤ Ruth, 68 J., sorgsam, mit etwas vollbus. 
Figur. Nach e. traurigen Schicksalsschlag 
möchte ich noch einmal e. lieben Gefährten
fi nden, Sie lieb haben u. umsorgen. Wünsche 
mir wieder einen Alltag zu zweit. Ein Auto 
habe ich u. fahre gerne. Melden Sie sich üb. 
pv, wenn in Ihrem Herzen u. Heim noch Platz 
für mich ist.Tel. 0176-34498648

 ➤ Eva-Maria, 73 J., Witwe mit Herz, gute 
Köchin u. der Haushalt geht mir leicht von
der Hand. Ich liebe es zu umsorgen, habe ein 
kl. Auto u. wäre auch umzugsbereit. Suche 
einen lieben Mann bis 85 J., der auch Anspra-
che u. Zweisamkeit vermisst. Ich hoffe, Sie 
melden sich üb. pv u. das Glück ist uns hold. 
Tel. 0152-24910120

BETREUUNG/
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Suche Hilfe zur Pfl ege eines kran-
ken Herrn. 4 Tg. 19–20 Uhr u. 1x2 
Std. wöchentl. in Eschborn.
 Tel. 0162/1787668

Mutter (Pfl egerin) & Tochter (Abi-
turientin) suchen in Zeiten der Infl a-
tion eine bezahlbare Wohnung in 
Eschborn & Umgebung. Gerne bei 
lieben Senioren, die vielleicht einen 
unbewohnten Teil Ihres Hauses 
günstig vermieten wollen nach dem 
Modell „Wohnen gegen Hilfe“. Wir 
freuen uns auf Ihre Nachricht!
 Tel. 0152/38463128

KINDERBETREUUNG

Liebe Eltern, suchen Sie einen Be-
treuungsplatz für Ihre Kinder nach 
der Schule/Kindergarten? Ich habe 
Platz frei. Abholung und Abgabe ist 
auch nach Absprache möglich.
 Tel. 0151/40035663 ab 16 Uhr.

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2

Fam. Straub.  Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@bullman.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.  
 Tel. 0177/8040808

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Nur an Privat! Neuwertige 4-Zi.-
Penthouse-Wgh., ca. 100 m2, mit 
großer Terrasse u. PKW-Stellplatz, 
im Zentrum Bad Homburgs, 
760.000,- €.  Tel. 0177/8751893

Einfamilienhaus (2 OGs), freiste-
hend, Renovierung nötig, 5 Zi + 2 Zi, 
EBK, Bad, WC (2x), Baujahr 1966, 
Bad Homburg OE, Feldrandlage 
(idyllisch), Grundstück 654 m², Ga-
rage + gepfl asterte Einfahrt, alter 
angelegter Garten (Südlage) (Grün 
rund ums Haus), Teich, Wintergar-
ten, gr. Terrasse mit Glasdach, 
Dachboden (ausbaubar), ausgebau-
ter Keller, Außentank (Öl), noch be-
wohnt, ab sofort zu verkaufen, VB 
990.000 €. Seriöse Anfragen bitte 
mit Rufnummer hinterlegen auf d. 
MAILBOX: Tel. 01522/5444593 od. 
 E-Mail: Haus-Haus-XYZ@gmx.de

GE WERBER ÄUME

Büroraum gesucht! 1–3 Räume, 
ca. 30–60 m², f. Unterricht (mäßiger 
Kundenverkehr), ruhig, kein EG, ab 
sofort o. s. Tel. 0157/39851132

MIETGESUCHE

Rüstiger Pensionär, alleinstd., mo-
bil, fi nanziell unabhängig, sucht im 
Bereich HG 1–2 Zi., 40–60m² Woh-
nung, EG - 1. St., ruhige Lage, evtl. 
Keller, Garage, Stellplatz.
 Tel. 0159/06626546

Großer Keller (Abstell-Lagerraum) 
30–40 m2 für Möbel + Akten, leicht 
zugänglich ab sofort gesucht (nur) in 
HG. Info über Handy:
 Tel. 01522/5444593

Rüstiges Rentnerehepaar, NR, oh-
ne Anhang, sucht Wohnung, DHH o. 
kleines Haus langfristig zur Miete. 
Biete Unterstützung: Einkauf/Gar-
ten/Haus/Internet.
 Tel. 06172/5936666

Wohnung, 3 Zi., Balkon/Terrasse, 
gerne EG, gr. Keller, EBK, Stellplatz 
(Garage), Internet, gepfl egt, in HG 
ab 01.01. oder 01.02.23 gesucht.
Info: Handy: 01522/5444593

6-köpfi ge Familie aus der Ukraine
sucht eines 4 - 6 Zm. Whg., oder 2 
abgesondert 2 - 3 Zm. Whg. 
 Tel. 0151/53032969
 Email: wohnung3105@gmail.com

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- Euro warm für eine Mitar-
beiterin. Deutsche Rondo Blei + Gu-
ba GmbH  Tel. 06195/9810-100

Solvente ruhige Dame selbst., NR, 
ohne Tiere, sucht dringend zum 
1.12.22 eine 2,5 -3 ZM Whg. (oder 
kl. Hs in Bad Soden & Umgebung 
mit EBK und Balkon, gerne nahe 
Wald, zur Miete oder auch Kauf
 Tel. 0174/3886705

VERMIETUNG

Oberursel-Oberstedten, 3-ZKBB, 
80 m², 2. Etage, v. Priv. z. vermieten 
für 2 Personen, NR, Einb.-Küche, 
Tgl. Wan.-Bad, Parkett, Kab.-TV, 
Keller, PKW-PP, 6 W.E., frei ab sofort! 
Renoviert! Keine Hunde, keine Makler! 
Miete. 880,- € + NK / KT.
 Tel. 0176/43049640

1 Zi., möbliert, mit Dusche/WC und 
Küchenbenutzung in Friedrichsdorf 
zu vermieten. S-Bahn-Nähe, ruhige 
Wohngegend, Internet, nur an NR. 
Warmmiete 270,- €.
 Tel. 0151/11135353,
E-Mail: sommererludwig@gmail.com

Kelkheim-Hornau, 2-Zi.-DG-Whg., 
kleine WE, Tgl.-Bad, Keller, Pkw.- 
Abstellplatz, 530,- € + NK + Kt.
 Tel. 0173/7065689

4 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, 
Garage, Gartennu. KM 900,- €, NK,
Kaution, sofort frei in Fischbach 
 Tel. 06195/9873525

2-Zi.-Wohnung im 1.O.G. in Kelk-
heim-Mitte mit Küche, Bad mit Du-
sche und Badewanne, ca. 53 m2, 
530,- € + NK ca. 180,- €. 
Zuschriften unter  Chiffre: KW 47/02

 Egal ob Sie etwas suchen 
oder anbieten – 

sie können Ihren Anzeigentext 
rund um die Uhr und in nur 

drei Schritten über unser 
Online-Formular erstellen:

So können Sie Ihre 
private Kleinanzeige 
bequem im Internet 

aufgeben!

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
fi nden Sie die Unterkategorie 
„Private Kleinanzeigen“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigentext 
eingeben und auf „Senden“ 
klicken – fertig!

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?

Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail, 
indem Sie ein kurzes Schreiben 
verfassen, welches wir an 
den Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20 
in 61440 Oberursel. 
Bitte notieren Sie die 
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden 
Sie bitte an: 
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Fe.Wo. für 4 - 5 Pers. auf der Ger-
losplatte (Zillertalarena) Österreich 
in unmittelbarer Nähe zur Piste, 
Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, Kü-
che mit Spülmaschine, Bad mit 
Waschmaschine, zu vermieten. 
Tel. 06195/63046 o. 0151/59117468

NACHHILFE

Physiker hilft in Mathe und Physik 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK bei 
Ihnen zu Hause. Langjährige Erfah-
rung.  Tel. 0172/6944644

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Lehrerin gibt Nachhilfe in Deutsch 
und Französisch.
 Tel. 0175/7429175

Wir suchen für unsere Tochter
eine engagierte, regelmäßige Nach-
hilfe für Mathe, 7. Kl., Gymnasium. 
Gerne eine Studentin od. Schülerin, 
die Freude am Unterrichten hat. Die
Termine sollten persönlich und nicht 
online stattfi nden. Das kann bei uns 
zuhause oder bei der Nachhilfe 
stattfi nden (bevorzugt Kronberg, al-
tern. Königstein). Bitte Erstkontakt 
via SMS/Whatsapp an 
 Tel. 0177/7448199

Mathe u. Physik besser meistern!
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause. 
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Gartenhilfe für kl. Garten in B.Hbg.
gesucht.15,- € pro Std. Anzeige war 
am 10.11.22 bereits erschienen. Al-
le Anrufer, die mit mir gesprochen 
haben, bitte noch mal melden unter: 
Tel. 06172/25994 – Mobil Nr. 
0176/50918779 nicht erreichbar.

Suchen gründliche Putzfrau für 
100 m2 Whg. in Eschborn für 1x Wo-
che für 3 Std.
 Kontakt: hgmv2710@gmail.com

Wer unterstützt mich bei der Pfl e-
ge meiner 3-Zi-Whg. in Friedrichs-
dorf 2–3 Std. pro Woche?
 Tel. 06172/285597

Freundl. Familie in Oberursel sucht 
Putzhilfe für 4–5 St./Wo. als Minijob.
 Tel. 01522/2592128

Dt.sprachige Kinderbetreuung in 
Kronberg gesucht: für 2-monatiges 
Kind, 2 - 3 mal die Woche für 2 - 3 
Std.  Tel. 0176/20123418

2-Pers.-Haushalt in Kelkheim/
Hornau sucht Putzhilfe ab sofort für 
4 - 6 Std./Wo auf Minijob-Basis.
  Tel. 0151/61137214

Haushaltshilfe gesucht. Nähe 
Glashütten 4 - 6 Std./Wo. 18,- €/
Std. als Minijob wichtig: deutsch-
sprachig. Tel. 0151/53360557

Haushaltshilfe für 2 Pers. Haushalt 
in Königstein gesucht. 6 Std./Wo-
che nach Absprache auf Minijobba-
sis. Deutsche Sprachkenntnisse er-
forderlich.  Tel. 0173/6523841

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs- u. Ablagesystem, Steu-
ervorbereitung, Abrechnung KV, Un-
terstützung bei Immobilien, Termin-
planung & allgem. Büroarbeiten.
 Tel. 0172/9625126

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Renovierungsarbeiten aller Art:
Malen, Tapezieren, Trockenbau, 
Bodenverlegung (Parkett – Lami-
nat), Transport u. Versorgung. 
 Tel. 0176/23690725

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen. Auch Ab-
brucharbeiten.  Tel. 0176/30708584

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Ich biete Hilfe für Renovierungen, 
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen, usw an.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

RUND UMS TIER

Zwergkaninchen Bounty, (w), sehr 
lieb, fi t u. gesund, geimpft, 2 - 3 
Jahre, sucht einen Freund (m) in lie-
bevollem Zuhause. Momentan In-
nenhaltung, im Frühling gern Aus-
sengehege.  Tel. 0176/83462643

UNTERRICHT

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Study smarter, not harder! Päda-
gogisch erfahrener Diplom-Kauf-
mann führt anspruchsvolle Schüler 
in Wirtschaftslehre und Mathematik 
zum erfolgreichen Abschluss.
 Tel. 06172/9234095

Suchen Sie eine regelmäßige Be-
treuung in Mathematik/Physik (Haus-
aufgaben, Klassenarbeitsvorb., Ver-
besserung mündlich). Nur Hausbesu-
che. Langjährig erfahrener Ingenieur.
 Whatsapp: 0175/9477573

Anwendungskurse in Kosmetik,
einzeln oder kleine Gruppen, von 
Fachfrau mit langjähriger Erfahrung. 
 Tel. 06172/3818819

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
 u. 0160/93426110

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Sprachkurse Deutsch Intensiv, 
Fortgeschritten, Anfänger. Franzö-
sisch. Inhouse Firmen + Privat. 
 Tel. 0170/3840704

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Verkaufe Vollverstärker für die 
Stereo-Hifi -Anlagen: Denon Vollver-
stärker PMA-680R, 2Mal 100 Watt 
Sinus, guter Klang, voll funkionsfä-
hig. Mit CD- und Phono-Eingang 
99,- €. Pioneer Cassetten-Deck-Hifi  
Stereo CT737, voll funkionsfähig, 
199,- €. Tel. 01522/9572177
 Bei Interresse bitte anrufen!!

Privatverkauf! Schönes u. Nützli-
ches, Antikes, Bücher, Bilder, Teppi-
che und Möbel am 27.11.22 in HG. 
Anm. unter: Tel. 0177/3874551
 am 26.11. ab 16 Uhr

Alles Trachten: 2 D-Mäntel, Kleid 
Gr. 40/42, 1 H-Mantel u. Jacke Gr. 
52, beste Loden aus Salzburg, 30 – 
40,- €. Tel. 06172/83432

Sprossenwand, fahrb. Spiegel, 
Airex Matten, abwaschb. Kissen, 
VB. Tel. 06172/450596

Am Samstag, 26. 11. gibt es wieder 
schöne Adventskränze auf dem Wo-
chenmarkt Liederbach.
 Tel. 0151/1679789

Moll Kinderschreibtisch und Cont-
ainer, beides Ahorn, Moll Schreib-
tischstuhl rot. Guter Zustand. VB 
200,- €.  Tel. 0172/6916444

2 Ledercouchen, Hochlehner, 
ecru, zu verkaufen. Einzelkauf mög-
lich.  Tel. 0157/31164250

VERSCHIEDENES

Klaviertechniker 
stimmt Ihr Klavier, Flügel. 

Reparaturservice.
Ankauf von gepflegten 

Pianos & Flügeln ab Bj.70 
z.B.: Schimmel, Pfeiffer, 
Bechstein, usw. Termine 

unter 0172 4061474 
Herr Eckstein

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel. 06172/123066

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Streichinstrumentensammler !! 
kauft altes Cello, mindestens 100 
Jahre alt und viel älter! Ich suche 
deutsche, englische, französische, 
italienische und holländische Instru-
mente auch Geigen! In allen Preis-
klassen von 1000,- € bis 350.000 €. 
Auch Cello & Geigenbögen. Ange-
bote nur von Privat erwünscht! Auch 
reparaturbedürftig. Seriöse Abwick-
lung garantiert. Ihre Angebote neh-
me ich entgegen unter der 
 Tel. 0172/4061474, Herr Eckstein

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Entrümpelungen, Haushaltsaufl ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

Schachspieler/in gesucht. Kein 
„blutiger“ Anfänger mehr. E-Mail: 
schriedermichael@googlemail.com

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?
Werden Sie selbst aktiv und 
teilen es denen mit, die Ihnen 
ein entsprechendes Angebot 
machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Sie suchen, Sie 
bieten, Sie fi nden.
Unser Kleinanzeigenmarkt 
Privat an Privat lässt keine 
Wünsche offen! Egal ob 
direkt per Telefon oder diskret 
über Chiffre:
Suchende und Anbieter 
fi nden schon über wenige
Zeilen zusammen.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Wer’s wissen will, 
liest uns.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Sicher durch die Adventszeit
(akz-o) Gerade in der Weihnachtszeit kommt es häu-
�g zu Wohnungsbränden. Schnell kann durch die 
Kerzen am Weihnachtsbaum und auf dem Advents-
kranz oder durch eine defekte Lichterkette ein Feuer 
entstehen. Selbst wenn man die wichtigsten Sicher-
heitstipps berücksichtigt und beispielsweise o�ene 
Flammen nie unbeaufsichtigt lässt, ist ein Brand kei-
nesfalls auszuschließen. Umso wichtiger, dass dieser 
möglichst früh erkannt wird.
Rauchmelder warnen Bewohner rechtzeitig vor der 
Gefahr durch Feuer und vor dem toxischen Brand-
rauch. Auf die Wichtigkeit der Geräte als Lebensretter 
weist auch der Deutsche Feuerwehrverband regelmä-
ßig hin und unterstreicht die Bedeutung einer regel-
mäßigen Kontrolle. Damit die Rauchmelder im Ernst-
fall funktionieren, werden die Wartung und Kontrolle 

einmal pro Jahr empfohlen. Der Rauchmelderherstel-
ler Ei Electronics erklärt, was dabei zu beachten ist.
Zunächst gilt es zu prüfen, ob die bundesweit gel-
tende gesetzliche Mindestanforderung von je einem 
Gerät pro Schlafraum, Kinderzimmer und als Rettungs-
weg dienendem Flur überhaupt erfüllt ist. In Berlin und 
Brandenburg ist zusätzlich die Installation in sämtli-
chen Aufenthaltsräumen vorgeschrieben. Unabhän-
gig von gesetzlichen Vorgaben sollte idealerweise 
jeder im Wohnzimmer einen Rauchmelder montieren. 
Adventskränze und Weihnachtsbäume be�nden sich 
meist dort und deren Kerzen stellen schließlich die 
größte Gefahr dar. Mehr Infos zu Rauchmeldern und 
Vorschriften nach Bundesland �nden sich unter www.
rauchmelder-sind-p�icht.de.
Einmal pro Jahr sollte außerdem die Funktionsfähig-
keit der Rauchwarnmelder über den Testknopf ge-
prüft werden. Ertönt ein Signal, ist alles in Ordnung. 
Wichtig ist auch, dass die Raucheintrittsö�nungen 
des Melders frei von Staub und Insekten sind. Klei-
nere Verunreinigungen können vorsichtig mit einem 
feuchten Tuch entfernt werden, bei stark ver-
schmutzten Geräten emp�ehlt sich ein Austausch.
Wie bei allen Elektrogeräten ist auch die Lebensdauer 
eines Rauchmelders begrenzt. Anders als bei der Wasch-
maschine sollte man hier jedoch nicht warten, bis der 
Defekt eintritt. Schließlich handelt es sich um ein Sicher-
heitsgerät, das im Brandfall Leben rettet. Nach zehn Jah-
ren sollte jeder Rauchmelder ausgetauscht werden. Wer 
sich nicht sicher ist, wann er ihn gekauft hat, �ndet das 
empfohlene Austauschdatum auf dem Gerät. 

Ein Rauchmelder im Wohnzimmer warnt frühzeitig, wenn 
ein Feuer entsteht. So lässt sich die Advents- und Weih-
nachtszeit sicher genießen. Foto: Ei Electronics/akz-o

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline Tel. 06171/62880

 I M M O B I L I E N M A R K T

RJ
Gemütliche Doppelhaushälfte mit Garten  

in familienfreundlicher Lage -  
HG/Ober-Erlenbach! 

5 Zimmer, 1 Bad + Gäste-WC, 
Terrasse + Garten, ca. 100 m² Wfl. (zzgl. 

ca. 20 m² Bonusraum im DG),  
ca. 192 m² GS, KP € 575.000,--

E-Verbrauchsausweis: E:130 kWh/(m²*a)
Ölheizung (2011)

Runow & von Jesche Estate Agents GbR
Tel. 06172/59 39 581

www.runowvonjesche.de

RJ
Komplett sanierte Stadtvilla mit großem 

Grundstück in Bad Vilbeler Toplage!  
7 Zimmer, 2 Bäder + Gäste-WC,
Sonnenterrasse + Garten, EBK,

Doppelgarage + 2 PKW-Stellplätze,
ca. 200 m² Wfl., ca. 560 m² GS,  

KP € 1.390.000,--
E-Verbrauchsausweis:  

C: 86,4 kWh/ (m²*a),Gasheizung (2007)

Runow & von Jesche Estate Agents GbR
Tel. 06172/59 39 581

www.runowvonjesche.de

RJ
Skyline-Blick und zentrale, familien- 

freundliche Lage! Sonniges Reihenhaus  
in Ober-Eschbach! 

5 Zimmer, 2 Bäder + Gäste-WC, 
Terrasse + Garten, 

1 PKW-TG-Platz, ca. 140 m² Wfl., 
 ca. 168 m² GS, VB € 775.000,- -

E-Verbrauchsausweis: D: 126 kWh (m²*a), 
Gasheizung (2000)

Runow & von Jesche Estate Agents GbR
Tel. 06172/59 39 581  

www.runowvonjesche.de

RJ
Feldrandlage und Skyline-Blick!  

Attraktives Baugrundstück  
in HG/Ober-Erlenbach!  

ca. 800 m² unbebaute Hanglage,  
VB € 941.500,- -

Für weitere Informationen  
sprechen Sie uns bitte an.

Runow & von Jesche Estate Agents GbR
Tel. 06172/59 39 581  

www.runowvonjesche.de

SIE MÖCHTEN IHRE
IMMOBILIE VERKAUFEN ?

I C H  helfe Ihnen ...
... kompetent
 + diskret
 + engagiert
 + zuverlässig
 + professionell
 = erfolgreich !!!

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

24 Jahre

Erfahrung

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Die aufl agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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 S T E L L E N M A R K T

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Bad Homburg gesucht,

fl exible Zeiteinteilung!
Tel. 06171 206 2234

SEIEN SIE TEIL UNSERES TEAMS!
Unser Standort Kronberg sucht einen

Buchhalter (m/w/d)/ 
Steuerfachangestellter (m/w/d).

Was Sie erwartet in Voll- oder Teilzeit:

–   Prüfung, Bearbeitung und Buchung aller laufenden Geschäftsvorfälle
–   Abstimmung der Haupt- und Nebenbuchhaltung sowie  

Bearbeitung des Anlagevermögens
–   Prüfung der Reisekostenabrechnungen
–   Durchführung des Mahnwesens und Forderungsmanagements
–   Mitwirkung bei der Erstellung von Monats- und Jahresabschlüssen 

sowie Steuermeldungen
–   Optimierung bestehender Buchhaltungsprozesse im Rahmen  

der Digitalisierung

Eine ausführliche Beschreibung finden Sie auf unserer Karriere-Webseite 
unter www.airtec.de. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bewerbung an:

AIRTEC Pneumatic GmbH 
Westerbachstraße 7 · 61476 Kronberg 
Frau Margret Antemann 
Tel.: 06173 9562 0 · hr@airtec.de 
www.airtec.de

Wir freuen uns!SEIEN SIE TEIL UNSERES TEAMS! 

Unser Standort Kronberg sucht einen Buchhalter (m/w/d)/
Steuerfachangestellten (m/w/d). 
 
Was Sie erwartet in Voll- oder Teilzeit: 
 
 Prüfung, Bearbeitung und Buchung aller laufenden 

Geschäftsvorfälle 
 Abstimmung der Haupt- und Nebenbuchhaltung sowie 

Bearbeitung des Anlagevermögens 
 Durchführung der Reisekostenabrechnungen 

 Ausführung des Mahnwesens und Forderungsmanagements 

 Mitwirkung bei der Erstellung von Monats– und 
Jahresabschlüssen sowie Steuermeldungen 
 Optimierung bestehender Buchhaltungsprozesse im Rahmen der 

Digitalisierung 
 

Eine ausführliche Beschreibung finden Sie auf unserer 
Karriere-Webseite unter www.airtec.de . 

Bewerbung an: 
AIRTEC Pneumatic GmbH 
Westerbachstr. 7 
61476 Kronberg 

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt? 

Frau Margret Antemann 
Tel.: 06173 9562 0 
hr@airtec.de 
www.airtec.de 
 
Wir freuen uns! 

IHRE AUFGABEN
• Sie übernehmen sämtliche Wartungs- und
   Instandsetzungsarbeiten
• Sie erstellen Fahrzeugdiagnosen und beseitigen
   Schadensursachen an Fahrzeugen
• Prüfung der fahrzeugtechnischen Systeme

KFZ-MECHATRONIKER (M/W/D)
Wir suchen Sie ab sofort für unseren B&K-Standort in Bad Homburg als:

B&K GmbH
www.bundk.de

 www.wellergruppe.de

VORAUSSETZUNGEN
• Abgeschlossene Berufsausbildung als
   KFZ-Mechatroniker/in oder KFZ-Mechaniker/in
• Idealerweise erste relevante Berufserfahrung
• Erfahrungen in der Fahrzeugdiagnose und
   Fahrzeugtechnik
• Gültiger Führerschein der Klasse B
• Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
• Strukturiertes und dienstleistungsorientiertes Arbeiten

Bitte bewerben Sie sich über unser Karriereportal:
karriere.wellergruppe.de

Zur Verstärkung unseres 
freundlichen Praxis-Teams 

suchen wir ab sofort:

MFA (m/w/d)

(Voll- oder Teilzeit, 
Wiedereinsteiger:in, 
Berufsanfänger:in) 

oder auch Auszubildende MFA

Erfahrung ist nicht Voraussetzung, 
da wir gerne einarbeiten.

 Bitte melden Sie sich unter 
0151-10 65 90 34
oder per email: 

info@hautarztpraxis-am-park.de

Und Last But Not Least bieten wir Ihnen die spezifischen Vorteile eines mittelständischen Familienbetriebes, in dem die 
persönliche und soziale Verantwortung für den einzelnen Mitarbeiter nicht nur eine inhaltslose Floskel aus dem Image-Prospekt
ist. Wir bieten Ihnen mehr als nur vorbildliche Arbeitsbedingungen. Wir bieten Ihnen ein familiäres Betriebsklima und berufliche 
Perspektiven, die Sie bei den "Großen" ganz sicher vergeblich suchen werden. Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

      

BEHLKE POWER ELECTRONICS, ein mittelständisches Familienunternehmen und
weltweit führender Hersteller für schnelle Hochspannungshalbleiterschalter sucht
für den Standort Kronberg im Taunus zum schnellstmöglichen Eintritt mehrere

(m/w/d) mit Diplom-, Master-, Bachelor-, Techniker- oder Berufsausbildung, 
ggf. auch versierte Hobby-Elektroniker, für anspruchsvolle Aufgaben in der
Entwicklung, Fertigung und Qualitätskontrolle von professioneller Elektronik. 

Elektroniker

Unsere Anforderungen: 
Deutsche oder englische Sprachkenntnisse
Gute Kenntnisse der Analog- und Digialtechnik
Selbstständiges und zielorientiertes Arbeiten
Flexibilität, Engagement und Lernbereitschaft
Gute Umgangsformen und Teamfähigkeit

 

Wir bieten:
Eine unbefristete und absolut krisenfeste Anstellung in einem
international renommierten Unternehmen mit Perspektive

 

Eine Top-Bezahlung + überdurchschnittliche Sozialleistungen

Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
in einem modernen und attraktiven Arbeitsumfeld

Behlke Power Electronics GmbH
Am Auernberg 4, 61476 Kronberg i.Ts (Süd)
www.behlke.com E-Mail: info@behlke.com HIGH-TECH IN HIGH VOLTAGE

B HLKEE35 
 JAHRE

>  eine med. Fachangestellte (m/w/d) in Teilzeit
>  einen Auszubildenden (m/w/d)
>  einen Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit

Med. Vorkenntnisse sind wünschenswert, aber kein muss. 

Die Arbeitszeit erfolgt nach Absprache.

Wir suchen ab sofort:

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte schriftlich oder per E-Mail.

HNO-Praxis
Dr. med Dirk Reußner

Facharzt für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, 
Audiologe und Neurootologe (BV HNO), 
Akupunktur

Am Houiller Platz 4b • 61381 Friedrichsdorf  
www.hno-friedrichsdorf.de • praxis@hno-friedrichsdorf.de

Selbständiger 
Schweißer (WIG)

m/w/d

gesucht 
Rohr-Rahmenbau für 

E-VELO-CABRIO.

Material wird gestellt. 

Für Prototyp und später Serie. 

marco.mueller63@gmx.de
mobil/sms/w-app: 0172 - 6900772

www.e-velo-cabrio.de

Orthopädische Praxis in Obu. sucht Teamverstärkung:

MFA (m/w/d)
auf Voll- oder Teilzeit, gerne auch Wiedereinsteiger.

Bewerbungen bitte per Email an: info-bernardi@gmx.net.

Nach der Erweiterung unserer 
Praxis in Oberursel-Stierstadt 
suchen wir nun Verstärkung! 

Wir bieten fl exible Arbeitszeiten 
und Anstellungsmöglichkeiten, 
sowie interessante Aufstiegs-
chancen und eine überdurch-

schnittliche Bezahlung. 

Wir suchen engagierte 

Physiotherapeut*innen (m/w/d) 
mit Spaß am Beruf. 

Melden Sie sich gerne für weitere 
Infos oder zu einem Gespräch. 

Kontakt unter 
praxis@physiofi t-mouret.de 
oder Tel. 0 61 71 - 9 23 84 84

FACHANWÄLTIN

FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN

FÜR FAMILIENRECHT

MEDIATORIN (BAFM)

...wenn Sie auch weiterhin gelassen bleiben wollen!

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

Frankfurter Straße 1 
(ggü. Berliner Platz)  
61476 Kronberg/Taunus 
Telefon: 0 61 73 - 96 75 10 
www.kanzlei-stiel.de

sucht gelernte/n
Rechtsanwalts-

fachangestellte/n m/w/d 
sowie Schreibkraft m/w/d

auf TZ- oder Minijobbasis.
Bitte Bewerbung mit

Lichtbild per E-Mail an:
info@anwaltskanzlei-stiel.de

Stallhelfer (m/w/d)
für Reitanlage in Oberstedten ab 

sofort in Vollzeit gesucht.
Bewerbung an: 

info@reitverein-oberstedten.de

Arzthelfer/-in  
bzw. MFA 

in Teil- oder Vollzeit gesucht. 
Beginn ab sofort oder nach  

Vereinbarung. Attraktive Bedin-
gungen & nettes Praxisteam.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Mehr unter  

www.hautarztpraxis-kronberg.de 
HAUTARZTPRAXIS KRONBERG 

Dr. Gündogan & Kollegen

Suchen Sie
eine/n
Mitarbeiter/in?

Anzeigen-Hotline
( 0 61 71 ) 6 28 80

Wir beraten
Sie gern.

Verwirklichen Sie 
Ihre Ideen –

mit einem 
passenden 

Job!
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Kasperl rettet den Nikolaus
Die Kasperl Kompanie lädt für Sonntag,  
4. Dezember, um 11, 14 und 16 Uhr in den 
Louis-Saal des Schlosses Bad Homburg ein 
und zeigt ihr Stück „Kasperl rettet den Niko-
laus“. Kasperl eilt durch den Zauberwald zu 
Großmutters Haus. Er will seine Stiefel vor 
die Türe stellen, denn der Nikolaus kommt 
und füllt die Stiefel der Kinder mit seinen  
Gaben.
Im düsteren Zauberwald begegnet er einem 
verdächtigen Mann mit dunkler Stimme. Der 
trägt einen großen Sack. Das kann nur der 
Räuber Klaumichel sein, der von einem Beu-
tezug zurückkehrt. Kasperl will der Gerech-
tigkeit zum Sieg verhelfen und schlägt den 
Nikolaus k. o. Der Nikolaus wird in Großmut-
ters Bett gesteckt. Kasperl und Seppel müssen 
für den Nikolaus die Geschenke verteilen.  
Das wäre ja für die beiden kein Problem, 
wenn da nicht noch der Räuber Klaumichel 
wäre. Mit List und Schläue und mit der Hilfe 
der Kinder gelingt es Kasperl und Seppel, ihre 
Aufgabe zu erfüllen. Bei einem Kakao wird in 
Großmutters Stube zusammen mit dem Niko-
laus gefeiert. Karten gibt es bei Tourist Info + 
Service im Kurhaus, Telefon 06172-1783710. 
Erwachsene zahlen elf Euro, Kinder neun 
Euro. Weitere Vorstellungen der Kasperl 
Kompanie gibt es am Sonntag, 11. Dezember,  
um 11, 14 und 16 Uhr im Louis-Saal. Gezeigt 

Adventsmarkt im Hessenpark

Am Samstag und Sonntag, 26. und 27. November, jeweils von 10 bis 19 Uhr läutet das Frei-
lichtmuseum Hessenpark die Adventszeit ein. Beim Bummeln, Einkaufen und Schlemmen auf 
dem Adventsmarkt können sich die Besucher auf die bevorstehenden Feiertage einstimmen und 
das bunte Rahmenprogramm für die ganze Familie genießen. Über 60 Stände laden mit Lecke-
reien und Kunsthandwerk zum gemütlichen Schlendern, Geschenke-Kaufen und Genuss von 
kulinarischen Köstlichkeiten ein. Dabei dürfen die frisch gedämpften Kartoffeln aus der 
Dämpfkolone nicht fehlen. Das musikalische Rahmenprogramm gestalten der Musikzug der 
SG Neu Anspach mit weihnachtlicher Musik sowie ein Engelskonzert mit Harfe. Auch St. 
Nikolaus mit seinem Esel kommt vorbei. Am Samstag um 16 Uhr findet in der Trendelburg das 
Adventskonzert des Förderkreises statt. Der Chor „Klangfarben“ aus Grävenwiesbach wird 
unter der Leitung von Nicole Ebel traditionelle und internationale Weihnachtslieder präsentie-
ren. Gäste sind willkommen. Der Eintritt zum Adventsmarkt beträgt für Erwachsene neun 
Euro, Familien zahlen 18 Euro, Kinder einen Euro. Der Marktplatz ist am ersten Adventswo-
chenende ausnahmsweise nicht kostenfrei zugänglich. Foto: Jens Gerber

wird dann das Stück „Kasperl und der kleine 
Weihnachtshund Hubsi“. Gespielt wird auch 
am Sonntag, 18. Dezember, um 11, 14 und 16 
Uhr. Dann heißt es „Kasperl und der kleine 
Weihnachtshund Hubsi“ auf dem Bauernhof 
Leister, Frankfurter Landstraße 110 in Bad 
Homburg.  Foto: Kasperl Kompanie

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

CATS – Musical
Alte Oper Frankfurt
20.12.2022 – 07.01.2023 47,40 – 117,40 €
Joy Denalane & Mikis Takeover! Ensemble
Soul meets Klassik
PASS Late Year Bene� z 2022
Alte Oper Frankfurt
26.11.2022, 20.00 Uhr  42,00 – 64,00 €
ADAC-Weihnachtskonzert 2022
Neue Philharmonie Westfalen
Sophia Ja� é, Violine
Alte Oper Frankfurt
27.11.2022, 11.00 + 17.00 Uhr  22,00 – 56,00 €
DEAG Classics AG präsentiert
Juan Diego Flórez
Alte Oper Frankfurt
01.12.2022, 20.00 Uhr  97,00 – 154,50 €
The Sound of Christmas
Filmmusik zur Weihnachtszeit
Alte Oper Frankfurt
02.12.2022, 19.30 Uhr  49,40 – 97,40 €
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Der Original� lm mit Live-Orchester
Alte Oper Frankfurt
04.12.2022, 15.00 + 19.00 Uhr  47,00 – 97,00 € 
Präsentiert von PRO ARTE Frankfurt
Orchestre National de France
Alte Oper Frankfurt
06.12.2022, 20.00 Uhr  36,80 – 90,80 €
Festliche Operngala zur Adventszeit
mit den schönsten Arien und Chören 
zur Advents- und Weihnachtszeit
Alte Oper Frankfurt
07.12.2022, 20.00 Uhr  40,00 – 70,00 €
Weihnachts-Chorkonzert
Johann Sebastian Bach „Weihnachtsoratorium“
Alte Oper Frankfurt
11.12.2022, 19.00 Uhr  22,00 – 47,00 €
4. Sonntagskonzert + 4. Montagskonzert der 
Frankfurter Museumsgesellschaft
Frankfurter Opern- und Museumsorchester
Alte Oper Frankfurt
11.12.2022, 11.00 Uhr + 
12.12.2022 20.00 Uhr ab 24,00 €
Die K&K Philharmoniker
Wiener Johann Strauß Konzert-Gala
Operettenmelodien, Walzer, Polkas und 
Märsche der Strauß-Dynastie
Alte Oper Frankfurt
12.01.2023, 20.00 Uhr ab 79,00 €
It's Christmas Time - Weihnachtsprogramm
German Brass
Alte Oper Frankfurt
16.12.2022, 20.00 Uhr ab 47,25 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Gute alte Weihnachtszeit
Eine Reise durch den Advent mit dem Erzähler 
Michael Quast und Musik mit der Pianistin 
Angela Schmidt sowie dem Bariton Gero Bachon
Christuskirche
27.11.2022, 16.00 Uhr  25,00 €
Stadttheater Oberursel
Udo Jürgens
Eine Hommage an sein Leben und seine größten Hits
29.11.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €
Andreas Malessa "Lacht hoch die Tür"
Weise, witzig, weihnachtlich. Konzertlesung mit 
Andreas Malessa (Texte) und Uli Schwenger (Piano)
Ev. Kirche Oberstedten
13.12.2022, 19.30 Uhr  19,70 €
Stadttheater Oberursel
Fehler im System
Eine zukunftsweisende Komödie von Folke Braband
Stadthalle Oberursel
21.01.2023, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €
Kultur- und Sportförderverein Oberursel
Neujahrskonzert 2023 – 
„Von der Operette zum Musical“
Stadthalle Oberursel
22.01.2023, 11.00 Uhr 33,00 €

Stadttheater Oberursel
Miss Daisy und ihr Chau� eur
Schauspiel von Alfred Uhr
Stadthalle Oberursel
13.03.2023, 20.00 Uhr  16,00 – 25,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Die Babbel Olympiade
Hessisch contra Deutsch – Frankfurter Blödsinn
Kurhaus Bad Homburg, Äppelwoi Theater
Bis 16.12.2022, jed. Fr. 20.00 Uhr 22,50 €
De Super-Trupp vom Hessen-Club
– Die neue Party-Show –
Kurhaus Bad Homburg, Äppelwoi Theater
Bis 17.12.2022, 20.00 Uhr 22,50 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 22/23
Corneille Quartett – Klavierquartett
Schlosskirche Bad Homburg (Eingang Herrngasse) 
25.11.2022, 19.30 Uhr    ab 22,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 22/23
Abschlusskonzert Meisterkurs 
(Kammermusik)
Schlosskirche Bad Homburg (Eingang Herrngasse) 
26.11.2022, 17.30 Uhr ab 15,00 €
Motown goes Christmas
Eine musikalische Weihnacht im groovigen 
Motown-Sound
Der Vielseitige 2022/2023
Kurtheater Bad Homburg
28. + 29.11.2022, 20.00 Uhr  25,00 – 39,00 €
Roman von Jules Verne,
Der Schauspieler 2022/2023
Rufus Beck liest „Die Reise von der Erde 
zum Mond“
Kurtheater Bad Homburg
01.12.2022, 20.00 Uhr ab 25,00 €
ONAIR – So this is Christmas
Das A Cappella Weihnachtskonzert
08.12.2022, 20.00 Uhr  25,00 – 35,00 €
SCROOGE - Eine Weihnachtsgeschichte
Das Musical für die ganze Familie
Kurtheater Bad Homburg
09.12.2022, 18.30 Uhr  26,00 – 35,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 2022/2023
Weihnachtskonzert – 2. Orchesterkonzert
Schlosskirche am Landgrafenschloss
09.12.2022, 19.30 Uhr ab 18,00 €
Bauer sucht Christkind
Stand up-Literatur mit Ralf Bauer & Live-Musik 
von Pat Fritz
Kurtheater Bad Homburg
10.12.2022, 20.00 Uhr  15,00 – 30,00 €
Ein Ballettklassiker für die ganze Familie
Schwanensee
Kurtheater Bad Homburg
11.12.2022, 17.00 Uhr ab 55,00 €
Weihnachtsmärchen
Ein Lausbub im Himmel
Kurtheater Bad Homburg
17.12. + 18.12.22, 15.00 Uhr 10,90 €
The 12 Tenors – Power of 12
Kurtheater Bad Homburg
29.12.2022, 20.00 Uhr ab 48,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 2023 
Meisterpianisten II - Klavierduo
Schlosskirche im Landgrafenschloss
20.01.2023, 19.30 Uhr 22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 TAUNUS

Chorkonzert SoundWERK
Bene� zkonzert
Landratsamt Ho­ eim
26.11.2022, 19.00 Uhr 29,05 €
Internationaler Deutscher Pianistenpreis
CASALS FORUM der Kronberg Academy
26.11.2022, 19.00 Uhr 30,00 – 35,00 €
+ 27.11.2022, 19.00 Uhr 35,00 – 75,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

WERKSSTUDENTEN (m/w/d) GESUCHT

jobs@frankfurt-ticket.de

Ein Service für die Leser der

Mobile Entspannungs-Massage 
für Körper & Geist 

Anwendungen in vertrauter
Umgebung Ihres Zuhauses. 

seriös/zertifiziert/zuverlässig
Preise:

25,- EUR - 40 Minuten
38,- EUR - 60 Minuten
Terminvereinbarung: 
Tel: 0176-84 60 92 14

Praxis für Lerntherapie Narajek

LRS / Lese – Rechtschreibstörung
Dyskalkulie / Rechenstörung
Konzentrationstraining
AD(H)S-Verhaltenstraining

61348 Bad Homburg · Castillostraße 6
Tel.: 06172 2677766

www.lerntherapie-narajek.de

LRS / Lese – Rechtschreibstörung




